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Anzeigen Vöcklabruck

LIWEST  
Mobil GO 5G

Neuer Handytarif

150 Mbit/s, 60000 MB
1000 MIN, 100 SMS

Die Freiheit,
die du brauchst.

LIWEST  LIWEST  
Mobil GO 5G

Neuer Handytarif

s, 60000 MB
1000 MIN, 100 SMS1000 MIN, 100 SMS

LIWEST  LIWEST  
Mobil GO 5G

Neuer Handytarif

150 Mbit/s, 60000 MB
1000 MIN, 100 SMS1000 MIN, 100 SMS

* LIWEST Mobil ist ein Produkt der LTK Telekom und Service GmbH. Nur mit gültigem 
Bankeinzug möglich. LIWEST Mobil GO 5G Aktion gültig bis auf Widerruf: Für  

die ersten drei Monate € 15,– pro Monat für die erste SIM-Karte pro Haushalt. Ab  
dem 4. Monat wird der Normalpreis in Höhe von € 20,– verrechnet. Ab Aktivierung  

der LIWEST Mobil SIM-Karte Vertragsabschluss mit LTK auf unbestimmte Zeit.  
Keine Mindestvertragsdauer. Ordentliche Kündigung (1-monatige Frist) am Ende  

der Abrechnungsperiode. Wirksam am Ende des Folgemonats.
** LIWEST Mobil DEAL gültig solange der LIWEST Internet- UND der Mobilfunkvertrag 
parallel laufen. Aktion gilt ein Vertragsleben lang. Vergünstigung nur für eine SIM-Karte 

pro Haushalt. LIWEST Mobil hat keine Vertragsbindung. Gutschrift auf LIWEST Mobil-
Produkt. Rabatt gültig bei allen aktuellen Tarifen, für Neu- und Bestandskunden.

Kombinieren 
& Sparen!**

Kombinieren Sie ein LIWEST Internet-  
oder Kombi-Produkt mit einem LIWEST 

Mobil Tarif und sparen Sie € 24,– jährlich.**
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Maidult Von Mittwoch, 28.
Mai, bis Sonntag, 1. Juni, findet am
Freizeitgelände in Vöcklabruck die
Maidult statt. Seite 51 / Foto: TVB/Huber

Diskussion um
Hausruckbahn Seite 4

<Freilaufzone
In Schwanenstadt gibt es nun auf
derWiese hinter demAltstoffsam-
melzentrum einen eingezäunten
Bereich für Hunde. >> Seite 6

<Auszeichnung
Die Mitarbeiter des ASZ Attersee
Nord achten auf die richtige Ent-
sorgung von Bienenständen und
wurden dafür geehrt. >> Seite 16

<Zusammenspiel
Bei einer Photovoltaik-Anlage der
KWG in Schlatt wurde mit der
Jagdgesellschaft ein Wildtierkor-
ridor errichtet. >> Seite 37

<Flipper
In Vöcklabruck findet am Wo-
chenende die Flipper Europa-
meisterschaft statt, an der über 300
Spieler teilnehmen. >> Seite 52

O-Jollen Der Union-Yacht-Club Attersee war heuer Veranstalter einer Regatta für Olympia-Jollen. Zu den Favoriten zähl-
te auch Michael Fischer vom Veranstalterclub, der sich zum Landesverbandsmeister krönte. Seite 46 / Foto: Irene Schanda
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FREIWILLIGES ENGAGEMENT

Besuchsdienst verändert Leben
UNTERACH. Einsamkeit kennt
kein Alter, keine Adresse und
keine soziale Grenze. Sie
schleicht sich oft unbemerkt ins
Leben und kann ernsthafte ge-
sundheitliche Folgen haben.
Beim Besuchsdienst des Roten
Kreuzes schenken Freiwillige
anderen Menschen das Kost-
barste, was sie haben: ihre Zeit.

„Wir sind da, wenn Menschen al-
leine sind“, bringt esAnnaElbl aus
UnterachaufdenPunkt.Sie ist eine
von 112 Freiwilligen im Bezirk
Vöcklabruck, die sich im Be-
suchsdienst engagieren. Seit zehn
Jahren besucht sie regelmäßig eine
inzwischen 97-jährige Dame.
Einmal pro Woche trinken sie
Kaffee, plaudern oder spielen
Würfelpoker – ganz so, wie es den
Wünschen der Besuchten ent-
spricht. Aus diesen kleinen Ritua-

len entstehen oft wertvolle, echte
Beziehungen. „Es geht nicht um
große Gesten. Es geht darum, ein-
fach da zu sein. Manchmal genügt
schon die bloße Anwesenheit, um
jemandem den Tag zu verschö-
nern“, berichtet Anna. Auch Ste-
fan Kern ist in Unterach aktiv und
schenkt dem Besuchsdienst jedes
Jahr zwischen 150 und 200 Stun-
den. Er besucht eine 84-jährige

Frau, mit der er regelmäßig Kaf-
fee trinkt und intensive Gespräche
führt. Für ihn steht fest: „Zeit ist
das Wertvollste, was wir anderen
Menschen geben können.“ Neben
der Wirkung auf die Besuchten
bringt der Dienst auch Entlastung
für Angehörige: Sie gewinnen
Zeit, um ihre eigenen Kraftreser-
ven wieder aufzufüllen. „Mit
unseren Angeboten wollen wir für

Menschen da sein. Jede Begeg-
nungzeigt: Jemandsiehtmich,hört
mir zu und schenkt mir echte Nä-
he“, soEvaEisl,Koordinatorin der
Freiwilligen Gesundheits- und
Sozialen Dienste im Bezirk Vöck-
labruck. Rund 210.600 Menschen
leben inOberösterreich allein – ein
Drittel der über 65-Jährigen ist al-
leinstehend, viele davon fühlen
sich einsam. Studien zeigen: So-
ziale Isolation kann ebenso
gesundheitsschädlich sein wie
Übergewicht, Rauchen oder Al-
koholmissbrauch. Der Besuchs-
dienst stellt sich dieser Heraus-
forderung mit Menschlichkeit,
Nähe und Verlässlichkeit ent-
gegen. Allein im letzten Jahr wur-
den im Bezirk Vöcklabruck 3.189
Besuche durchgeführt.
Mehr Informationen zum freiwil-
ligen Engagement gibt es unter
www.passende-jacke.at.<

Anna Elbl Fotos: OÖRK/OST Unterach Stefan Kern

REGIONALBAHNEN

Protest gegen drohende Einschnitte
bei Almtal- und Hausruckbahn
HAUSRUCK. Trotz millionen-
schwerer Investitionen drohen
der Almtal- und Hausruck-
bahn Kürzungen. Politik und
Bevölkerung in Oberösterreich
laufen gegen die ÖBB-Pläne
Sturm.

Die geplante Überprüfung mehre-
rerRegionalbahnstreckendurchdie
ÖBB stößt in Oberösterreich auf
scharfenWiderstand – insbesonde-
re in Bezug auf dieAlmtalbahn und
die Hausruckbahn. Infrastruktur-
Landesrat Günther Steinkellner
warnt vor einem verkehrspoliti-
schen Rückschritt: Beide Strecken
seien essenziell für dieMobilität im
ländlichen Raum und dürften kei-
nesfalls dem Rotstift zum Opfer
fallen. Umso unverständlicher er-

scheint die Prüfung, da bereits 2019
ein Investitionspaket von über 245
Millionen Euro zwischen Bund,
Land und ÖBB vereinbart wurde –
allein 24,8 Millionen Euro flossen
in die Almtalbahn, 27,8 Millionen
in die Hausruckbahn. Ergänzend
sichert ein Verkehrsdienstevertrag
aus dem Jahr 2023 den Betrieb bis
2033 mit über 2,4 Milliarden Euro
ab. Steinkellner kritisiert das Vor-
gehen als verantwortungslos und
kündigt klarenWiderstand an: „Die
Verkehrsplanung in Oberöster-
reich wird nicht per Presseaussen-
dung ausWien bestimmt.“

Politischer Schulterschluss für
Erhalt der Bahnen
Ein deutliches Zeichen setzte der
Oö. Landtag am 5. Juni mit einer

parteiübergreifenden Resolution
zum Erhalt der Regionalbahnen:
AlleFraktionen–vonFPÖbisNeos
– stellten sich geschlossen hinter
den öffentlichen Verkehr im länd-
lichen Raum. Anlass war der dro-
hende Sparkurs der Bundesregie-
rung, der auch Regionalbahnstre-
cken in Oberösterreich betreffen

könnte. Die Resolution fordert die
Einhaltung bestehender Finanzie-
rungszusagen durch den Bund und
lehnt Kürzungen im Bahnverkehr
klar ab. Stattdessen wird eine Stär-
kung der Regionalverbindungen
gefordert – als Rückgrat einer
nachhaltigenMobilität und als zen-
trale Infrastruktur für Pendler,
Wirtschaft und Regionen.
„Das ist kein Parteithema, sondern
eine Zukunftsfrage“, betonte FPÖ-
Klubobmann Thomas Dim. Auch
ÖVP, SPÖ, Grüne, MFG und Neos
unterstrichen die Bedeutung der
Regionalbahnen für Klimaschutz,
Lebensqualität und gleichwertige
Lebensverhältnisse. Oberöster-
reich wolle sich nicht „aufs Ab-
stellgleis schieben lassen“, so der
Tenor.<

Die Almtalbahn Foto: ÖBB
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SALZKAMMERGUT FISCHRESTAURANTS

Gerhard Ernst wird Fischbotschafter
SALZKAMMERGUT. Anlässlich
des 30-jährigen Jubiläums wur-
de Schauspieler Gerhard Ernst
alias „Herr Hofstädter“ im
Weissen Rössl feierlich zum
neuen Botschafter der Salzkam-
mergut Fischrestaurants er-
nannt.

von TOM LEITNER

Wenn ein Schauspieler mit Flei-
scheslust zum Fischliebhaber
wird, darf gefeiert werden – stil-
voll, genussvoll und mit Seeblick.
Anlässlich des 30-jährigen Jubi-
läums der Salzkammergut Fisch-
restaurants wurde im Weissen
Rössl am Wolfgangsee nicht nur
angestoßen, sondern auch ein neu-
er kulinarischer Botschafter ge-
kürt: Schauspieler Gerhard Ernst,
bekannt als „Herr Hofstädter“ aus
der TV-Werbung oder als Kom-

missar in den Altaussee-Krimis.
Bei Sonnenschein, Schlumberger-
Sekt und Seepanorama versam-
melten sich prominente Wegbe-
gleiter, Gourmets und Fischfans
zur großen Jubiläumsgala.Auf den
Tellern: Crème brûlée vom Aber-
seer Schafkäse, Wildkultur-Saib-
ling mit Honigkarotten und eine
süßeHommageandasRössl selbst.

Für musikalischen Glamour sorg-
ten die Steirer-Buam – und auch
TV-Moderator Harry Prünster
brachte mit einer spontanen
Showeinlage zusätzliche Stim-
mung. Ernst zeigte sich gerührt
über die Ernennung. In einer lau-
nigen Lesung begeisterte er Rössl-
Wirtin Gudrun Peter ebenso wie
Seer-Legende Spitz Hampel. Die

Ehrenurkunde überreichten Ob-
frauMarianne Goertz, Heide Küh-
nel und Renate Weingast. Damit
reiht sich Ernst in eine Riege pro-
minenter Vorgänger wie Alfred
Komarek, Karl Merkatz oder Co-
okingCatrinein.Das Jubiläumwar
eine Hommage an 30 Jahre ehrli-
che Kulinarik, Regionalität und
nachhaltigen Fischgenuss.<

Renate Weingast, Obfrau Marianne Goertz, Gerhard Ernst, Heide Kühnel Foto: Hörm. Showeinlage: Harry Prünster Foto: Leitner
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VERNISSAGE

Kunst trifft Medizin
SEEWALCHEN. Mit der Aus-
stellung „ARTmosphäre“
wurde eine Arztpraxis zum in-
spirierenden Ort für Farben,
Formen und Emotionen.

In der Ordination Alexandra An-
gerer in Seewalchen wurde die
Ausstellung „ARTmosphäre“
feierlich eröffnet. Zahlreiche
Besucher folgten der Einladung
zurVernissageunderlebteneinen
besonderen Abend, der Kunst
und Medizin auf inspirierende
Weise verband.
Die Künstlerin Birgit Würtinger
präsentierte ihre ausdrucksstar-
ken Werke in den Räumlichkei-
ten der Praxis am Raiffeisen-
platz . Ihre farbintensiven und at-
mosphärischen Bilder setzen
starke Akzente und verleihen der
medizinischen Umgebung eine
neue, kreative Dimension.
„Kunst soll nicht nur verschö-

nern, sondern auch heilsam wir-
ken“, betonte Alexandra Ange-
rer bei der Eröffnung.
Die Vernissage bot Raum für
Gespräche, Reflexion und per-
sönlichen Austausch mit der
Künstlerin. Die Ausstellung ist
während der Ordinationszeiten
noch bis voraussichtlich No-
vember 2025 zugänglich.<

Alexandra Angerer, Klaudia Haberl,
Birgit Würtinger (v. li.) Foto: Tom Leitner

LANDJUGEND

Beste Melker ermittelt
ST. GEORGEN. Bereits zum
zweitenMal fand das Fest „Muh-
mania“ der Landjugend St.
Georgen im Attergau statt. Da-
bei ging es wieder darum, die
bestenMelker zu ermitteln. Beim
beliebten Melkwettbewerb tra-
ten 42 Teilnehmer an und kämpf-
ten um attraktive Hauptpreise.
Ein Gutschein für einen Traktor-
führerschein wurde von „Hörti’s
Fahrschule“ gesponsert, eine
Biertischgarnitur stellte die

„Zimmerei Seiringer“ zur Ver-
fügung.GabrielTabernig vonder
Landjugend Vöcklamarkt konn-
te seinen Titel erfolgreich ver-
teidigen und gewann die Garni-
tur. Elisabeth Oberascher aus
Frankenmarkt sicherte sich den
Führerschein. Am Abend sorgte
„DJ Juls“ für ausgelassene Stim-
mung, zahlreiche Besucher fei-
erten bis in die Nacht. Für Erfri-
schung sorgten unter anderem
kreative Milchdrinks.<

Die Siegerin freut sich über einen Gutschein für einen Traktorführerschein. Foto: R. Aigner

LENZING PAPIER

Altpapier entfärben
LENZING. Trotz schwieriger
Rahmenbedingungen und
rückläufiger Nachfrage in der
Papierbranche setzt Lenzing
Papier auf zukunftsweisende
Nischenstrategien. Eine zen-
traleRollespieltdabeieineneue
Deinking-Anlage, mit der
Druckfarben aus Altpapier
entfernt werden können.

Auch qualitativ eröffnet die De-
inking-Anlage neue Möglich-
keiten: „Man kann zu Recht be-
haupten, dass es uns dadurch ge-
lingt, aus Altpapier nicht nur ein
gleichwertiges, sondern ein Re-
cycling-Produkt in besserer
Qualität als das Ausgangspro-
dukt herzustellen. Es geschieht
also ein Upcycling“, betont Ge-
schäftsführer Ernst Brunbauer.
Die verbesserte Technologie soll
im dritten Quartal in Betrieb ge-
hen. Neben der Papierproduk-

tion entwickelt das Unterneh-
men auch Lösungen für die Le-
bensmittelverpackung. Ein Bei-
spiel ist eine mikroplastikfreie,
öl- und wasserabweisende
Papierbeschichtung, die den An-
forderungen der Lebensmittel-
industrie und den EU-Plastik-
richtlinien entspricht. Ein weite-
rer Wachstumsbereich ist der
Markt für Tragetaschen.<

Altpapierballen Foto: Lenzing Papier

HUNDEFREILAUFZONE

Erfolgreich umgesetzt
SCHWANENSTADT. Ab sofort
gibt es in Schwanenstadt einen
eigenen, eingezäunten Bereich
für Hunde: Auf der Wiese hin-
ter dem Altstoffsammelzen-
trum wurde eine Hundefrei-
laufzone eingerichtet.

Mit der Hundefreilaufzone steht
Hundehaltern in Schwanenstadt
nun ein sicherer, eingezäunter
Bereich zur Verfügung, an dem
ihre Vierbeiner ohne Leine frei
laufen und spielen können – ein
Schritt, der sowohl dem Tier-
wohl als auch der Rücksichtnah-
me im öffentlichen Raum zugu-
tekommt. Die Realisierung die-
ser Anlage geht auf langjährige
Bemühungen und Initiativen der
FPÖ-Fraktion im Gemeinderat
zurück. „Die Hundefreilaufzone
war ein zentrales Anliegen vieler
Bürgerinnen und Bürger sowie
Teil unseres Wahlprogramms

2021. Die Umsetzung war ein
langer Prozess, aber unsere Aus-
dauer hat sich ausgezahlt“, er-
klärt Vizebürgermeister Franz
Hochhauser. Er bedankt sich bei
allen Beteiligten, die zur erfolg-
reichen Umsetzung beigetragen
haben. Die neue Freifläche wur-
de bereits gut angenommen und
sorgt bei Hundehaltern für große
Zustimmung.<

Die FPÖ Schwanenstadt freut sich mit
Hundebesitzern. Foto: FPÖ Schwanenstadt
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KINDERKONFERENZ

Gemeinde gestalten
SEEWALCHEN.WieKinder ihre
Gemeinde sehen und mitge-
stalten wollen, zeigten Seewal-
chens Volksschüler eindrucks-
voll bei der ersten Kinderkon-
ferenz im Kultursaal.

Wie stellen sich Kinder ihre Ge-
meinde vor? Antworten gab die
erste Kinderkonferenz im Seewal-
chner Kultursaal. Unter dem Titel
„Kinder.Gestalten.Zukunft.“ prä-
sentierten die dritten Klassen der
Volksschule Seewalchen ihre
Ideen für ein kindgerechtes See-
walchen – und ernteten viel Ap-
plaus. Begleitet von Expertin An-
drea Fellinger und Bürgermeister
Gerald Egger setzten sich die Kin-
der mit Themen wie Verkehrssi-
cherheit, Umwelt und Alltag aus-
einander. Die Ergebnisse: Radar-
geräte, sichere Schulwege und
saubere Spielplätze. Besonders im
Fokus: die Altpromenade mit ge-

planten Taschenbecher-Stationen
und Rauchverbotsschildern.
Auch die Sanierung einer Bushal-
testellewurde durchEltern und den
Elternvereinsobmann Martin
Günther angestoßen. Sebastian
Kritzinger sagte Hilfe zu – und ein
Eis für die Kinder.
Die Vizebürgermeister Claudia
Haberl und Jürgen Kirchberger si-
chertenebenfallsUnterstützungzu.
Andrea Fellingers Appell rührte:
„Ich wünsche mir, dass ihr sagen
könnt: Ich habe Seewalchen mit-
gestaltet.“<

Schüler mit Gerald Egger Foto: Egger

BERUFSSCHULE

Marmeladenaktion
ATTNANG-PUCHHEIM. Mit gro-
ßem Einsatz organisierten die
Schüler der Berufsschule Att-
nang eine erfolgreiche Spenden-
aktion zugunsten des Vereins
ProSudan.DurchdenVerkaufvon
selbstgemachter Marmelade –
liebevoll produziert von Vereins-
gründer Hans Rauscher – kamen
über 1.400 Euro zusammen. Ver-
kauft wurden die Gläser im Fa-
milien- und Freundeskreis, wobei
viele von der Idee begeistert wa-
ren. Ein besonderer Bonus: Das
Land Oberösterreich verdoppelt

Spenden an anerkannte Entwick-
lungsprojekte wie ProSudan –
unter der Voraussetzung von
Nachhaltigkeit und Gemeinnüt-
zigkeit. So wird aus einer regio-
nalen Initiative doppelte Hilfe für
den Südsudan. Die Spenden flie-
ßen in zwei Projekte: Schulen von
St. Vincent, die Kindern Bildung
und tägliche Mahlzeiten bieten,
sowie ein Flüchtlingsprojekt in
Mai Malakal, das Menschen in
Not mit Wasser, medizinischer
Versorgung und Unterkünften
unterstützt.<

Über 1.400 Euro kamen bei der Aktion zusammen. Foto: BSA

IHR TOP-
HANDELS
BETRIEB
GARANTIERT
IHNEN…
TOP-Atmosphäre
TOP-Auswahl
TOP-Beratung
TOP-Qualität
TOP-Service

AUSGEZEICHNETESEINKAUFENGENIESSEN
SIE INDIESENTOP-HANDELSBETRIEBEN.
Desselbrunn:
KFZ-Autoglas Pichler-Holzinger GmbH
Vöcklabruck:
medical-beauty Kommerzialrätin Sylvia Jodl
Regau: Faie HandelsgesmbH
Seewalchen: die Dorfer Metzger
Weyregg:
SPAR Markt Reifetshammer Franz e.U.
Schörfling: Konditorei Ottet
St. Georgen im Attergau: Expert Jedinger,
Schneeweiß – Landtechnik – Metallbau
Mondsee:Marias Biotreff
Atzbach: Expert Schneeberger
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WELTAUSSTELLUNG EXPO 2025

Heimische Unternehmen präsentieren sich in
Japan einem internationalen Publikum
OSAKA. Die Fähigkeit, Tradi-
tion und Innovation gleichzei-
tig zu leben, verbindet Japan
und Oberösterreich. Die Welt-
ausstellung Expo 2025 bietet
die Möglichkeit, neue Chan-
cen auszuloten und Handels-
partner zu gewinnen.

vonALEXANDRAMITTERMAYR

Aktuell kommt mit rund 350
Millionen Euro ein Fünftel der
Österreich-Exporte nach Japan
aus Oberösterreich. Durch ein
Partnerschaftsabkommen zwi-
schen der EU und Japan besteht
weiteres Potenzial, da Zölle auf
EU-Waren deutlich gesenkt
wurden. „Und weil sich die Welt
im Moment im rasanten Tempo
verändert, Märkte wegbrechen
und Zölle den Handel mehr als
erschweren, ist es umso wichti-
ger, dass wir solche Länder wie
Japan als Exportmärkte entwi-
ckeln helfen. Das ist unsere Mis-
sion alsWirtschaftskammer, hier
zu unterstützen“, betontWKOÖ-
Präsidentin Doris Hummer.
Chancen für Oberösterreich gibt
es bei pflanzenbasierten Lebens-
mitteln, Wellness- und Health-
Produkten, die in Japan wach-
sende Bedeutung haben. „Mehr

als 200 Firmen in unserem Bun-
desland exportieren nach Ja-
pan“, hebt Wirtschafts-Landes-
rat Markus Achleitner (VP) her-
vor, „in Japan steht die Umset-
zung langfristiger Strategien im
Mittelpunkt, darunter Investitio-
nen in Erneuerbare Energie, Di-
gitalisierung und der Ausbau der
Wasserstoffwirtschaft. Hier
werden mögliche Anknüpfungs-
punkte mit Oberösterreich aus-
gelotet“. Auch die Zusammen-
arbeit der Universitäten und
Fachhochschulen Oberöster-
reichs mit japanischen akademi-
schen Einrichtungen soll ver-
stärkt werden. Eine langjährige

Zusammenarbeit mit Japan be-
steht zwischen dem Ars Electro-
nica Center (AEC), dem Feuer-
wehrtechniker Rosenbauer und
dem Spezialisten für Bahnüber-
gänge,Gmundner Fertigteile, der
in den letzen Jahrzehnten mehr
als 800 Projekte verwirklichte.

Starke Präsenz aus OÖ
Im Österreich-Pavillon punktet
man mit Musik und Kulinarik,
Bruckners Geige als Holo-
gramm fehlt ebenso wenig wie
das heimische Eggenberger Bier.
Das „Innovation LabAustria“ im
Herzen des Pavillons bietet
Unternehmen eine Plattform, um

Besucher für die österreichische
Forschung und Wirtschaft zu be-
geistern; Physiker Anton Zeilin-
ger dient als Aushängeschild.
Aus OÖ dabei sind die Firmen
Ecotherm, Keba, Newsadoo,
Rosenbauer, Seven Bel und die
VTA, dieAbwasserreinigung auf
Basis von Nanotechnologie er-
möglicht. Im Außenbereich wer-
den pro Woche fast eine Tonne
Kaiserschmarrn und PEZ-Ma-
schinen mit „Hello Kitty“-Bran-
ding verkauft. Auf demDach des
Pavillons kann man Musik aus
Klangbildern von Cale Fußbo-
dentechnik, einem Unternehmen
aus Traun, hören.<

Mit einer 16 Meter hohen Holzschleife sticht der österreichische Pavillon auf der Weltausstellung Expo in Osaka, Japan,
hervor. Das Motto „Die Zukunft komponieren“ lockt täglich Tausende Besucher an. Foto: Tips/AM

Landesrat Markus Achleitner (VP) und Expo-Aussteller David Böhm (rechts), CEO
von Newsadoo aus Linz, im Innovation Lab im Österreich-Pavillon Foto: Böhm

WK OÖ-Präsidentin Doris Hummer vor dem Klangbild des Unternehmens Cale
aus Traun, das ohne Lautsprecher Musik wiedergibt. Foto: Tips/AM



www.tips.at 9Aus der region

VENDO KOmmuNiKatiON + DrucK GmbH

Zwischen Print und Pixel: für eine 
rundum gelungene Kundenansprache
VöcKlabrucK. In einer Zeit, 
in der persönliche Kontakte im 
digitalen Dschungel allzu leicht 
verloren gehen, bietet VENDO 
smarte Lösungen, die analoge 
Verbindlichkeit mit digitaler  
Effizienz vereinen. 

Die OTTO Austria Group, einer 
der führenden E-Commerce- 
Player Österreichs, vertraut hier  
bereits seit Jahren auf VENDO 
und hat den klassischen Printkata-
log durch innovative Print-Mailings 
ersetzt. Diese werden auf umwelt-
freundlichem Recyclingpapier ver-
sendet, enthalten personalisierte 
Angebote mit QR-Codes und führen 
über Microsites direkt in interakti-
ve Online-Welten. Das Ergebnis: 
deutlich höhere Response-Quoten, 

messbare Steigerungen der Conver-
sion und ein reduzierter CO2-Fuß-
abdruck. Doch bei VENDO geht 
man noch einen Schritt weiter.

Digitale Visitenkarte
Mit der digitalen Visitenkarte prä-
sentiert VENDO ein Produkt, das 
den Klassiker aus Papier ideal er-
gänzt. Ohne Umwege über eine 
App lässt sich die Visitenkarte 
bequem per Browser aufrufen, im 
Smartphone-Wallet speichern und 
jederzeit aktualisieren. Dank DS-
GVO-konformer Infrastruktur und 
direkter Anbindung an bestehende 
CRM- und ERP-Systeme sind Kon-
taktdaten stets auf dem neuesten 
Stand – ein unschätzbarer Vorteil 
für Teams mit zahlreichen Außen-
dienstmitarbeitern. Die digitale Vi-

sitenkarte fungiert nicht nur als stil-
volles Aushängeschild, sondern als 
leistungsstarkes Networking-Tool: 
LinkedIn-Profile, E-Mail-Adres-
sen oder WhatsApp-Chats lassen 
sich mit einem Klick starten, ohne 
dass der Empfänger lange suchen 
muss. Unternehmen pro�tieren von 
erheblichen Kosteneinsparungen, 
da aufwendige Neudrucke entfallen 
und Änderungen zentral gesteuert 
werden. Gleichzeitig unterstreicht 
der papierlose Ansatz das nachhal-
tige Engagement moderner Firmen.

„Digitale Visitenkarte ist ein 
Schritt in die Zukunft“
„Die digitale Visitenkarte ist mehr 
als eine moderne Alternative zur 
Papier-Visitenkarte – sie ist ein 
Schritt in die Zukunft der Unter-

Freuen sich über die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen print und digital: Christina 
Strohmayer (l., OTTO Austria Group) und Sabine Rosenauer (VENDO)  Fotos: VENDO

Die digitale Visitenkarte vereint Nachhaltigkeit, Flexibilität und Effizienz. Sie ist eine 
smarte Lösung für Unternehmen jeder Größe und ein Schritt in Richtung Zukunft.

Top Unternehmen
der Woche

nehmenskommunikation“, erklärt 
Peter Danner, Geschäftsfeldleiter 
E-Supply bei VENDO Kommuni-
kation + Druck GmbH. Unterneh-
men, die ihre Kundenkommunika-
tion auf das nächste Level heben 
wollen, finden in VENDO einen 
erfahrenen Partner. Ob durch indi-
viduelle Print-Mailings wie bei der 
OTTO Austria Group oder mit der 
digitalen Visitenkarte als smartem 
Netzwerk-Tool – VENDO verbin-
det Nachhaltigkeit, Flexibilität und 
Innovation zu einem Kommunika-
tionskonzept, das in jeder Branche 
und Größe überzeugt.<� Anzeige

Jetzt auf digitale 
Visitenkarten umstei-
gen und kostenloses 

Testpaket sichern!
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Fläche: 48,48 km²
Höhe: 519 m
Einwohner: 4.966

Homepage:
www.frankenburg.ooe.gv.at

Gemeindeamt:
Marktplatz 4

Frankenburg
am Hausruck

BAUSTART

Gebäude für die Mehrfach-Nutzung
FRANKENBURG/H. In der
Hausruckgemeinde entsteht
ein neues Gebäude in zentra-
ler Lage, das sowohl Unter-
nehmen als auch Ärzten und
Therapeuten eine erstklassige
Chance auf einen modernen,
hochwertigen und repräsenta-
tiven Firmenstandort bietet.

In Frankenburg fand der offiziel-
le Spatenstich für eine vielver-
sprechende Gewerbe- und Büro-
immobilie statt. Bürgermeister
Norbert Weber und die Initiato-
ren des Projekts, die Firma
Schmid Gebäude- und Energie-
technik, feierten diesen bedeu-
tenden Schritt in die Zukunft der
lokalen Wirtschaft. Die neu er-
richtete Immobilie wird durch
ihre hervorragende Lage, mo-
derne Ausstattung und vielseiti-
ge Nutzungsmöglichkeiten be-

stechen. Mit einer Gesamtmiet-
fläche von ca. 26 bis 500 Qua-
dratmetern bietet sie Unterneh-
men die Möglichkeit, repräsen-
tative Geschäftsräume zu gestal-
ten, die auf ihre individuellen
Bedürfnisse zugeschnitten sind.
Besonders hervorzuheben ist die
derzeit noch vorhandene Flexi-
bilität der Raumkonzepte, die es

den Mietern ermöglicht, ihre
Flächen nach eigenen Vorstel-
lungen zu gestalten. Ob Arztpra-
xis, Therapiezentrum, Anwalts-
kanzlei oder ein modernes Café
– die Möglichkeiten sind viel-
fältig. Die hochwertige Ausstat-
tung umfasst unter anderem An-
schlüsse für Küchen, getrennte
WCs, Raffstores für die Beschat-

tung sowie eine Fußbodenhei-
zung und Deckenkühlung für ein
angenehmes Arbeitsklima. Zu-
dem stehen ausreichend Park-
plätze zur Verfügung, und die Si-
cherheit wird durch eine Video-
überwachung gewährleistet. Die
Lage der Immobilie ist ideal, mit
guter Anbindung an öffentliche
VerkehrsmittelundderNähezum
Ortskern von Frankenburg. Dies
macht sie attraktiv für Unterneh-
men und derenMitarbeiter.
Alle interessierten Unternehmen
sind eingeladen, sich jetzt zu
melden und ihre individuellen
Anforderungen zu besprechen.
Das neue Zentrum bietet die
Chance, geschäftliche Visionen
in einem modernen und anspre-
chenden Ambiente zu realisie-
ren. Nähere Auskünfte erteilt das
Gemeindeamt Frankenburg oder
www.cubic-immo.at.<

v.l.: Markus Strasser (Baumeister Winklhofer), Christian Preuner (Leitung Elek-
tro), Franz Schrattenecker (Leitung HKLS), Raphael Schmid und Lisa Wenger
(Bauherren), Bürgermeister Norbert Weber Foto: Marktgemeinde Frankenburg

GESCHICHTLICHES

Feste und Markterhebung
FRANKENBURG/H. Als Hein-
rich II. 1007 das Bistum Bam-
berg gründete, schenkte er die-
sem auch das Gebiet des
Attergaus samt der Gegend um
Frankenburg. Die Feste Fran-
kenburg wurde in der 2. Hälf-
te des 11. Jahrhunderts ge-
baut. Die Frankenburg war
längst verfallen, als 1621 der
Ort Zwispallen zum Markt
Frankenburg erhoben wurde.

Es war ein bedeutender Handels-
platz an der Poststraße nach Bay-
ern. Flachs, Garn, Leinen, Getrei-
de, Kartoffel, Hornvieh und Pfer-
de aus Zwispallen waren im be-
nachbartenBayerngefragt.Esgab
sehr viele Webereien und auch
Töpfereien. Der Kaiser gewährte
Graf Franz Christoph Kheven-
hüller die Markterhebung. Dieser
war viele Jahre seinGesandter am

Spanischen Hof. Der Graf von
Frankenburg kaufte 1621 die
Herrschaft Freyn, die abnunFrein
geschrieben wurde. Das Markt-
recht für Frankenburg bedeutete
dasRechtaufvier Jahrmärkte,und
„wöchentlich am Pfinztag einen
Wochenmarkt“ abhalten sowie
das neue Wappen führen zu dür-
fen. Oberpfleger Abraham
Grienpacher erstellte die Markt-

ordnung, die die Bewohner des
neuen Marktes privilegierte. Der
Rat des Marktes erhielt die nie-
dere Gerichtsbarkeit. 1621 konn-
ten auch evangelische Bürger zu
Richter und Rat gewählt werden.
Das Kaiserliche Patent von 1624
gestattete das nicht mehr. Danach
mussten alle, die den katholi-
schen Glauben nicht annahmen,
außer Landes gehen.<

Der neue Markt Frankenburg, ehemals Zwispallen, rechts oben am Stich von Vi-
scher Reste der Frankenburg um 1674 Foto: Marktgemeinde Frankenburg
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festjahr

Trotz Härteausgleichs laufen in 
Frankenburg wichtige Projekte
frankenburg/h. Das heurige 
Jahr steht in Frankenburg im 
Zeichen des Feierns. Man ge-
denkt der Markterhebung vor 
404 Jahren sowie dem Wür-
felspiel vor 400 Jahren und 
Aufführungen desselben seit 
100 Jahren. Obwohl seit heuer 
Härteausgleichsgemeinde – 
das Budget kann nicht aus-
geglichen erstellt werden – ist 
Bürgermeister Norbert Weber 
(ÖVP) stolz darauf, für die Ge-
meinde wichtige Vorhaben in 
Umsetzung zu haben.

Welche Projekte beschäftigen die 
Gemeinde derzeit?

Norbert Weber: Mit der Sil-
vesterfeier sind wir fulminant 
ins Gedenk- und Jubiläumsjahr 
2025 gestartet. Seither folgt ein 
Höhepunkt dem anderen. Hoch-
karätige Kulturprogramme, vor 
allem Konzerte und Kabaretts, 
wechseln mit besinnlichen Ge-
denkveranstaltungen, die ihren 
Höhepunkt in den Würfelspiel-
aufführungen im Juli und August 
finden werden. Zu den Projekten: 
Die alte Schule ist abgerissen, 
die Neugestaltung der frei ge-
wordenen Fläche unter anderem 
mit einem einzigartigen Multi-
funktionshartplatz hat bereits 

begonnen. Ich freue mich, dass 
das schöne Frankenburg Wand-
mosaik von der alten in die neue 
Schule übersiedelt und damit 
erhalten werden kann. Die Pho-
tovoltaikanlagen auf Schule und 
Altenheim werden plangemäß 
errichtet, die Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf LED-
Technik läuft. Das sind großarti-
ge und wichtige Energieprojekte. 
Auch die Errichtung des neuen 
Altstoffsammelzentrums schrei-
tet voran. Das Feuerwehrhaus 
der FF Badstuben ist fertig, jenes 
der FF Steining wird derzeit ther-
misch saniert. Und am 21. Sep-
tember laden wir zur Ortsbild-
messe zu uns nach Frankenburg.

Was sind Pläne und Vorhaben für 
die nächste Zukunft?

Weber: Die Baureform Wohn-
stätte errichtet am Rainerweg in 
einem ersten Bauabschnitt bis 
Ende 2026 40 Mietwohnungen 
mit Tiefgarage und in einer zwei-
ten Phase bis Ende 2027 weitere 
22 Mietwohnungen. Es ist wich-
tig, dass in Frankenburg leistbarer 
Wohnraum zur Verfügung steht 
und geschaffen wird. Nach zahl-
reichen Kontakten und Besuchen 
im Innenministerium ist es mir ge-
lungen, dass nach zehn Jahren der 

Mietvertrag für das Asylzentrum 
gekündigt werden konnte. Dieser 
Verhandlungserfolg hilft, das Si-
cherheitsgefühl in der Bevölke-
rung wesentlich zu stärken. Ein 
Zukunftsthema ist auf jeden Fall 
die Sanierung und der Neubau der 
Straßen. Wir verfügen über 120 
Kilometer Gemeindestraßen und 
da gibt es viel Nachholbedarf. Der 
Bauhof und ein Musikheim sollen 
neu gebaut werden, Sanierung 
oder Neubau des Hauses der FF 
Hörgersteig stehen ebenfalls an.

Wie wirkt das in Frankenburg 
gerade heuer so präsente Wür-
felspielthema nach innen und 
nach außen?

Weber: Die Message aus Fran-
kenburg lautet „Spalten ist keine 
Lösung“. Es ist wichtig, dass die-
se Botschaft immer wieder trans-
portiert wird. Demokratie und 
Meinungsfreiheit mussten hart 
erkämpft werden, man bekommt 
sie nicht geschenkt. Frankenburg 
soll noch weiter zusammenwach-
sen. Passend dazu haben die Fran-
kenburgerinnen Maria Moser und 
Lena Göbel einen künstlerischen 
Beitrag geleistet (Würfelspiel-
Denkmal und Etiketten der Ju-
biläumsweine). Von der Brauerei 
Zipf kommt das Würfelspiel-Bier 

„25er“. Beim Würfelspiel sind 
fast alle Frankenburger in irgend-
einer Form involviert. 

Wie könnte man die Finanzprob-
leme der Gemeinden in den Griff 
bekommen?

Weber: Wir konnten trotz höherer 
Ausgaben und weniger Zuschüs-
sen alle Projekte halten. Es ist aber 
ein Minus im Budget entstanden. 
Die Gemeinden sind abhängig vom 
Land und den Bundeszuschüs-
sen – die Aufgaben der Gemeinde 
werden immer mehr und das Geld 
weniger. Die Personalkosten sind 
gestiegen, Energie wurde teurer. 
Die Grundsteuer (Bundesgesetz-
gebung) hingegen wurde nie ange-
hoben, beziehungsweise indexiert. 
Das Geld muss in den Kommunen 
bleiben. Wir in Frankenburg müs-
sen einen Weg finden, vom Här-
teausgleich wegzukommen, das ist 
unser Ziel.<  Anzeige

Am 25. Juli findet die Würfelspielpremiere im Gedenkjahr 2025 statt. Auch heuer werden wieder zahlreiche  
Besucher zu den Aufführungen auf der Würfelspiel-Freilichtbühne pilgern.                        Fotos: Marktgemeinde Frankenburg
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BAUPROJEKT

Neues Altstoffsammelzentrum (ASZ)
wird termingerecht fertig werden
FRANKENBURG/H. Nachdem
das alte Altstoffsammelzen-
trum (ASZ) im Zentrum nicht
mehr den Anforderungen ent-
sprach, entschied sich der Be-
zirksabfallverband (BAV)
Vöcklabruck für den Bau eines
modernen ASZ etwas außer-
halb in der verkehrstechnisch
besser zu erreichenden Ort-
schaft Lessigen.

Die schnelle Abwicklung eines
Grundstückskaufs mit 7.600
Quadratmetern seitens der Ge-
meinde hat das Bevorzugen des
Projektes innerhalb des BAV im
Bezirk ermöglicht.
Eine Annahmestelle mit über-
dachterSägezahnrampeundzehn
Containerstandplätzen erleich-

tert künftig die Entsorgung von
großen, sperrigen oder schweren
Abfällen. Dazu kommen eine
Grünschnitt- sowie eine ReVi-
tal-Abgabestelle für gut erhalte-
ne Dinge im Sinne der Abfall-
vermeidung. Die Trennung von
Pkw- und Lkw-Verkehr sowie

eigene Lager fürGasbehälter und
Lithium-Ionen-Batterien sorgen
für mehr Sicherheit. Die Annah-
mehalle wird in einer ökologi-
schen Holzbauweise errichtet,
die Beheizung erfolgt über In-
frarotheizplatten, Strom wird
über eine Photovoltaikanlage am

Dach erzeugt. Ein Büro, ein Auf-
enthaltsraum für Mitarbeiter, ein
Kunden-WC und entsprechende
Parkplätzemachen das neueASZ
zu einem kunden- und mitarbei-
terfreundlichen Ort. Die Inves-
tition lohnt sich, denn das ASZ
Frankenburg ist von Beginn an
eines der sammelstärksten im
Bezirk.
Bis zur Eröffnungsfeier am 11.
Juli ist noch einiges zu tun, aber
die Bauarbeiten liegen gut im
Zeitplan. „Die Logistik und die
Öffnungszeiten werden bürger-
freundlicher, wie es in anderen
Zentren schon gang und gäbe ist.
Das alles macht Frankenburg
noch lebenswerter“, freut sich
Bürgermeister Norbert Weber
auf das neue, moderne ASZ.<

Aufnahme der Baustelle des neuen
Altstoffsammelzentrums in Franken-
burg/H. Fotos (2): BAV Vöcklabruck

Manuela Gschwandtner (BAV), Bgm.
Norbert Weber (Frankenburg /r.) und
Bgm. Michael Altmann (Redleiten)

WÜRFELSPIEL

Denkmal mahnt „Seid wachsam!“
FRANKENBURG/H. Ganz im
Zeichen des Gedenkens an die
Ereignisse des 15. Mai 1625
standen die Gemeinden Fran-
kenburg und Pfaffing. Zum
400. Jahrestag des „Blutge-
richts auf dem Haushamer-
feld“ wurde ein Denkmal ent-
hüllt, das Würfelspielmuseum
neu eröffnet und eine großeGe-
denkfeier beim Haushamer
Denkmal abgehalten.

In einer stimmungsvollen Ge-
denkstunde vor dem Würfel-
spielhaus weihten Frankenburgs
Pfarrer Christoph Buchinger und
sein evangelischer Kollege Kon-
rad Schornbaum aus Sulz-
bürg/Oberpfalz das Denkmal
„Seid wachsam!“ ein, das die
Künstlerin Maria Moser gestal-
tet hatte. Es ist nicht nur den 17
Todesopfern des „Würfelspiels“

gewidmet, sondern ausdrücklich
auch allen Opfern von Intoleranz
und Machtwillkür auf der gan-
zen Welt. Ermöglicht wurde das
tonnenschwere Kunstwerk durch
das unentgeltliche Zusammen-
wirken Maria Mosers mit Fran-
kenburger Firmen und der finan-
ziellen Unterstützung durch
Vereine, Banken und Körper-

schaften. Den größten Anteil an
der Umsetzung von Mosers Ent-
wurf hat dabei die Schmid Bau-
gruppe.
Diese Kernbotschaft stand auch
im Mittelpunkt der Gedenkfeier
auf dem Haushamerfeld, zu der
neben Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer und dem evangeli-
schen Superintendenten Gerold
Lehner auch elf Bürgermeister
gekommen waren. Die führten
Delegationen aus ihren Gemein-
den an, die sich in einer Stern-
wanderung beim Bauernkriegs-
denkmal einfanden.Mehr als 500
Menschen lauschten den An-
sprachen und verfolgten die
Kurzaufführung des „Franken-
burger Würfelspiels“ am Origi-
nalschauplatz. Berührender Hö-
hepunkt der Feier war der Vor-
trag einer Schülerin: Elisabeth
Reichinger hatte im Rahmen

eines Projekts der Mittelschule
Frankenburg eine Ballade über
den letzten Tag im Leben des
Bauern Preuner verfasst, die vie-
le Zuhörer zu Tränen rührte.
Auch eine Zeitzeugin war zu der
Gedenkfeier gekommen: Irm-
gard Neudorfer, die einen Tag
zuvor ihr 101. Lebensjahr voll-
endet hatte, war bei den ersten
Aufführungen des „Würfel-
spiels“ auf der Naturbühne im
Jahr 1938 dabei.

Würfelspielaufführungen
Ab dem 25. Juli wird in den seit
100 Jahren durchgeführten Auf-
führungen des „Frankenburger
Würfelspiels“ an zwölf Abenden
des Schicksals der Vorfahren ge-
dacht – dargestellt von fast 500
Laienschauspielern auf einer der
größten Naturbühnen Europas.
Infos: www.wuerfelspiel.at.<

Das neue Denkmal vor demWürfel-
spielhaus Foto: Würfelspielgemeinde
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ReiteR Glas & sonnenschutz

30 Jahre Reiter Glas: Ein 
Familienbetrieb feiert Jubiläum
FRankenbuRG. Reiter Glas fei-
ert heuer ein besonderes Jubiläum: 
Seit mittlerweile 30 Jahren besteht 
das Unternehmen, das für Glas-
bau, individuelle Lösungen und 
kreative Gestaltung bekannt ist.

Die Erfolgsgeschichte begann im 
Jänner 1995, als Roman Reiter nach 
der Trennung von Geschäftspart-
ner Werner Lixl das Unternehmen 
„Reiter Glas“ gründete. Mit über-
nommenen Mitarbeitern und Fili-
alen nahm er den Geschäftsbetrieb 
auf – anfangs noch in einer Werk-
statt eines Bauunternehmens.
Schon im Herbst desselben Jah-
res bezog Reiter Glas das neue 
Firmengebäude in der Hasel-
bachstraße 10. Was als klassi-
scher Glasereibetrieb begann, 
entwickelte sich im Laufe der 
Jahrzehnte zu einem modernen 
Familienunternehmen mit viel-

fältigem Angebot. 2003 wurde 
die Werkstatt ausgebaut, ein 
Schleifautomat angeschafft. 
2009 begann man zusätzlich 
mit der künstlerischen Glasver-
arbeitung: Nach Schulungen bei 
dem renommierten Glaskünstler 
Detlef Tanz stieg die Tochter des 
Firmengründers, die seit 2011 die 

Geschäftsführung innehat, wie-
der ins Unternehmen ein – samt 
eigenem Schmelzofen.

breite Produktpalette
Seitdem erfreuen sich die origi-
nellen „Bier-Uhren“ österreich-
weit großer Beliebtheit. Zudem 
werden regelmäßig Workshops 
in der Fusing-Werkstatt für Jung 
und Alt angeboten. Der Fokus 
liegt neben Handwerkskunst auf 
Qualität, Kundenzufriedenheit 
und individueller Maßarbeit – sei 
es bei Glaslösungen oder Sonnen-
schutzsystemen.
Mit der Übergabe der GmbH 2016 
und dem Umbau des Bürogebäudes 
samt großzügigem Schauraum 2017 
wurde das Unternehmen zukunfts-
�t gemacht. Heute können Kunden 
dort eine breite Produktpalette be-
sichtigen: von Glas-Schiebe- und 
Pendeltüren über Insektenschutz 

Reiter Glas & Sonnenschutz ist ein echtes Vorzeigeunternehmen aus dem Hausruckviertel. Fotos: Reiter Glas & Sonnenschutz

Wir suchen
sowohl erfahrene 
Fachkräfte
als auch motivierte 
Quereinsteiger!
*Teilzeit oder Vollzeit

Sandra Hartmann mit Sohn Matthias

Top Unternehmen
der Woche

und Markisen bis hin zu Duschver-
glasungen und Kunstverglasung.
Der Generationenwechsel ist eben-
falls gelungen: Sohn Matthias Hart-
mann trat 2017 ins Unternehmen 
ein, absolvierte 2020 die Meister-
prüfung und legte 2024 die Unter-
nehmerprüfung ab. Aktuell besteht 
das Team aus fünf Personen – ab 
September kommt ein Lehrling 
zum Glasbautechniker hinzu.
Im Jubiläumsjahr warten monatlich 
neue Aktionen auf die Kunden. Hö-
hepunkt wird eine große Hausmesse 
im November sein, die im Rahmen 
des Martini-Kirtags und der Gewer-
bemesse in Frankenburg statt�nden 
wird.<� Anzeige

Reiter Glas steht für solides Hand-
werk, Innovation und familiären 
Zusammenhalt.

Reiter Glas & Sonnenschutz
Haselbachstraße 10
4873 Frankenburg am Hausruck
Tel.: 07683 8191
www.reiter-glas.at
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PHOTOVOLTAIK

Sonnenstrom wird von der
Gemeinde stark genutzt
FRANKENBURG/A. Einen
Schritt in Richtung Zukunft
macht die Marktgemeinde mit
der Errichtung einer Photovol-
taikanlage auf dem Schulzen-
trum und dem Altenheim, die
von der Firma EWW Anla-
gentechnik fertiggestellt wird.

Eine eigene PV-Anlage bedeutet
nicht nur eine Kosteneinsparung
und Umweltfreundlichkeit durch
die Reduktion des CO2-Fußab-
drucks, sondern auch die Unab-
hängigkeit vom Energiemarkt.
„Die neue PV-Anlage ist eine In-
vestition,dienurVorteilebringt“,
freut sich Bürgermeister Norbert
Weber. Die Anlage auf dem
Schuldach generiert eine Leis-
tung von 176,40 kWp und somit
eine Jahresproduktion von
180.000 kWh. 40 Prozent der er-
zeugten Energie können direkt in
der Schule verbraucht werden,
der überschüssige Strom wird in
die Erneuerbare-Energie-Ge-
meinschaft (EEG) geliefert. Im
Fall eines Stromausfalls oder bei
Schlechtwetter steht zudem ein
Batteriespeicher mit 90 kWh zur
Verfügung.

Ebenso beachtlich sind die Zah-
len der Anlage auf dem Alten-
heimdach mit 123,30 kWp PV-
Generatorleistung und einer Jah-
resproduktion von 127.000 kWh.
Hier können sogar 80 Prozent der
erzeugten Energie direkt im Al-
tenheim verbraucht werden, der

Rest wird wieder an die EEG ge-
liefert. Und das Beste an der Nut-
zung dieser natürlichen Ressour-
ce ist die gewaltige Vermeidung
vonCO2-Emissionen, die sich für
die Schule auf 84.500 kg/Jahr be-
läuft und für das Altenheim auf
59.600 kg/Jahr.<

PV-Anlage auf dem Dach des Altenheims in Frankenburg Foto: Marktgemeinde

Hammertinger reisen

Das persönliche Reisebüro
Frankenburg. „Nicht nur heute, 
sondern auch morgen sollen Sie 
unser Gast sein“ – ein Motto, das 
bei Hammertinger Reisen seit über 
90 Jahren gelebt wird. Heute ist das 
Unternehmen ein erfolgreicher Bus-
reiseveranstalter, in dem bereits die 
Familienmitglieder der vierten Ge-
neration mitwirken.

investition in die Zukunft
Im Herzen von Frankenburg ent-
steht derzeit das neue, moderne 
Bürogebäude von Hammertinger 

Reisen. Gemeinsam mit der Bau-
firma Schmid wird dieses zu-
kunftsweisende Projekt Schritt 

für Schritt realisiert. Mit dem 
Neubau schafft das Unternehmen 
nicht nur mehr Raum für Kun-
dennähe und Service, sondern 
stellt auch sicher, den steigenden 
Anforderungen der Reisebran-
che gewachsen zu sein und sei-
nen Kunden auch in Zukunft den 
bestmöglichen Service zu bieten. 
Ein Tag der offenen Tür ist heuer 
im Rahmen des Frankenburger 
Kirtags geplant.<� Anzeige

Busreisen mit Hammertinger Reisen
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FF STEINING

Depotumbau
geht voran
FRANKENBURG/H. Zusätzlich
zum normalen Feuerwehrall-
tag sind die Mitglieder der
Feuerwehr Steining derzeit mit
dem Umbau und der Sanie-
rung des Feuerwehrhauses be-
schäftigt und gefordert.

Seit Oktober 2024 wurden be-
reits über 1.000 ehrenamtliche
Stunden von den Kameraden der
FF Steining auf der Baustelle ab-
gearbeitet. Das 1984 errichtete
Feuerwehrhaus wird thermisch
saniert und dem heutigen Stand
der Technik angepasst. Ende des
heurigen Jahres sollte das Pro-
jekt fertiggestellt sein und bezo-
gen werden.
Ebenso laufen bereits die Vor-
bereitungen für das Jubiläums-
fest der Feuerwehr Steining am
Freitag, 13. und Samstag, 14. Ju-
ni, auf Hochtouren. Am Freitag
wird amMarktplatz das 100-jäh-
rige Bestandsjubiläum der Wehr
mit einem Festakt gefeiert. Am
Samstag folgt ab 9 Uhr der Leis-
tungsbewerb der Jugend und Ak-
tivgruppen, wo sich sämtliche
Gruppen aus dem Bezirk Vöck-
labruck und Umgebung messen.
Die Kameraden der FF Steining
würden sich freuen, zahlreiche
Frankenburger als Besucher
beim Jubiläum, beim Bewerb so-
wie der anschließenden Sieger-
ehrung begrüßen zu dürfen.<

So wird das runderneuerte Depot der
FF Steining nach den Sanierungs-
arbeiten aussehen. Foto: Mac
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Pöllmann KFZ-TechniK

Neue KFZ-Werkstatt in Frankenburg
FranKenburg. Mit der Eröff-
nung von Pöllmann KFZ-Tech-
nik in Frankenburg erweiterte 
Pöllmann & Partner, einer der 
größten Familienbetriebe für 
Sanitär- und Elektrotechnik 
im Bezirk, das bestehende Leis-
tungsangebot im Bereich Fahr-
zeugservice. 

Die freie Werkstatt unter der 
Leitung von David Maderecker, 
Kfz-Techniker-Meister und Ge-
schäftsführer, bietet sämtli-
che Leistungen rund ums Auto 
an– darunter Inspektionen nach 
Herstellervorgaben, §57a-Über-
prüfungen (Pickerl), Unfallin-
standsetzungen, Reifenservice 
mit Einlagerung, Reparaturen 
aller Art und Austausch von 
Windschutzscheiben.
Für Kunden aus dem Mondsee-
land wurde zusätzlich ein Shut-

tledienst mit Abholstation in Zell 
am Moos eingerichtet, um den 
Werkstattbesuch noch unkom-
plizierter zu gestalten.

gelungener auftakt: 
Open house in Frankenburg
Kürzlich wurde der neue Stand-
ort im Rahmen eines Open House 

vorgestellt. Zahlreiche Besucher 
nutzten die Gelegenheit, das 
Team kennenzulernen und sich 
vor Ort über das Angebot zu in-
formieren.<� Anzeige

Das Team von KFZ-Technik Pöllmann rund um Geschäftsführer David Made-
recker (Bildmitte)

David Pöllmann, Geschäftsführer von Pöll-
mann & Partner mit David Maderecker (r.)

Alle Leistungen sowie Online-
Terminvereinbarung auf:
www.poellmann-kfz.at
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SPORTAKTIVITÄTEN

Neuartiger Hartplatz
entsteht bei der Schule
FRANKENBURG/H. Die Abriss-
arbeitenander altenSchuledurch
die Firma Mittendorfer sind er-
folgt. Nach der Ausschreibung
wird mit der Neugestaltung der
durch den Abriss der alten Schu-
le frei gewordenen Fläche durch
die Firma Gebetsberger begon-

nen. Zum Rasenplatz und zur
Laufbahn mit Sprunggrube
kommt noch ein Multifunktions-
Hartplatz, der für vielfältige
sportliche Tätigkeiten und Frei-
zeitaktivitäten genutzt werden
kann und in seiner Art einzig-
artig im Bezirk ist.<

Vor den Abrissarbeiten entstand dieses Foto mit Bürgermeister Norbert Weber
(3.v.l.) und Vertretern der Firmen Mittendorfer und Gebetsberger. Foto: Marktgemeinde

Kultursommer
Frankenburggger

www.frankenburg-2025.at

21. Juni
Die Strottern & Andyman
Wienerlied Wein&

Voodoo Jürgens
&Band

11. Juli

NAKED
CAMEO

Restkarten für
MartinaSchwarzmann

nurmehr als
Kombi-Ticket

mit einer anderen
Veranstaltung undnur

imBürgerservice
FFFrrraaannnkkkeeennnbbbuuurrrgggeeerrrhhhääällltttllliiiccchhh.

20.7.
Marktfest

„Heißes Pflaster“

25.7. - 17.8.
Würfelspiel

21.9.
OÖ.Ortsbildmesse

...

i11 J li

Mai Cocopelli
& Band

19. Juni
Highlights im Gedenk- & Jubiläumsjahr 2025

i

31. Mai
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LIEDERTAFEL

120. Jubiläum
ST. GEORGEN. Mit zwei Veran-
staltungen feierte die Attergauer
Liedertafel ihr 120-jähriges Be-
stehen. Den Auftakt bildete ein
festliches Jubiläumskonzert mit
befreundeten Chören in der voll-
besetzten Attergauhalle. Es folg-
te ein schwungvoller Chorfrüh-
schoppen. Gastchöre sorgten für
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Der Vereinsvorstand
zeigte sich dankbar für den gro-
ßen Zuspruch und die Unterstüt-
zung.<

Jubiläumskonzert Foto: Attergauer Liedertafel

AssistA

Integrative Beschäftigung bei bellaflora
VöcklAbruck. Gelebte Inklusi-
on bedeutet nicht nur, Menschen 
mit Beeinträchtigung einen bar-
rierefreien Beschäftigungsplatz 
zu verschaffen. Es ist viel mehr 
– es geht um Zugehörigkeit. Das 
Grundbedürfnis, ein vollwertiges 
Mitglied dieser Gesellschaft zu 
sein. In der man gleichzeitig, je 
nach individuellen Fähigkeiten, 
auch seinen Beitrag leisten möchte.

Was vor 17 Jahren als Pilotprojekt 
begann, etablierte sich über die 
Jahre zu einer wichtigen, tragenden 
Säule im Chancengleichheitsgesetz. 
Die integrative Beschäftigung. Das 
Hauptaugenmerk liegt auf Selbst-
bestimmung, Förderung von hand-
werklichen wie kognitiven Fähig-
keiten, sowie auf Alltagsstruktur 
und soziale Inklusion. 
Assista kooperiert seit einigen 
Jahren mit Betrieben aus der Re-
gion, die bereitwillig Beschäfti-

gungsplätze für Menschen mit 
Beeinträchtigung zur Verfügung 
stellen. Daraus resultieren lang-
jährige Erfolgsgeschichten. bell-

aflora Regau ist einer dieser be-
ständigen Partnerbetriebe. Von 
Beginn an ist die grüne Nummer 
eins mit an Bord.

bereicherung für alle
„bellaflora legt großen Wert auf 
Vielfalt und Chancengleichheit im 
Team. Wir geben gerne Menschen 
mit Beeinträchtigung eine Chan-
ce, am Arbeitsmarkt Fuß zu fas-
sen. Sie bereichern ihre Kollegen 
und unser Unternehmen als Gan-
zes“, sagt Susanne Eidenberger, 
Geschäftsführerin von bellaflora. 
Mit Fachkompetenz, Wertschät-
zung und Geduld werden mittler-
weile vier besondere Menschen auf 
Augenhöhe vom Team bellaflora 
angeleitet und begleitet.
„Es braucht Mut und Engage-
ment, sich auf Neues einzulas-
sen“, bedankt sich Bernhard 
Tilg von Assista bei allen Ko-
operationspartnern in der Region 
Vöcklabruck für deren Offenheit. 
„Was daraus entstehen kann, ist 
eine absolute Win-win-Situation, 
von der alle Beteiligten enorm 
profitieren können.“<�Anzeige

v.l.: Bernhard Tilg, Anna Hainbucher, Natalie Felbinger (Niederlassungsleiterin 
bellaflora), Florian Schul, Andreas Kaltenbrunner, Theresa Fellinger, Ramon Babanaj 
(Regionsleiter bellaflora) Foto: Assista

ENTSORGUNG

Imkerverein ehrt ASZ
SEEWALCHEN. Die Mitarbeiter
des Altstoffsammelzentrums
Attersee Nord erhielten eine Ur-
kunde vom Landesverband für
Bienenzucht, weil sie auf die
richtige Entsorgung von Bie-
nenständen achten.

Hygiene, Bienengesundheit und
Qualitätshonig – diese drei
Grundsätze bestimmen das im-
kerliche Arbeiten am Bienen-
stand. Nicht mehr benötigte Beu-
ten und Rähmchen werden aus hy-
gienischen Gründen thermisch
entsorgt, um die Ausbreitung von
Krankheitserregern zu verhin-
dern. Problematisch wird es, wenn
Bienenstände etwa nach einer Be-
triebsauflösung oder im Fall einer
Verlassenschaft zurückgelassen
werden. Häufig fehlt das Wissen
über die fachgerechte Entsor-
gung, sodass Beuten, Waben und

eingelagerter Honig fälschlich im
Altstoffsammelzentrum landen.
Dank der aufmerksamen Mit-
arbeiter im ASZ Attersee Nord
wird solche falsche Entsorgung
verhindert. Sie klären darüber auf,
dass Bienenmaterial verbrannt
werden muss und nicht ins ASZ
gehört. „Die Insekten und Bienen
würden die offenen Container an-
fliegen und eventuell Viren, Bak-
terien und Krankheiten in die Hei-
matvölker tragen“, erklärt Diet-

mar Fageth, Obmann des Imker-
vereins. Für dieses Engagement
wurden die ASZ-Mitarbeiter vom
Landesverband für Bienenzucht
ausgezeichnet. Die Mitarbeiter
weisen noch auf ein weiteres Pro-
blem hin: „Leider werden durch
süße Restinhalt viele Insekten an-
gezogen“, erklärt ASZ-Mitarbei-
terin Georgina Drienko. Sie bitten
deshalb, nur ausgespülte Glasfla-
schen in die Altglassammelbehäl-
ter zu werfen.<

Übergabe der Urkunde Foto: BAV Vöcklabruck
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FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ

Auf Gesundheitsberufe spezialisiert
OÖ. Mit über 2300 Studienplätzen in 
fünf Regionen in OÖ eröffnen sich 
Perspektiven für jene, die mehr als 
nur einen Job suchen. Das Angebot 
reicht von sechssemestrigen Bache-
lor-Studiengängen über viersemest-
rige berufsbegleitende Master-Pro-
gramme bis hin zu akademischen 
Hochschullehrgängen in der P�ege. 
Ein Studium ist mit und ohne Matu-
ra möglich. Upgrademöglichkeiten 
in der Gesundheits- und Kranken-
p�ege gibt’s mit dem PFA-Upgrade 
sowie mit dem Bachelor-Upgrade 

für Personen mit Diplom. Ab 2026 
ist eine verlängerte berufsbegleiten-
de Variante des Studiums Gesund-
heits- und Krankenp�ege geplant. 
Diese Vielfalt ermöglicht ein praxis- 
und wohnortnahes Studium, das auf 
die persönlichen Interessen und be-

ru�ichen Ziele abgestimmt ist. Dank 
der engen Zusammenarbeit mit den 
Kliniken der Region wenden die 
Studierenden ihr erlerntes Wissen 
unmittelbar in der Praxis an und 
sammeln wertvolle Erfahrungen für 
ihren späteren Berufsweg.

Bewerbungszeiten
Bachelor (Biomedizinische Analy-
tik, Gesundheits- und Krankenp�e-
ge, Radiologietechnologie), PFA-
Upgrade & Hochschullehrgänge: bis 
15.8., Master: bis 15.6.<�Anzeige

www.fh-gesundheitsberufe.at
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WKOÖ

Franz Edlbauer mit dem Titel 
„Kommerzialrat“ ausgezeichnet
OÖ. WKOÖ-Vizepräsident Leo 
Jindrak überreichte kürzlich 
an Franz Edlbauer das Dekret 
über die Verleihung des Berufs-
titels „Kommerzialrat“.

Als Gratulant stellte sich auch 
Wirtschaftsminister Wolfgang 
Hattmannsdorfer ein, der dem aus-
gezeichneten Unternehmer große 
Anerkennung für sein wirtschaft-
liches Engagement aussprach.

Franz Edlbauer – ein 
ausgezeichneter Unternehmer
Franz Edlbauer, 1966 in Freistadt 
geboren, hat in seiner Funktion als 
Obmann der Bezirksstelle Wels 
maßgeblich die überaus positive 
Entwicklung des Wirtschafts-
standorts Wels/Wels-Land in den 
letzten Jahren mitgestaltet. So 
zählt der Wirtschaftsraum Wels 
mittlerweile zu den erfolgreichs-
ten Gebieten Österreichs und be-
heimatet eine Vielzahl von Leit-
betrieben. Durch die Schaffung 
und die stetige Weiterentwicklung 
des „Wirtschaftsservice Wels“, 
einer Kooperation der Stadt Wels, 
der WKO Wels sowie der Busi-

ness Upper Austria, wurden seit 
2017 in punkto Betriebsansiede-
lung enorme Erfolge verzeichnet 
und international namhafte Be-
triebe nach Wels gebracht. 
Auch das von Edlbauer repräsen-
tierte Familienunternehmen Pril-
linger steht für unternehmerischen 
Erfolg, der nicht nur auf Österreich 
beschränkt ist. Der Welser Land-
technik-Ersatzteilspezialist Prillin-
ger ist heute in zehn europäischen 
Ländern als Experte für land- und 

forstwirtschaftliche Ersatzteile in-
ternational höchst erfolgreich. 
„Seit Kurzem bringt er sein gro-
ßes Fachwissen zudem auch als 
Mitglied des Landesgremialaus-
schusses des Baustoff-, Eisen- und 
Holzhandels ein“, freut sich Gremi-
alobmann Josef Simmer. Mit deut-
lich mehr als 100.000 Mitarbei-
tern allein in Oberösterreich ist die 
Bauwirtschaft im weiteren Sinn der 
mit Abstand größte Arbeitgeber in 
unserem Bundesland. Die Bauwirt-

schaft stellt fast jeden vierten Ar-
beitsplatz zur Verfügung. Das hängt 
mit den engen Ver�echtungen der 
Bauwirtschaft im engeren Sinn mit 
den zahlreichen vor- und nachgela-
gerten Sektoren zusammen. „Ein 
wichtiges Teilsegment dieses um-
fassenden Branchen-Clusters stellt 
der Baustoff-, Eisen- und Holzhan-
del dar. Rund 4.000 Mitgliedsbe-
triebe umfasst diese zentrale Bran-
che“, sagt Gremialgeschäftsführer 
Markus Hofer.<� Anzeige

v.l.: Anna-Maria Edlbauer (Gattin von Hr. Edlbauer), Franz Edlbauer, WK-Vizepräsident Leo Jindrak Foto: Harald Dostal

BAUERNMARKT

Jubiläumsfest
REGAU. Der Regauer Bauern-
markt feierte sein 30-jähriges
Bestehen – ein starkes Zeichen
für regionale Qualität und geleb-
te Tradition.
Seit 1994 entwickelte sich der
Markt vom kleinen Pionierpro-
jekt zum größten Indoor-
Bauernmarkt Oberösterreichs.
Das Jubiläum wurde mit einem
Festprogramm gefeiert: Koch-
show, Kinderprogramm, Musik
und ein Lehrpfad sorgten für bes-
te Stimmung und große Besu-
cherresonanz.<
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NEUE STEINE

Europakreuz auf dem Feuerkogel
um drei neue Länder ergänzt
EBENSEE. Anlässlich des 30-
jährigen EU-Beitritts Öster-
reichs wird das Europakreuz
auf dem Alberfeldkogel erwei-
tert. Die fehlenden Steine für
Rumänien, Bulgarien und
Kroatien ergänzen das Denk-
mal, das symbolisch für die
Einheit der Europäischen
Union steht.

Das Europakreuz besteht aus
Würfeln, von denen jeder einen
Mitgliedstaat der Europäischen
Union darstellt. Jeder Würfel
enthält einen landestypischen
Stein, der für die kulturellen
Eigenheiten des jeweiligen Lan-
des steht.MitderErweiterungum
Rumänien, Bulgarien und Kroa-
tien sind nun alle aktuellen EU-

Staaten vertreten. Die Umset-
zung erfolgte durch Schüler der
HTL Wels unter Leitung von
Manfred Lichtenwagner.
Die feierlicheErgänzungaufdem
Feuerkogel fand im Beisein von
Vertretern der Botschaften der
drei Länder, Schülern, den Na-
turfreunden, der Seilbahnhol-
ding sowie Vertretern aus der
Region statt. Die Finanzierung
für die Photovoltaikanlage so-
wie die neue Beleuchtung über-
nahm die Europäische Kommis-
sion.

Symbol für geeintes Europa
Das fünf Meter hohe Kreuz wur-
de ursprünglich im Jahr 2006 von
über 100 Schülern der HTLWels
errichtet. Jeder Würfel ist gleich

groß und gleich geformt, mit
Öffnungen, die den Zugang zum
Inneren erlauben. Österreich be-
findet sich in der Mitte des Kreu-
zes, alle anderen Länder sind ent-
sprechend ihrer geografischen
Entfernung rundum angeordnet.
Die nun erfolgte Erweiterung
wurde von Europe Direct Ober-
österreich organisiert. Landesrat
Markus Achleitner bezeichnete
das Kreuz als „ein starkes Sym-
bol für ein geeintes Europa“ und
verwies auf die wirtschaftliche
Entwicklung Oberösterreichs
seit dem EU-Beitritt. „Würde es
die EU nicht geben, so müsste
man sie heute erfinden“, so Ach-
leitner. Die Initiative wurde von
mehreren Botschaftern der be-
teiligten Länder gewürdigt.< Erweiterung des Europakreuzes.

Fo
to
:L
an
d
O
Ö
/S
tin
gl
m
ay
r

schnell - modern - günstig

modular
abrissfrei
fliesenfrei

+43 660 85 85 382
www.bognerbad.at
office@bognerbad.at

Fugenloses Bad

Badausstattung

Fliesenbeschichtung

Wanne raus-Dusche rein

Wannenbeschichtung

Barrierefreies Bad

Rutschhemmung

Wannentür Nachrüstung Wannenreparatur

Badservice

Punktgenaue Lösungen sparen Geld und Zeit

Bäder günstig sanieren

Spende Die Berger Frauen haben einen Scheck über 500 Euro an das Rote Kreuz
St. Georgen überreicht. Einnahmen vom Kirtagsstand und dem „Gesunde Jause“-
Buffet in der Volksschule werden jährlich für einen guten Zweck gespendet.Foto: ZVG

Ve r e i n

Werde Teil unserer Dorfschule 
Montessorihaus Traunviertel in Laakirchen

Weil es ums Ganze geht. 
Keine halben Sachen.

Keine halben Entscheidungen.

Kinder brauchen Erwachsene, an denen sie werden können:

verwurzelt  verbunden  in Beziehung

Du bist neugierig und fühlst dich angesprochen? Dann werde ein Teil von uns als 

Wir freuen uns auf DICH!

Sie brauchen Menschen,….
…die sich trauen, Entscheidungen zu treffen und ein wahrhaftiges DU für die Kinder sind.
…die sich ihr eigenes Werden zutrauen und Mitgestalter einer innovativen Schule sein möchten.

Bewerbungen bitte per E-Mail an:
office@dorfschule-montessorihaus-traunviertel.org

Nähere Infos telefonisch unter +43 676 83940478

Bewerbungen bitte per E-Mail an:
office@dorfschule-montessorihaus-traunviertel.org

Nähere Infos telefonisch unter +43 676 83940478

Ve r e i n

www.dorfschule-montessorihaus.org

Pädagog:in
Haushaltshilfe

office@dorfschule-montessorihaus-traunviertel.org
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NATURFREUNDE

Meilenstein geschaffen
SALZKAMMERGUT. Mit einem
spektakulären Hubschrauber-
einsatz gelang den Natur-
freunden ein Meilenstein auf
der Bleckwand – 25 Tonnen
Material wurden per Super Pu-
ma auf den Berg geflogen.

Ein logistischer Meilenstein beim
Bau der neuen Naturfreunde-Hüt-
te auf der Bleckwand bei Strobl:
Zwei tonnenschwere Wasserbe-
hälter der Firma Aqua System
wurden per Schwertransport ins
Tal gebracht und anschließend
vom Super Puma, Europas größ-
tem Lastenhubschrauber, präzise
zur hochgelegenen Baustelle ge-
flogen. Möglich war das durch
perfekte Planung und das Zusam-
menspiel von Fachfirmen, Piloten
und 14 freiwilligen Helfern. Alex-
ander Eder von den Ischler Na-
turfreunden lobte besonders die
Zusammenarbeit mit Aqua Sys-

tem, Brandl Bau und Heli Austria.
Auch andernorts waren Natur-
freunde aktiv: Am Hochkogel-
haus entstand parallel eine Photo-
voltaikanlage. Landesvorsitzen-
der Andreas De Bettin betonte die
Bedeutung des freiwilligen Enga-
gements für solche Projekte. Der
Einbau der Wasserbehälter gilt als
wichtiger Schritt für die neue Hüt-
te – getragen von Gemeinschaft,
Tatkraft und Leidenschaft.<

Super Puma im Einsatz Foto: Naturfreunde

WAHLENDE

Sympathicus
OÖ. Tips, der ORF OÖ, das Land
OÖ, die Sparkasse OÖ und Zipfer
waren auf der Suche nach den sym-
pathischsten Musikvereinen des
Landes. Zahlreiche Musikvereine
und ihre Unterstützer haben teil-
genommen und damit musikali-
sches Engagement gewürdigt. Die
Ergebnisse zur Landessiegerwahl
werden in derTips-Ausgabe inKW
24 bekanntgegeben. Die Sieger
dürfen sich über Geldpreise und
weitere Sachpreise freuen. In der
Sonderkategorie „Sympathicus
Musicus“ werden in den Rubriken
Orchester und Ensemble besonde-
re musikalische Leistungen ausge-
zeichnet.AlsOrchester-Preiswinkt
eine Konzertaufnahme und das
Gewinner-Ensemble tritt beimOÖ-
Ball 2026 inWien auf.<

Die Landessiegerehrung
im Live-Stream: 4. Juni ab 19.00
auf facebook.com/tips.at

Terrassen-HigHligHT 2025

Terrassenplatten von Englputzeder – 
lagernd und unverschämt preiswert
anDriCHsFUrT. Neben Zäu-
nen, WPC-Dielen und Photovol-
taik bietet ENGLPUTZEDER 
jetzt auch eine große Auswahl an 
hochwertigen Terrassenplatten. 

„Auch bei unseren Platten setzen 
wir auf Top-Qualität zum besten 
Preis – direkt vom Hersteller“, 
so Dominik Englputzeder (Ge-
schäftsführer).

Alle Produkte sind lagernd, sofort 
verfügbar und im Schauraum in 
Andrichsfurt ausgestellt – auf 
Wunsch auch mit Rundum-Sorg-
los-Montage.<� Anzeige

Ferdinand Voit (links) und Dominik Englputzeder (rechts) präsentieren im Schauraum in 4754 Andrichsfurt die neuen 
Terrassenplatten – sofort verfügbar mit großer Auswahl. Foto: ENGLPUTZEDER

NARZISSENFEST

Königin wird gewählt
SALZKAMMERGUT. Johanna
Murauer aus Altmünster will
Narzissenkönigin werden –
beim großen Fest in Altaussee
von 29. Mai bis 1. Juni.

Wenn sich im Ausseerland die
Wiesen in ein weißes Blüten-
meer verwandeln, steht das Nar-
zissenfest vor der Tür. Von 29.
Mai bis 1. Juni wird in Altaussee
zum 65. Mal gefeiert – mit Mu-
sik, Ausstellungen, traditioneller
Kulinarik und dem beliebten
Narzissenkorso am See. Bereits
am Donnerstagabend findet der
feierliche Krönungsabend im
Kurhaus Bad Aussee statt. Drei
junge Damen bewerben sich um
die Krone – darunter Johanna
Murauer aus Altmünster. Für sie
ist klar: „Ich möchte Teil einer
Tradition sein, die Brauchtum,
Gemeinschaft und Natur verbin-
det.“BesonderesHighlight ist die

Modeschau „abstracht“ am
Samstag, bei der regionale
Künstler und Designer gemein-
same Sache machen. Am Sonn-
tag folgt mit dem Bootskorso der
große Abschluss. Das Narzis-
senfest zählt zu den wichtigsten
Veranstaltungen der Region –
touristisch wie kulturell. Für Jo-
hanna wäre es eine besondere
Ehre, das Salzkammergut als
Königin zu vertreten.<

Johanna Murauer (re.) Foto: Jakob Grill
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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ÖGK trägt die 
Verantwortung 
„Langes Warten bei Kassen-
Hautärzten“, lautete zuletzt 
eine Schlagzeile. Ja, der Kas-
sen Hautärztemangel ist spür-
bar. Obwohl es genug Fach-
ärztinnen und Fachärzte gibt, 
bleiben Bewerbungen auf die 
offenen Stellen aus. Oft werden 
wir in diesem Zusammenhang 
als „Verhinderer“ dargestellt. 
Nach der letzten 15a-Verein- 
barung zwischen Bund und 
Länder sind für die Stel-
lenpläne aber nur noch die 
Österreichische Gesundheits-
kasse (ÖGK) und das Land 
zuständig, die Ärztekammer 
ist nach der aktuellen Geset-
zeslage außen vor und hat nur 
das Recht einer Stellungnah-
me. Daher hier in aller Deut-
lichkeit: Es ist die Aufgabe der 
ÖGK, Rahmenbedingungen zu 
schaffen, dass junge Kollegin-
nen und Kollegen einen Kas-
senvertrag übernehmen. Wir 
bringen immer wieder unsere 
Expertise ein, um den Vertre-
tern der ÖGK zu vermitteln, 
was es dazu braucht. Aber die 
ÖGK-Spitze scheint hier in 
einer anderen Welt zu leben.
Ich sehe die Ärztekammer nicht 
nur als Interessensvertretung 
der Ärztinnen und Ärzte, son-
dern auch als Mitgestalter der 
medizinischen Versorgung im 
Sinne der Patientinnen und Pa-
tienten. Wir wissen, was unse-
re Patientinnen und Patienten 
brauchen. Es braucht aber auch 
die Bereitschaft uns miteinzu-
beziehen. Gute Lösungen wird 
es aber nur gemeinsam geben. 
Wir sind bereit Verantwortung 
zu übernehmen. 
 Anzeige

KINDERGARTEN

Entdeckungstour
TIMELKAM. Die Kinder des
Kindergartens Pestalozzistra-
ße erlebten einen spannenden
und lehrreichen Tag im Wald,
begleitet von einer erfahrenen
Waldpädagogin.

Ziel des Ausflugs war es, die Na-
tur mit allen Sinnen wahrzuneh-
men, Achtsamkeit zu üben und
dabei Freude an der Bewegung
und am Entdecken zu haben. Der
Waldtag begann mit einer kur-
zen Einführung. Dabei erfuhren
die Kinder, wie wichtig ein acht-
samer und respektvoller Um-
gang mit der Natur ist. Anschlie-
ßend ging es hinaus in den Wald,
wo die Umgebung neugierig und
aufmerksam erkundet wurde. Ein
besonderes Highlight stellte das
Waldbingo dar. Jedes Kind be-
kam gemeinsam mit einem
Freund eine Schachtel, in der sich
ein Bild mit verschiedenen Na-

turmaterialien wie Moos, Stein,
Eichel oder Rinde befand. Mit
großer Begeisterung machten
sichdieKinderaufdieSuchenach
den abgebildeten Gegenständen.
Daraus wurde ein großes Wald-
mandala gestaltet. Mit Steinen,
Blättern, Zweigen und Blumen
entstanden kreative Muster, bei
deren Entstehung eigene Ideen
eingebracht wurden.<

Spannender Tag im Wald Foto: Kindergarten

JOURNALISMUS

Tips: Kostenloser
Medien-Workshop
LINZ. Spannende Einblicke in
den journalistischen Alltag be-
kommen Interessierte ab 16
Jahren beim kostenlosen Tips-
Medienworkshop.

Er findet von Montag, 14., bis
Freitag, 25. Juli in der Linzer
Tips-Redaktion, Promenade 23,
statt.
Gelehrt werden Grundlagen des
Journalismus in den Bereichen
Print, aber auch Online, Social
Media und Fernsehen. Zudem
steht eine Führung durch das
OÖN-Druckzentrum in Pa-
sching am Programm und ein
Blick hinter die Kulissen von
TV1. Die Teilnehmer schreiben
und gestalten gemeinsam die
Sonderausgabe„Schul-Tips“,die
an oberösterreichischen Schulen

verteilt wird. Anmeldung sind
unter medienworkshop@tips.at
möglich. Motivationsschreiben
und Lebenslauf genügen.<

Die Teilnahme ist kostenlos. Foto/Grafik: Tips

Piercingmit 15 Jahren

Ich möchte mir ein Bauch-
nabelpiercing stechen lassen.
Meine Eltern sind aber nicht
einverstanden. Darf ich mir
trotzdem eines stechen las-
sen?
C., 15

Hallo C.!

Aus rechtlicher Sicht benötigst du
für ein Piercing eine schriftliche
Einverständniserklärung deiner
Eltern, wenn du zwischen 14 und
18 Jahre alt bist. Wenn davon aus-
zugehen ist, dass die gepiercte
Stelle innerhalb von 24 Tagen ab-
heilen wird, ist die Zustimmung
deiner Eltern nicht notwendig. Die
Abheilung eines Bauchnabelpier-
cings dauert allerdings länger als
24 Tage, das heißt, du benötigst
dafür das elterliche Einverständ-
nis. Ich denke, dass es in jedem Fall
gut ist, wenn du vor dem Piercen
mit deinen Eltern darüber redest.
Vereinbart dann am besten einen
gemeinsamen Beratungstermin in
einem seriösen Piercingstudio.
Dort habt ihr die Gelegenheit, eu-
re Fragen zu stellen und mögliche
Bedenken oder Risiken sowie das
weitere Prozedere in Bezug auf die
Nachbehandlung zu klären. Mach
dir auch Gedanken darüber, ob dir
das Piercing auch dann noch ge-
fallen wird, wenn du älter bist.
Auch wenn du ein Piercing ent-
fernen kannst, besteht das Risiko
einer (kleinen) dauerhaften Nar-
be.
Weitere Infos zum Thema Piercing
erhältst du in unserer Broschüre
„Tattoo & Piercing“, auf unserer
Homepage oder im JugendService
deiner Wahl (jugendser-
vice.at/infostores).

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Linda Soliman
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4840 Vöcklabruck, Parkstraße 2a 
Mo bis Do: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215923 
jugendservice-voecklabruck@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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Bequem auf Schafberg
Mit der traditionsreichen Zahnradbahn kommt man idyllisch und bequem auf den
1.783 Meter hohen Schafberg.

ST. WOLFGANG. Die histori-
schen Zahnraddampfloks zählen
zu den ältesten, betriebsfähigen
Loks derWelt. Aber auchmit den
modernen Dampfloks ist eine
Fahrt auf den Schafberg ein
unvergessliches Erlebnis. Der
Schafberg gilt als schönster Aus-
sichtsberg im Salzkammergut.

Bei klaremWetter hat man einen
360-Grad-Panoramablick über
die glitzernden Seen des Salz-
kammerguts und des Alpenvor-
lands mit dem Wolfgangsee, Irr-
see, Mondsee und Fuschlsee.
Die „SchafbergBahn“, die von
St. Wolfgang auf den Gipfel des
Schafbergs führt, ist die steilste

Zahnradbahn in Österreich. Sie
wurde 1893 in Betrieb genom-
men.
In der neuen Talstation warten
nicht nur eine große und licht-
durchflutete Gästehalle mit Ti-
cketschalter, sondern auch ein
Souvenir-Shop, eine kleine Mu-
seumszone mit einer histori-

schen Lokomotive und ein neues
Restaurant.
Eine Berg- und Talfahrt kostet für
Erwachsene 56,50 Euro, für Kin-
der 17 Euro. Eine Berg- oder Tal-
fahrt kostet für Erwachsene
39,80Euro, fürKinder11,90Euro.
Nähere Infos und Fahrpläne:
www.5schaetze.at

Von der neuen Talstation (Foto rund) geht es in circa 35Minuten auf den Schafberg. Fotos: Salzburg AG Tourismus GmbH

Eurothermen:
Sommer Open Air
BAD SCHALLERBACH. Hochka-
rätige Musik und beste Festival-
Stimmung verspricht das ORF
Radio Oberösterreich-Sommer
Open Air auf dem Gelände des
EurothermenResort am Sams-
tag, 26. Juli. Höhepunkt ist der
Auftritt von Peter Cornelius. Seit
fünf Jahrzehnten zählt er zu den
erfolgreichsten Singer-Songwri-
ter im deutschsprachigen Raum.
Angesagt haben sich zudem die
Wienerin Avec, die A-cappella-
Band „Flying Pickets“ und Simon
Lewis. Einlass ist ab 18.30 Uhr.
Eintrittskarten kosten im Vorver-
kauf 39 Euro, Frühbucher-Ti-
ckets sindbis 30.April um29Euro
erhältlich. Mit einer gültigen Ein-
trittskarte ist die Anreise zwi-
schen Linz beziehungsweise
Schärding und Bad Schallerbach
per Bahn gratis. Für die Rück-
fahrt gibt es Sonderzüge.

Nähere Informationen erhält
man im Internet unter
www.eurothermen.at und
www.ooe.orf.at.

Peter Cornelius spielt am 26. Juli in
Bad Schallerbach auf.Foto: Alexander Müller

Die Perle des
Stodertals
HINTERSTODER. Der zwischen
1897 und 1902 von k.u.k. Hof-
baumeister Johann Schieder er-
richtete Stausee am Dorfende
von Hinterstoder ist nicht nur
Kraftort und beliebtes Ausflugs-
ziel, sondern auch einer der
schönsten Plätze Österreichs.
Der Schiederweiher im Stodertal
ging 2018 aus der ORF2-Live-
show „9 Plätze – 9 Schätze“ als
klarer Österreich-Sieger hervor.
Die Gegend rund um den Schie-
derweiher kann man auf meh-
reren leichten Wanderwegen er-
kunden. Seine idyllische Lageund
die atemberaubende Aussicht
auf die Spitzmauer (2.446m) und
denGroßenPriel (2.515m)macht
denSchiederweiherzueinemder
bekanntesten Ausflugsziele im
Land.
Der Weiher ist täglich frei zu-
gänglich. Der Parkplatz ist ge-

bührenpflichtig. Ein Sechs-Stun-
den-Ticket kostet 6 Euro, 24
Stunden Parken kosten 9 Euro.

Der Schiederweiher ist ganzjährig
frei zugänglich. Foto: Wimmer
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15 €  Gutschein*

* Ab einem Einkaufswert von € 70,-. Ausgenommen reduzierte Ware, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 
Kein Gutscheinkauf und keine Barablöse möglich. Einlösbar vom 28.05.-14.06.2025 im Tom Tailor Store Vöcklabruck Casual, VARENA.
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Thema Hochzeit
im Sumerauerhof

Im Sumerauerhof in St. Florian widmen sich heuer zwei
Sonderausstellungen dem Thema Hochzeit.

ST. FLORIAN. Die in Oberöster-
reich einzigartige Kombination aus
landwirtschaftlicher Tradition,
kulturellem Erbe und moderner,
familienfreundlicher Wissensver-
mittlung bietet den Besuchern ein
ganzheitliches und nachhaltiges
Erlebnis.
Die Sonderausstellungen „Hoch-
zeit.Möbel“ und „Vogel.Hochzeit“
überraschen mit interaktiven Sta-
tionen rund um das Thema – von
alten Bräuchen, historischen Mö-
beln und überlieferten Traditio-
nen bis hin zur oft besungenen Vo-
gelhochzeit in der Tierwelt.
Der Sumerauerhof erwartet Inter-
essierte, die sich kulturhistorisch
zur Hochzeit am Land informieren
und auch inspirieren lassen wol-
len. Die Hochzeit wird meist von
vielen Bräuchen, Traditionen und

Ritualen begleitet, um die Fest-
lichkeit zu betonen. Teil der Aus-
steuer waren die Möbel als Hei-
ratsgut. So wurden vom 17. bis ins
19. Jahrhundert in Oberösterreich
aufwändig bemalte Möbel von
anonymen und namentlich be-
kannten Werkstätten meist für
eine Braut gefertigt. „Vogel.Hoch-
zeit“ zeigt, wie tief das Thema „Vo-
gel“ in unserer Alltagskultur ver-
wurzelt ist und wie sehr wir dazu
neigen, das Tierische zu ver-
menschlichen.
Der Sumerauerhof bietet zudem
einen Streichelzoo, einen Wan-
derweg, einen Bauerngarten so-
wie einen Naturspielplatz.
Geöffnet ist er Dienstag bis
Sonntag sowie an Feiertagen von
10 bis 18 Uhr (im Oktober bis 16
Uhr). Infos: www.ooekultur.at

Die Sonderausstellungen
„Hochzeit.Möbel“ und „Vo-
gel.Hochzeit“ laufen bis 26.
Oktober.
Fotos: Michael Maritsch (o., u.), OÖ LKG (rund)

Urlaub
vom Alltag.
Viele attraktive Sommer-Aktionen
entdecken auf eurothermen.at

Bonus-SommerVorteile!

08. - 10.AUGUSTTAISKIRCHEN IM INNVIERTEL
3 TAGE • 5 BÜHNEN • CAMPING

20
25

präsentiert

HAUPTBÜHNE

ELECTRONIC BÜHNEN

KULTURBÜHNEN

RIAN · KRAUTSCHÄDL
BLACK SEA DAHU • GARISH

THE ELEMENT · LIQUID SOUL
RITMO · VANDAL · EXPULZE

MATHIAS KADEN · FRIDA DARKO

ENDLESSWELLNESS · LEFTOVERS
TOBIAS POETZELSBERGER & BAND

… and many more

… and many more

… and many more

KOVEN·VIBE CHEMISTRY

MASCHEK · SCHEIBSTA
DER TRAURIGE GÄRTNER • LIMUKA LIVE KARAOKE
POETRY SLAM • ELECTRIC NIPPLES RADIOSHOW • PIECES OF PAI
ANDREAS ACHLEITNER • PUPPENTHEATER LUMUMBA • YOGA •WORKSHOPS
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Moderner Erlebniszoo
Bei kaum einem Tiergarten kann man die Tiere so hautnah erleben wie im Zoo
Schmiding: von Giraffen über Sibirische Tiger bis hin zu Österreichs einzigen Gorillas.

KRENGLBACH. Der Zoo und Aqua-
zoo Schmiding beherbergt unzäh-
lige Arten aus den verschiedens-
ten Lebensräumen der ganzen Er-
de: von Giraffen über Gorillas bis
hin zu Tigern. Auch Geiern und Ad-
lern mit Flügelspannweiten bis zu
drei Metern begegnet man in der
weltgrößten begehbaren Greif-

vogelanlage. Urwaldatmosphäre
pur erwartet einen im Tropen-
haus: üppige tropische Vegeta-
tion, bunte Vögel, Krokodile, Äff-
chen und Faultiere. Im Aquazoo
kommenMeeresliebhaber auf ihre
Kosten. Im riesigen Meeresaqua-
riumbegegnetmanRiffhaien,einer
110 Kilogramm schweren Meeres-

schildkröte, Piranhas, Anemonen-
fischen und Doktorfischen etc.
Das Evolutionsmuseum bietet eine
Reise durch die Zeit: von Sauriern,
Artefakten von alten Kulturen bis
hin zu aktuellen Themen wie
Künstlicher Intelligenz und Robo-
tik. Zudem gibt es Abenteuerspiel-
plätze. Geöffnet ist der Zoo täglich

von 9 bis 19 Uhr, der Aquazoo täg-
lich von 9 bis 18 Uhr. Der Eintritt
kostet für Erwachsene für den
Zoo 20,70 Euro, für Kinder 9,90
Euro; für Zoo, Aquazoo und Mu-
seum 26,60 Euro für Erwachse-
ne und 12,60 Euro für ein Kind.
Es gibt diverse Ermäßigungen.
Info: www.zooschmiding.at

In Schmiding gibt es unzählige Tierarten zu bestaunen. Fotos: Zoo Schmiding

DER

ERLEBNISBERG

IN ST. GILGEN

AM 

WOLFGANGSEE

AKTIV AM BERG • FAMILIENWANDERN
ERLEBNISWEG • YOGA AM BERG
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ALtAussee/ Attersee. Die 
Schiffsrundfahrten am Attersee 
und Altausseer See sind die ide-
ale Möglichkeit, die faszinieren-
de Farb- und Bergwelt sowie die 
imposanten Villen rundherum zu 
entdecken. Beginnen kann man 
die Schifffahrt mit einem gemütli-

chen Frühstück an Bord mit herrli-
chem Ausblick auf die imposanten 
Sommervillen und das faszinie-
rende Farbenspiel des Attersees. 
Am Rundkurs Süd (Dauer: zwei 
Stunden, 20 Minuten) mit regio-
nalen Schmankerln kann man sich 
kulinarisch verwöhnen lassen. Ob 

Mittagsfahrt, Kaffee und Kuchen 
oder eine stärkende Wanderjause 
zwischendurch – für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei – inklu-
sive atemberaubender Aussicht! 
Für die kleinen Gäste gibts im 
Sommer ein abwechslungsreiches 
Kinderprogramm an Bord.

Neu: Überfahrt-saisonkarte 
Attersee–Weyregg
Ideal für Einheimische und 
Pendler: Mit der neuen Überfahrt-
Saisonkarte Attersee–Weyregg 
kommt man ohne Stau und ganz 
entspannt in nur zwölf Minuten 
von einer Seite des Sees zur an-
deren – so wird der Attersee zur 
täglichen Verbindung!

erstes solarschiff am  
Altausseer see
Der Altausseer See ist bekannt 
für Österreichs erstes Solarschiff 
und seine traditionellen Plätten, 
die entweder mit dem Ruder oder 
Elektromotor gesteuert werden. 
Nach telefonischer Vereinba-
rung kann man auf den Plätten
ein schmackhaftes, regionales 
Frühstück oder eine herzhafte Jause 
inmitten unberührter Natur ge-
nießen. Alternativ wird ein Boots-
verleih von nostalgischen Elektro-
booten bis hin zu Tretboot-Schwan 
„Sissi“ angeboten.  Anzeige

see(h)nsucht Attersee 
und Altausseer see

Jetzt Genuss für alle Sinne auf den schönsten Seen Österreichs erleben und  
wunderschöne und (ent)spannende Stunden mit den Liebsten verbringen.

Genussfahrten am Rundkurs Süd am Attersee und am Altausseer See Fotos:  Stern-Schifffahrt

Experten
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Weg der Achtsamkeit
Der Pilgerpfad „Weg der Achtsamkeit“ führt auf eine 96 Kilometer lange Reise durch
die malerische Landschaft Oberösterreichs.

GRÜNAU. Vom „Haus der Acht-
samkeit“ inGrünau imAlmtalund
wieder zurück: Dieser Weg ist
mehr als nur eine Wanderung –
er ist eine Einladung, die Natur in
ihrer ganzen Pracht zu erleben
und dabei zu sich selbst zu fin-
den. In einer Zeit, die von digi-
taler Reizüberflutung geprägt ist,

bietet der „Weg der Achtsam-
keit“ eine willkommene Auszeit,
um die eigene innere Stimme zu
hören und die Schönheit der
Umgebung bewusst wahrzuneh-
men.
Die Reise führt zu besonderen
Kraftplätzen und spirituellen Or-
ten. Die Wanderer können sich

von atemberaubenden Ausbli-
cken und inspirierenden Impul-
sen verzaubern lassen.
Entlang der Strecke durch das
Steyr- und Kremstal erwarten die
Pilger Unterkünfte, die nicht nur
Erholung bieten, sondern auch
Inspiration und Besinnung. Vom
Haus der Achtsamkeit über das

Almtalerhaus, Schloss Klaus, das
„SPES Hotel & Seminare“ bis hin
zur GOMDE, dem internationa-
len buddhistischen Zentrum – je-
deStation isteinOrtderRuheund
inneren Einkehr.
Weitere Informationen dazu
finden Interessierte auch unter
www.wegderachtsamkeit.com.

Der neue Pilgerpfad führt durch das Steyr- und Kremstal. Fotos: TVB Traunsee-Almtal/hochzwei.media

KARIBISCHER 
SOMMER

Der Duft von Sonnencreme liegt in der 
Luft, eine leichte Brise weht durch das 
Haar und Sonnenstrahlen reflektieren 
auf dem türkisblauen Wasser. Unter 
Palmen genießen Sie eine karibische 

Ölmassage. So fühlt sich der Karibische 
Sommer im Spa Resort Geinberg an.

Spa Resort Geinberg 
+43 7723 8500 2551 
vitalityspa@sparesortgeinberg.at 
www.sparesortgeinberg.at
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Hochseilgarten beim See
Der Gleinkersee, ein bezaubernder, kleiner Voralpensee, ist der ideale Ort, um die Seele
baumeln zu lassen und zu baden. Es gibt aber auch einen Hochseilgarten.

ROSSLEITHEN. Umgeben von
saftig grünenWiesen und gesun-
den Wäldern ist der Gleinkersee
als Gebirgsbadesee eine Idylle.
Im Sommer kommt er relativ
rasch auf angenehme Tempera-
turen. Mit bis zu 25 Grad Celsius
gilt er als einer der wärmsten
Bergseen Österreichs. Die große

Liegewiese mit Panoramablick
auf die Berge der Region bietet
auch an Hochsommertagen ge-
nug Platz.
Das direkt am See gelegene
Gasthaus verarbeitet in seiner
Küche ausschließlich regionale,
biozertifizierte Produkte und ist
Gold Partner von Bio Austria.

Eine Attraktion ist auch der
Hochseilgarten. Jeder Parcours
kann so oft und so lange began-
gen werden, wie man will. Be-
nötigtwird festes Schuhwerk und
Outdoorbekleidung. Einschu-
lung bzw. Unterstützung erfolgt
durch die Hochseilgartentrainer.
Sicherheitsausrüstung wird zur

Verfügung gestellt. Tickets für
Kinderbis15Jahrekosten23Euro
(Mini-Ticket) beziehungsweise
26 Euro („Ois-Drin-Ticket“), für
Jugendliche ab 16 Jahre und Er-
wachsene 39 Euro beziehungs-
weise 47 Euro.
Nähere Informationen: www.
pyhrnpriel-erlebnisagentur.at

Der Gleinkersee beeindruckt mit seiner Idylle. Foto: Wimmer (l.), Pyhrn-Priel Erlebnisagentur GmbH (r. u. rund)

Garten
KoglSchloss

29.5.–1.6.
Donnerstag – Sonntag 10 –18Uhr
Tageskarte: 12 € Wochenendkarte: 18 € bis 16 J. frei

stimmungsvoller und größer als je zuvor

©imageBROKER.com GmbH & Co. KG / Alamy Stock Photo

Im Eintritt enthalten:
· Live-Musik · tolle Stimmung
· Laura ś Kinderprogramm
· Fachvorträge · Workshops
· Zeitschriften · Parken
· einzigartiges Ambiente

im Attergau

Josephine Baker:
Idol und Ikone
LINZ. Josephine Baker ist eine
Ikone. Sie war ein internationa-
ler Superstar und eine Men-
schenrechtsaktivistin mit großen
Idealen. Sie wollte die Welt da-
von überzeugen, dass Frieden,
Freiheit und Gleichberechtigung
universaleMenschenrechte sind,
unabhängig von Hautfarbe, Re-
ligion, Nationalität, Geschlecht
oder sexueller Orientierung.
Im Francisco Carolinum Linz läuft
bis 7. September die Ausstellung
„Josephine Baker. Idol Ikone In-
spiration“. Sie widmet sich mit
Kunstwerken, zeitgenössischen
und popkulturellen Filmdoku-
menten sowie zahlreichen Ori-
ginalfotografien und Objekten
ihren frühen Auftritten in Wien,
ihrem Weg zum ersten weibli-
chen Superstar mit afroamerika-
nischenWurzeln, zur Kämpferin
gegen Rassismus und schließlich

zur französischen Nationalhel-
din. Nähere Informationen:
www.ooekultur.at

Baker fotografiert von Murray Nor-
man. Foto: OÖ Landes-Kultur GmbH
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GEBOLTSKIRCHEN. Gleich ab dem 
Parkplatz beginnt das Erlebnis: 
Am Kohlebahnhof Scheiben er-
wartet Familien ein Ausflug, der 
Geschichte lebendig macht und 
Groß wie Klein zum Staunen bringt. 
Hier taucht man ein in die Welt des 
früheren Kohlebergbaus – mit Gru-
benlok und Draisine. Wer möchte, 
startet mit einer Fahrt im Gruben-
zug „Oskar der Grubenschlupf“, der 

über einen 3,5 Kilometer langen 
Rundkurs durch den Hausruck-
wald führt – inklusive kurzer Fahrt 
durch einen Schaustollen! Oder 
man schwingt sich auf die Fahrrad-
Draisine und strampelt fröhlich auf 
den alten Gleisen der Kohlebahn 
los – eine außergewöhnliche Art, 
die Natur zu erleben. Im liebevoll 
gestalteten Museum im Bahn-
hofsgebäude gibt es Spannendes 

zu entdecken: eine Modellanlage, 
historische Bilder, eine Schaukü-
che – und mit etwas Glück erzählen 
ehemalige Bergmänner von früher.

Besondere Tage am Bahnhof
An einigen Tagen wird der Ausflug 
zum Kohlebahnhof noch besonde-
rer: Etwa bei den Kiosk-Schman-
kerltagen am 15. August und 26. 
Oktober mit besonderen Leckerei-
en oder bei der 20-Jahr-Jubiläums-
feier am Sonntag, 3. August (Er-
satztermin: 10. August), organisiert 
vom Bergknappenclub und der Ge-
meinde Geboltskirchen.

Trattnach-Ursprung: Naturer-
lebnisweg mit Vogel-Lehrweg
Nach dem Bahnhof-Abenteuer 
gehts auf eine gemütliche Wander-
ung zum Trattnach-Ursprung. Der 
1,2 Kilometer lange Erlebnisweg ist 
kinderwagentauglich und steckt 
voller Mitmachstationen – vom 
Wasserrad bis zum Spiraltrichter. 
Der Vogel-Lehrweg mit 14 Stationen 
lädt zum Lauschen und Entdecken 
ein.  Am Ende wartet ein Highlight: 

Auf Schienen durch 
den Hausruck-Wald

Ein toller Tag für die ganze Familie am Kohlebahnhof Scheiben –  
mit Geschichte, Bewegung und jeder Menge Spaß in der Natur.

Ob mit Lok, Draisine oder am Vogellehrpfad – hier ist für die ganze Familie etwas dabei.

Ausflugs

KOHLEBAHNHOf 
Saison: 1. Mai bis 
26. Oktober
Öffnungszeiten: Sa., So. 
und Feiertag: 12 bis 17 Uhr 
Gruppen auch wochentags 
nach Voranmeldung möglich 

Kiosk-Schmankerl:
15. August und 26. Oktober
20-Jahr-Jubiläumsfeier:
3. August

Kontakt:
Tel.: 07732 3513 
www.kohlestrasse.at

Wasserspaß am Naturerlebnisweg: Mitmachen ausdrücklich erwünscht!

der Wassererlebnisplatz mit Feuer-
salamander „Trattino“, der fröhlich 
Wasser speit und bei Kindern für 
jede Menge Spaß sorgt. Anzeige
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Eisenbahn- und
Bergbaumuseum

Das Areal des ehemaligen Obertag-Geländes der
Wolfsegg-Traunthaler Kohlenwerks AG beherbergt
Österreichs größtes Eisenbahn- und Bergbaumuseum.

AMPFLWANG. Auf 25.000 Qua-
dratmetern Ausstellungsfläche
erlebt man mehr als hundert
Schienenfahrzeuge, Dampf-, Die-
sel- und Elektroloks, aber auch
Personen- und Güterwagen, Krä-
ne, Gleisbaumaschinen, Draisi-
nen und vieles mehr.
Der „Lokpark Ampflwang“ ist zu-
gleich der „Heimatbahnhof“ des
Normalspurbereichs der Öster-
reichischen Gesellschaft für
Eisenbahngeschichte (ÖGEG).
Hierwerden die Lokomotiven und
Waggons auch gewartet, repa-
riertund restauriert.Aufgrundder
Lage im Hausruckwald, der Jahr-
hunderte lang vom Braunkohlen-
bergbau geprägt wurde, liegt der
Schwerpunkt auf der engen ge-
schichtlichen Verflechtung von

Eisenbahn und Bergbau. Schließ-
lichwurden die erstenWagen, die
auf Schienen rollten, in Bergwer-
ken eingesetzt. Wie der Name
„Lokpark Ampflwang“ erkennen
lässt, handelt es sich bei demMu-
seum vor allem um ein weitläufi-
ges Freigelände mit allem, was
zum Betrieb in einer typischen
Zugförderungsstelle dazugehört:
Schiebebühne, Lokschuppen,
Drehscheibe, Werkstättengebäu-
de, Wasser- und Kohlenkran so-
wie viele Gleisanlagen, auf denen
die Fahrzeuge ausgestellt sind.
Öffnungszeiten: bis 5. Oktober,
Samstag, Sonntag und Feiertage
von 10 bis 16.30 Uhr. Der Eintritt
kostet fürErwachsene14Euro, für
Kinder 7 Euro.
Nähere Infos: www.oegeg.at

Im Lokpark in Ampflwang im
Hausruckwald können über
100 Schienenfahrzeuge be-
staunt werden. Fotos: Volker Weihbold
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In der Traun schnorcheln
Der Traunfall bietet sich nicht nur zu einer Wanderung an, man kann dort auch im
Fluss tauchen und schnorcheln – ein Abenteuer für Jung und Alt.

DESSELBRUNN/ROITHAM. Der
Traunfall befindet sich zwischen
den Orten Steyrermühl und Roit-
ham, an der Gemeindegrenze
von Desselbrunn und Roitham.
Der Wasserfall hat eine Fallhöhe
von rund zwölf Metern und eine
Länge von rund 200 Metern. Der
Traunfall erweist sich als ideal für

eine kurze Rundwanderung, die
für die gesamte Familie geeignet
ist. Wegen Stufen am letzten
Stück auf der Viechter Seite, be-
ziehungsweise eines sehr steilen
Straßenstücks auf der Roithamer
Seite ist er allerdings nur bedingt
behindertengerecht. Der Traun-
fall bietet aber auch ein Tauch-

und Schnorchelerlebnis der be-
sonderen Art. Um bei einer
Schnorcheltour teilnehmen zu
können, muss man mindestens
12 Jahre alt und mindestens 140
Zentimeter groß sein. Angebo-
ten werden verschiedene Tou-
ren. Die zwei- bis dreistündige
Canyon-Smaragd-Energie-Tour

beispielsweise kostet inklusive
Ausrüstung 67 Euro. Sie beginnt
direkt beim Traunfall. Ab August
kann jedoch wegen des Kraft-
werk-Neubaus nur noch die „Big
5 – Fische Spezial Tour“ ange-
boten werden.
Nähere Infos und Buchungen:
www.traunfall-tauchen.at

Tauchen und schnorcheln im kristallklarenWasser Fotos: Harald Buchner

Tipps holen und los starten! Jetzt noch mehr
Ideenfür Ihren nächsten Familienausflug. ausflugstipps.at
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Neu: Time Out
Freizeitpark

Eine Welt voller Abenteuer, Entspannung und Erlebnisse
verspricht der neue Time Out Freizeitpark.

STEINERKIRCHEN. Ein neues Ka-
pitel der Freizeitgestaltung wurde
im April in Steinerkirchen aufge-
schlagen: Der Time Out Freizeit-
park eröffnete feierlich.
EsentstandeineWohlfühloase,die
Naturerlebnis, Action und Erho-
lung vereint. Ob Klein oder Groß –
im Time Out Freizeitpark findet je-
der sein persönliches Abenteuer.
Für Eigentümer Michael Eder ging
mit der Eröffnung ein lang geheg-
ter Kindheitstraum in Erfüllung. Es
wurde ein knapp zehn Hektar gro-
ßes Naturparadies erschaffen mit
einer traumhaften Parklandschaft
mit alten Laub-, Obst- und Nadel-
bäumen, einem idyllischen Teich
und einer romantischen Linden-
allee. Zudem gibt es einen Was-
ser-Spray-Park, ein Schaukel-Pot-
pourri – vom sanften Schwingen

bis zum Höhenflug, Grill-Oasen,
ein Restaurant, einen Trampolin-
platz sowie zahlreiche weitere At-
traktionenzumHüpfen,Tobenund
Spielen.
Hunde sind angeleint willkom-
men. Geboten wird zudem eine
eigens eingerichtete „Leinen Time
Out Zone“, ein gemütlicher Rück-
zugsort, wo die Hunde auch frei
herumlaufen können.
Der Eintritt kostet für Erwachsene
17,90 Euro, für Kinder von vier bis
15 Jahre 11,90 Euro. Für Kinder bis
vier Jahre ist derEintritt frei. Es gibt
zudem verschiedene Familienkar-
ten.
In den Sommerferien ist täglich
geöffnet, außerhalbderFerienvon
Donnerstag bis Sonntag und an
Feiertagen von 10 bis 18 Uhr. Nä-
here Infos: www.timeoutpark.at

Der neue Familien- und Frei-
zeitpark in Steinerkirchen will
eine Wohlfühloase für Groß
und Klein bieten.

Fotos: Eder Park & Betriebs GmbH

SOMMER. WELLNESS.
LEICHTIGKEIT.

heiltherme.at/sommer

pro Person im DZ

SOMMER-AUSZEIT INKLUSIVE:

• ab 2 Übernachtungen
• Zwei Thermen im Haus: Hoteltherme & Heiltherme
• Heiltherme amAn- & Abreisetag ganztägig inklusive
• Regionale Genuss-Halbpension
• 1x Mittagsmenü im Bistro Teichblick
• Wohlfühl- und Aktivprogramm

ab € 344,-

TIPP: Entdecken
Sie unsere neuen
Superior
Doppelzimmer und
Suiten für noch
mehr Entspannung!

ANDYC
IAMDDB
GOLA
GIANNIDASTAUMMTISCH•AVERAGE

LOH-RENZO•RAGEMODE
NDL • CONQUERER • HIGHNOTE • MEXX HEADROOM • JUNIOR FREAK • MIKE SMILE
ZENO • PETE SABO • KLAUS WINTER • INESSA • PARAGRAPHIC • JAH POWER SOUND
KONQUERIN SOUNDZ • CALABASH CREW • KINGS CROWN SOUND • ROYAL CROWN
DJ DAN & DJ PHEKT • LA OONA & SELECTA UFUK • MANØ & JAZ LAZ

Bubble Battle Royale • Hubschrauber-Rundflüge • Eisbaden
Flyboard-Shows • Kids Action (powered by STADT LINZ)
Youth Area (powered by 4YOU CARD) • Hafenrundfahrten
Zillenrennen • Pumptrack • Water Action • SailLinz uvm ...

STIEGL BLOB THE TOP • PORR SHIP
HYPO OOE BEACH CLUB
RED BULL DANCE YOUR STYLE
AK SPLASH & CHILL
FELBERMAYR FLOATING BEACH
FM4 HAFENFRÜHSSCHOPPEN

06-
JUNI25

EINTRITT FREI

ANNABUCHEGGER
GENERALLEVY
ALIBIb2bPHENTIX
MCILLMATIKA

ESRAP&GASMACGILMORE

BENCLEAN•ALITTLESOUND

bubbledays.at
NI255
--
25

-07
25

präsentiert von
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Stifts-Führung
SCHLIERBACH. Die erste urkund-
liche Erwähnung des Namens
Schlierbach stammtausdemJahr
927.Bereits zudieserZeit soll sich
an der Stelle des heutigen Stifts
eine Burg befunden haben. Nach
wechselvoller Geschichte ge-
langte sie 1353 in den Besitz von
Eberhard V. (III.) vonWallsee, der
darin 1355 ein Zisterzienserin-
nenkloster stiftete. Im Rahmen
einer Führung sind Stiftsräum-

lichkeiten wie der Bernardisaal,
die Bibliothek, die Stiftskirche,
den Kreuzgang mit der Schlier-
bacher Madonna, die Margret-
Bilger-Galerie und Glaskunst zu
sehen. Abschließend werden im
„Panorama Café & Lounge“ Bio-
Käse-Spezialitäten verkostet.
Führungen sind täglich ab vier
Personen nach Voranmeldung
möglich.
Info: www.stift-schlierbach.at

Besichtigungen sind nach Voranmeldung möglich. Foto: Ralph-stock.adobe.com

D I E B ÜHN E D E I N E S SOMME RS :

T O UR D E FUN .
Dein Sommer, deine Bühne – erlebe das Burgenland!
Burgenland Trails erobern, wandern, Thermen genießen oder in
Badeseen eintauchen – entdecke Natur und Genuss pur. Mit der
Burgenland Card warten viele Erlebnisse kostenlos oder vergünstigt
auf dich! Mehr auf burgenland.info

N E S SOMME RS :

burgenland. Wo der Sommer 
zu Hause ist. Sanfte Hügel, weite 
Horizonte und der Duft von Som-
mer in der Luft: Das Burgenland 
zeigt sich wanderfreudig und ge-
nussvoll. Beim Pannonisch Wan-
dern vereinen sich Natur, Kulina-
rik und Thermengenuss zu einem 
ganzheitlichen Sommererlebnis. 
Ob auf dem Panoramaweg im 
UNESCO-Naturpark Neusiedler See 
– Leithagebirge durch sonnenver-
wöhnte Weingärten und maleri-

sche Winzerdörfer, am WeinStein-
Weg im Blaufränkischland zwischen 
Wald und Wein, oder auf dem Drei-
Weinberge-Rundweg in der Weini-
dylle Südburgenland – hier wird 
Wandern zum sinnlichen Genuss. 
Und das Beste: Mit der Burgen-
land Card sind viele Highlights wie  
Thermen, Badeseen und Ausflugs-
ziele vergünstigt oder kostenlos 
– für unbeschwerte Sommertage  
im sonnigsten Land Österreichs.
www.burgenland.info Anzeige

genuss-Wandern 
im burgenland

Wandern und Wein im sonnigen Burgenland  Foto: Burgenland Tourismus/Stefan Gergely
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Straßenkunst im
Mural Harbor

Mit Mural Harbor ist im Linzer Hafen Europas größte
Graffiti- und Muralismo- (Wandmalerei) Galerie mit mehr
als 300 teils überdimensionalen Graffitis entstanden.

LINZ. Werke von Künstlern aus
etwa 30 Nationen zieren die Fas-
saden von alten Industriebauten
und Häusern. Und es werden je-
des Jahr mehr. Nationale und
internationale Künstler wie Aryz,
Lords, Nychos oder Roa haben
sich bereits im Linzer Hafenge-
lände verewigt. Für Besucher gibt
es verschiedene Möglichkeiten,
die Kunstwerke mit einem fach-
kundigenGuidezuentdecken.Bei
Workshops kann man selbst mit
der Sprühdose Spuren im Linzer
Handelshafen hinterlassen.
Große Lagerhallen, Container,
Kräne und Schienen säumen die
drei großen Wasserbecken im
Linzer Hafen. Aus dem Wunsch,
die grauen Fassaden der Hafen-
gebäude zu verschönern, ent-

stand vor über zehn Jahren ein
135Hektargroßer, lebendigerOrt
für Straßenkunst.
Besichtigen kann man die Werke
nur im Rahmen von Führungen
beim „Mural Walk“, einem ge-
führten Spaziergang inklusive
Graffiti-Crashkurs, oder per
„Mural Boat“, einer moderierten
Bootstour inklusive Graffiti-
Crashkurs. Die nächsten Boots-
rundfahrten sind am 21. Juni,
19. Juli, 16. August, 20. Septem-
ber und am 18. Oktober.
Der Mural Harbor hat keine Öff-
nungszeiten. Eine Besichtigung
ist ausschließlich im Rahmen
einer gebuchten Tour und in Be-
gleitung eines Guides möglich.
Tickets und nähere Infos:
www.muralharbor.at

Über 100Werke von Künst-
lern aus etwa 30 Nationen
sind auf dem 135 Hektar
großen Areal zu bestaunen.

Fotos: Volker Weihbold

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von März
bis Ende Juni 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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Würfelspiel

FRANKENBURG. Eines der
Großereignisse des Theater-
Sommers ist „Das Franken-
burger Würfelspiel“, jenes
historische Volksschauspiel,
das ein trauriges Kapitel ober-
österreichischer Geschichte
zum Inhalt hat. Die Auffüh-
rungen finden jedes zweite
Jahr auf der größten Natur-
bühne Europas statt. Premie-
re ist am Freitag, 25. Juli, um
19 Uhr. Bis Sonntag, 17. Au-
gust, wird es an 12 Abenden
gespielt. In dem Volksschau-
spiel werden die Geschehnis-
se aus dem Mai 1625 auf die
Bühne gebracht. Damals soll-
te in Frankenburg und weite-
ren Grafschaften ein katholi-
scher Pfarrer installiert wer-
den.EskamzumAufstand.Der
bayerische Statthalter ließ die
mutmaßlichen Rädelsführer
um ihr Leben würfeln.
500 Laiendarsteller und 300
Helfer garantieren ein beein-
druckendes Schauspiel.
Nähere Infos und Tickets:
www.wuerfelspiel.at

JAN DELAY & 
DISKO NO.1

JAMIE 
CULLUM

26.07.2025

CHRISTINA 
STÜRMER

25.07.2025 03.08.2025

MUSICAL 
AM DOM

19.07.2025

OPERN AUF 
BAYRISCH FOLKSHILFE

12.07.2025 18.07.2025

MUSIC OF 
JAMES BOND

ANNE-SOPHIE 
MUTTER

BEST OF 25 YEARS
SUPPORT: 

DAS BO

TOUR 2025
SUPPORT: 

TIM COLLINS 
& MARTIN 

GASSELSBERGER

MTV UNPLUGGED 
IN LINZ

SUPPORT: 
OSKA

MIT GERD ANTHOFF, 
MONIKA GRUBER &

MICHAEL LERCHENBERG

BUNT TOUR
SPECIAL GUEST: 
KRAUTSCHÄDL

CREATED BY 
MARK SEIBERT

ROYAL 
PHILHARMONIC 

ORCHESTRA

MUSIC OF JOHN 
WILLIAMS MIT

DEM ROYAL 
PHILHARMONIC

ORCHESTRA

07.07.2025 08.07.2025

S O L D  O U T

Vielen Dank für die langjährige Unterstützung!

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at, www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732 946100, www.klassikamdom.at
E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at), unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096) und in allen Öticket Vorverkaufsstellen.www.klassikamdom.at

Domplatz Linz

Der Zerrissene
MEGGENHOFEN. Das Theater
Meggenhofen unter Intendant
Fritz Egger führt heuer „Der Zer-
rissene“ von Johann Nestroy auf.
Das Stück behandelt die Suche
nachGeld und Liebe, die denMen-
schen seit jeher umtreibt. Nach
dem Motto „Hochmut kommt vor
dem Fall“ zeichnet Nestroy seine
pointierten Charaktere und lässt
einen nach dem anderen mit bit-
terem Witz in den Abgrund stür-

zen. Gespielt wird das Stück an 14
Abenden, vom 6. Juni (Premiere)
bis 12. Juli. Beim Theatersommer
stehen zudem eine Jazz Matinee,
ein Konzert von Marianne Mendt,
eine Lesung von Katharina Stem-
berger, ein Rilke-Abend sowie Auf-
tritte von Nicholas Ofczarek, Mi-
chael Köhlmeier und Max Müller
etc. am Programm.
Nähere Infos und Karten:
www.theatermeggenhofen .at

Premiere von „Der Zerrissene“ ist am Freitag, 6. Juni. Foto: Walter Huemer

TOP-TERMINE

PRO Beach Battle Masters
DO, 10. bis SO, 13. Juli 
Von 10. bis 13. Juli findet im 
Strandbad Litzlberg am Attersee 
das PRO Beach Battle MASTERS 
presented by HOLTER statt. Infos 
und Tickets: www.beach-battle.at

Foto: PRO Beach Battle/Nepel

Erwin Wurm in Ischl

BAD ISCHL. Objekte von Er-
win Wurm sind am Areal der
Kaiservilla zu bestaunen. Die
Ausstellung konzentriert sich
zum überwiegenden Teil auf
das skulpturale Werk und um-
fasst Arbeiten aus den ver-
gangen drei Jahrzehnten.
Wurm zählt zu den bekann-
testen zeitgenössischen
Künstlern Österreichs. Die
Schau läuft bis 26. Oktober.
Der Eintritt ist frei.
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Jetzt
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Die große Tips

bis 2. Juni 2025

Reisegutschein
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FEUERWEHR

Große Übung
MONDSEE. Die Feuerwehren
Mondsee, Thalgau und Guggen-
berg übten mit Rotem Kreuz,
Autobahnpolizei und Asfinag auf
der A1 den Ernstfall. In drei rea-
listisch inszenierten Szenarien,
darunter ein abgestürzter Pkw, ein
schwerer Unfall im Baustellenbe-
reich sowie eine Vermisstensu-
che, waren insgesamt 107 Ein-
satzkräfte gefordert. Einsatzleiter
Walter Hemetsberger (FF Mond-
see) lobte das Engagement der Be-
teiligten.<

Realistische Szenarien Foto: Neuhauser/Stoxreiter

FEUERWEHR-MATURA

Prüfung absolviert
BEZIRK. An der diesjährigen
Feuerwehrleistungsprüfung in
Gold nahmen auch 15 Kame-
raden aus dem Bezirk Vöck-
labruck teil.

Die 69. Landes-Feuerwehrleis-
tungsprüfung in Gold – auch als
„Feuerwehr-Matura“ bekannt –
wurde in den Lehrsälen der Lan-
desfeuerwehrschule sowie am
Gelände des OÖ Landesfeuer-
wehrverbandes in Linz abgehal-
ten. Aus dem Bezirk Vöckla-
brucknahmen14Kameradenund
eine Kameradin die Herausfor-
derung an. Siewurden in den ver-
gangenen Monaten intensiv vom
Bezirksverantwortlichen für das
Feuerwehrleistungsabzeichen in
Gold, Werner Kronlachner, und
seinem engagierten Ausbilder-
team vorbereitet. Acht Bewerter
begleiteten die Prüfung und
sorgten für eine faire und objek-

tive Beurteilung. Bezirksfeuer-
wehrkommandant Wolfgang
Hufnaglzeigte sichsichtlichstolz
über die erbrachten Leistungen:
„Es freut mich besonders, dass
nahezu allen Teilnehmern das
Feuerwehrleistungsabzeichen in
Gold überreicht werden konnte.
Mein Dank gilt allen Kameraden
für ihren großen Einsatz sowie
den Ausbildnern für ihre wert-
volle Arbeit.“<

Leistungsprüfung in Gold Foto: A. Thalhammer

KULINARIK TRIFFT HERZ

Köche kochen für Krebshilfe
ST. WOLFGANG. Kulinarische
Charity für die Krebshilfe am
Wolfgangsee – unterstützt von
Stars und Top-Betrieben der Re-
gion.

Wenn Kulinarik auf soziales En-
gagement trifft, entstehen Projekte
mit Strahlkraft – so wie die Chari-
ty-Initiative „Köche kochen für die
Krebshilfe“, die auch am Wolf-
gangsee angekommen ist. Initiiert
von Renate Zierler und auf regio-
naler Ebene getragen von Kulina-
rik-Botschafterin Silvia Schneider
und dem Unternehmer Ronald Ei-
chenauer, verspricht das Projekt
genussvolle Hilfe für den guten
Zweck. „Die Unterstützung der
Krebshilfe ist mir persönlich ein
großes Anliegen, und wie könnte
man als Gast oder auch als Gast-
geber schöner helfen als mit einem
kulinarischen Höhepunkt“, erklärt

Ronald Eichenauer. Sechs Betrie-
be rund um den See wurden für die
Teilnahme an der Aktion ausge-
wählt, die sich nun über ein Jahr
hinweg abwechselnd daran betei-
ligen. Den Auftakt macht kein Ge-
ringerer als Sternekoch Sebastian
Leutgeb. Im Wirtshaus des Hotels
Weißer Bär servierte der mehrfach
ausgezeichnete Jungkoch ein 3-
Gänge-Menü samt Aperitif, dessen
Erlöse teilweise der Krebshilfe zu-

gutekommen. „Ich war sofort von
der Idee dieser Charity begeistert“,
betont Leutgeb, der kürzlich seinen
erstenMichelin-Stern erkochte. Für
zwei Monate spendet das Team
einen Teil des Umsatzes – danach
wird der Staffelstab an den nächs-
ten Betrieb weitergereicht.
„Unser Ziel ist es, binnen eines Jah-
res eine ordentliche Spendensum-
me für die Krebshilfe zu erzielen“,
so Eichenauer.<

Ronald Eichenauer, Renate Zierler, Sebastian Leutgeb (v. li.) Foto: Tom Leitner

ZUSAMMENSPIEL

Lebensraum verbessert
SCHLATT. Die Photovoltaik-
Freiflächenanlage vonKWGam
ehemaligen Bahndamm in
Schlatt zeigt beispielhaft, wie er-
neuerbare Energiegewinnung
und Naturschutz miteinander
vereint werden können.

In enger Kooperation mit der
Jagdgesellschaft Schlatt wurde ein
speziell geplanter Wildtierkorri-
dor errichtet, der den Bedürfnis-
sen der heimischen Tierwelt ge-
recht wird. So entstand ein Le-
bensraum, in dem sich Wildtiere
trotz technischer Nutzung unge-
stört bewegen und wohlfühlen
können. Das Herzstück ist ein of-
fener Korridor, der quer durch die
Mitte der Anlage verläuft. Er dient
dem Wild als natürliche Flucht-
und Bewegungszone und verhin-
dert, dass das Gelände zur unüber-
windbaren Barriere wird. Bei der
Einfriedung der Anlage wurde

weitestgehend auf klassische
Zäune verzichtet. Stattdessen
setzte man auf eine naturnahe Be-
grünung mit heimischen Dornen-
sträuchern. Diese bieten auch Le-
bensraum für Kleintiere und Vö-
gel. Nach den ersten Betriebsmo-
naten zeigt sich, dass dasWild das
Gelände wieder angenommen hat.
Durch das Projekt hat sich der Le-
bensraum für das Wild deutlich
verbessert.<

Wildtierkorridor Foto: KWG
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HTL VÖCKLABRUCK

Award für die besten Diplomarbeiten
VÖCKLABRUCK. Auch in die-
sem Jahr prämierte der Verein
der Freunde der HTL Vöck-
labruck wieder die besten Di-
plomarbeiten.

Aus insgesamt 45 Arbeiten des
Schuljahres 2024/25 wurden
durcheinschulinternesVoting20
Projekte für eine Ausstellung im
Foyer ausgewählt. Die zahlrei-
chen Besucher konnten dort ihre
sechs Favoriten mit Jetons be-
stimmen. Die sechs meistge-
wählten Arbeiten wurden an-
schließend im Rahmen des Fi-
nales in kurzen Pitches einer
Fachjury präsentiert. Die Ge-
samtwertung setzte sich aus Pu-
blikums- und Jurybewertung zu-
sammen.
Den ersten Platz und ein Preis-
geld von 1.500 Euro sicherten
sich Lea Maringer und Maximi-

lian Mundigler aus der Klasse
5AHWIM mit ihrer englisch-
sprachigen Arbeit „Develop-
ment of a Holeshot Device for
Off-RoadMotorcycles“.
Platz zwei und 1.000 Euro gin-
gen an Johannes Förstl, Benja-
min Konst und Moritz Rauchen-
schwandtner (5AHGTI) für ihr
Projekt zur Entwicklung einer

nachhaltigen Wasseraufberei-
tungsanlage. Über den dritten
Platz und 600 Euro freuten sich
Simon Nagel und Johann
Stadlmair (ebenfalls 5AHGTI)
mit ihrer Arbeit über Energiever-
sorgungskonzepte für eine Va-
kuum-Holztrocknungsanlage.
Den vierten Platz mit 400 Euro
belegte Lena Malzner (Wirt-

schaftsingenieure-Betriebsin-
formatik) mit ihrer Arbeit „AI
supported Energy Data Analy-
sis“, gefolgt von Alexander
Gründlinger und Felix Leitner
(Mechatronik) auf Platz fünf mit
„Aufwicklung für Transportket-
ten“ (300 Euro). Den sechsten
Platz und 200 Euro erreichte
Emilie Müller (Wirtschaftsinge-
nieure-Maschinenbau) mit ihrem
Projekt „Multifunktionsplatt-
formWolfsegg“.
Alle weiteren Teilnehmer wur-
den ebenfalls vom Verein der
Freunde für ihr Engagement be-
lohnt: Die Teams auf den Plät-
zen sieben bis 13 erhielten je-
weils 100 Euro, die Ränge 14 bis
20 wurden mit je 50 Euro be-
dacht. Ein großes Dankeschön
gilt dem Verein der Freunde für
die Unterstützung und die För-
derung junger Talente.<

Die Preisträger mit Wolfgang Gaßner, dem Obmann des Vereins der Freunde der
HTL (1.v.l.), und Direktor Gernot Weissensteiner (1.v.r.) Foto: HTL Vöcklabruck

BUNTES PROGRAMM

Gelungenes Sportfest
ATZBACH. Auch heuer zog das
Sportfest der Sportunion Atzbach
zahlreiche Besucher an. Trotz
wechselhaftem Wetter konnten
alle Programmpunkte wie geplant
durchgeführt werden: Ob „Hang-
Challenge“, Kinderradrennen,
Beachvolleyball, Tennis, „Plattl-
Schießen“ oder Stöbeln – für jede
Altersgruppe war etwas dabei.
Besonders die jüngsten Gäste ka-
men voll auf ihre Kosten: Das be-
liebte WK-Druck-Spielemobil
und die kreativen Mitmach-Sta-

tionen – von Dosenschießen über
Airtrack-Bahn bis zum Kinder-
schminken – sorgten für strahlen-
de Kinderaugen. Gestaltet wurden
die Angebote gemeinsam mit der
Spiegel-Spielegruppe, die gleich-
zeitig ihr 20-jähriges Bestehen
feierte. Für das leibliche Wohl
sorgten engagierte Helfer der
Sportunion in der Stockschützen-
halle. Wer wollte, konnte sich di-
rekt vor Ort seine Vitalwerte vom
Roten Kreuz Thomasroith messen
lassen.<

Kinderradrennen beim Sportfest Foto: Sportunion Atzbach

KULTURFEST

Genuss und Begegnung
VÖCKLABRUCK. Orientalische
Aromen, herzliche Begegnun-
gen und echte Gastfreund-
schaft: Das Kulturfest der ALIF
Attnang verwandelte sich in ein
genussvolles Fest der Kulturen.

Ein Wochenende voller Düfte,
Klänge und Begegnungen – das
Kulturfest in Vöcklabruck wur-
de heuer zu einem ganz beson-
deren Highlight für alle Sinne.
Auf dem Gelände der RFE Gase
GmbH traf gelebte Gastfreund-
schaft auf die Vielfalt der türki-
schen Küche – und verwandelte
dasAreal in einen lebendigenOrt
des kulturellen Miteinanders.
Im Mittelpunkt standen dabei
authentische Spezialitäten: Ob
knusprigerBörek, saftigerKebab
oder feine Süßspeisen wie Ba-
klava – jedes Gericht erzählte
seine eigene Geschichte. Ge-
paart mit passender Musik und

dem Lächeln der Gastgeber ent-
wickelte sich ein Fest, das mehr
war als nur eine kulinarische
Reise: Eswar ein lebendiges Zei-
chen für Zusammenhalt und Of-
fenheit.
„Gemeinsam essen, gemeinsam
erleben“ – unter diesem Motto
entstand ein Raum, der Genuss
und interkulturelles Verständnis
auf stilvolle Weise verband.<

Ingrid Klinger und Niklas Resch (li.) mit
Kulturfest-Initiatoren (re.) Foto: privat
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attnang-puchheim

todesfall: 
monika altmann 
(70) Foto: privat

todesfall: 
hans hoffmann 
(72) Foto: privat

aurach am hongar

todesfall: 
Berta Weber 
(85) Foto: privat

fornach

JuBilar: 
michael 
maschke
(80) 
           Foto: privat

frankenmarkt

todesfall: 
franz schörghuber 
(69) Foto: privat

gampern

todesfall: 
anton eicher 
(89) Foto: privat

lenzing

todesfall: 
gertrude zopf 
(97) Foto: privat

todesfall: 
doris Wagner 
(75) Foto: privat

neukirchen/v.

todesfall: 
maria dißlbacher 
(88) Foto: privat

oBerhofen am irrsee

todesfall: 
maria rindberger 
(88) Foto: privat

todesfall: 
franz karas 
(65) Foto: privat

oBerndorf/schW.
JuBilar: 
ingrid elisabeth marquant (75);

oBerWang

todesfall: 
michael dachs 
(88) Foto: privat

JuBilare: 
anna knoblechner (90);
Josef Wesenauer (82);
Johann Brucker (81);
Wilhelmine-rotraut rossegger (81);

ottnang
todesfall: irene Baumgartner (82);

pitzenBerg

JuBilar: 
franz
altmann-
inger
(85) 
           Foto: privat

pühret

todesfall: 
stefanie gruber 
(99) Foto: privat

JuBilar: 
aloisia voglhuber (75);

regau

todesfall: 
anna Brunner 
(86) Foto: privat

rosenau

todesfall: 
thomas klee 
(81) Foto: privat

schWanenstadt

todesfall: 
ludwig nußbaumer 
(75) Foto: privat

todesfall: 
Johanna putz 
(91) Foto: privat

seeWalchen

todesfall: 
ingrid ploner 
(86) Foto: privat

geBurt: damian, am 20. Mai 2025
Eltern: Desiree & Kiril Andonov; 
                                                      Foto: babysmile

timelkam

geBurt: clara, am 5. Mai 2025
Eltern: Katharina Kastner & Dominik Pürmayer;
 Foto: Kastner

vöcklaBruck

todesfall: 
margit gertraud 
Juhász 
(67) Foto: privat

todesfall: 
alfred hutterer 
(84) Foto: privat

todesfall: 
lothar zimmer 
(70) Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-voecklabruck@tips.at
Adresse: TIPS Zeitungs GmbH
Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

INDUSTRIE

Vorsitzender
VÖCKLABRUCK. Die Junge In-
dustrie Oberösterreich (JI) hat
ihren Vorstand für die Funk-
tionsperiode 2025–2028 neu be-
stellt. Zum neuen Vorsitzenden
wurde Lennart Braun, Ge-
schäftsführer der Braun Maschi-
nenfabrik in Vöcklabruck, ge-
wählt. Er folgt auf Maximilian
Priglinger, der die Junge Indus-
trie sechs Jahre lang erfolgreich
leitete und dem Vorstand künftig
als stellvertretender Vorsitzen-
der erhalten bleibt.<

Lennart Braun Foto: Gipfelstürmer

Verfolgungsjagd
BEZIRK. In der Nacht auf
Samstag liefert sich ein junger
Mann in Vöcklabruck eine Ver-
folgungsjagd mit der Polizei.
Nach dem Ortsende von Att-
nang beschleunigte er auf über
205 km/h und konnte die Streife
abhängen, doch er wurde über
das Autokennzeichen ausge-
forscht und angezeigt.

In Supermarkt gekracht
ATTNANG-PUCHHEIM. Ein
41-Jähriger krachte in Attnang-
Puchheim mit 2,1 Promille
gegen eine Glasfront und beging
Fahrerflucht, doch die Polizei
machte ihn rasch ausfindig.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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MAUTHAUSEN KOMITEE

Gedenken an Opfer
ATTNANG-PUCHHEIM. Die Ge-
denkfeier anlässlich der Be-
freiung des Konzentrationslagers
Mauthausen und seiner Nebenla-
ger fand in Attnang-Puchheim
statt. Organisiert wurde die Ver-
anstaltung vom Mauthausen Ko-
mitee Vöcklabruck. Schüler der
Berufsschule Attnang-Puchheim
sowie des ORG der Franziskane-
rinnenVöcklabrucknahmenander
Gedenkfeier teil und leisteten mit
ihren inhaltlichen Beiträgen und
ihrer Auseinandersetzung mit der
NS-Vergangenheit einen wichti-
gen Beitrag zum Gedenken. Ein

besonderer Schwerpunkt lag auf
dem Gedenken an jene Häftlinge
desAußenlagersEbensee,dienach
dem Bombenangriff auf Attnang
als sogenanntes „Todeskomman-
do“ zu Aufräumarbeiten gezwun-
gen wurden und dabei ums Leben
kamen. Rudi Loidl, stellvertreten-
der Vorsitzender des Mauthausen
Komitees Vöcklabruck, unter-
strich in seiner Rede, dass Erin-
nern nicht nur dem Gedenken
dient, sondern auch zur aktiven
Auseinandersetzung mit Faschis-
mus und Rassismus in der Gegen-
wart verpflichtet.<

Mitwirkende bei der Gedenkfeier in Attnang-Puchheim Foto: Mauthausen Komitee

KINOTIPP

Karate Kid: Legends
Als Kung-Fu-Wunderkind Li
Fong (Ben Wang) mit seiner
MutternachNewYorkCityzieht,
findet er Halt bei einer neuen
Klassenkameradin und deren
Vater. Doch der Frieden ist nur
von kurzer Dauer, als Li unfrei-
willig die Aufmerksamkeit des
lokalen Karatemeisters auf sich
zieht. Um sich und seine neuen
Freunde zu verteidigen, tritt Li
beim ultimativen Karatewettbe-
werb an. Mit der Unterstützung

seinesKung-Fu-LehrersMr.Han
(Jackie Chan) und des legendä-
ren Karate Kids Daniel LaRusso
(Ralph Macchio) bereitet er sich
auf einen spektakulären Show-
down vor, der nicht nur seine Fä-
higkeiten, sondern auch seinen
Mut und seineWerte auf die Pro-
be stellen soll.< Anzeige

„Karate Kids: Legends“
Ab 29. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

Jackie Chan (l.), Ben Wang (r.) und Ralph Macchio sind die Stars von Karate Kid.
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4YOUCARD

1.500 Euro für den
Maturaball gewinnen
OÖ.Für alleMaturaklassen des
Schuljahres 2025/26 bietet die
4youCard auch in diesem Jahr
eine besondere Aktion: Bei
„4youCard supports Matura-
ball 2025“ können Schulklas-
sen attraktive Preise für ihren
Maturaball gewinnen.

Zur Teilnahme müssen alle
Schüler einer Klasse eine kurze
Online-Umfrage ausfüllen, da-
nach reicht eine Lehrkraft das
Teilnahmeformular ein. Als
Hauptpreis winken 1.500 Euro,
die für DJ, Band, Videografen
oder andere Event-Highlights
eingesetzt werden können. Die
Zweitplatzierten erhalten die
4youCard-Fotobox samt Betreu-
ung für die Ballnacht. Platz drei
bekommt fünf hochwertige

Tombola-Packages. Wer zusätz-
lich ein kreativesKlassenfoto auf
Instagram postet, @4youcard
markiert und Schule sowie Klas-
se angibt, erhöht seine Gewinn-
chancen. Teilnahmeschluss ist
der 22. Juni 2025. Mehr auf
www.4youcard.at<

Maturaklassen profitieren von tollen
Preisen. Foto: adobe.stock.com/tsuguliev

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 28. Mai              
ab 19:35 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände 
Günstig: umsetzen und umtopfen von Pflanzen 
aller Art; Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz des 
Haustiers reinigen; Malerarbeiten; chemische Rei-
nigung; Gesichtspackungen; Heilkräuter (Blüten) 
sammeln und anwenden – Ungünstig: Pflanzen 
gießen und düngen; Entschlackungskur beginnen

DO 29. Mai              
absteigender Mond – Christi Himmelfahrt
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Zwerch-
fell, Brust, Magen 
Günstig: Gartenarbeiten; Rasen mähen u. be-
arbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; backen; 
Wasserinstallationen; Waschtag; Gifte werden im 
Körper schneller abgebaut 
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden; Dauer-
welle; Malerarbeiten; Früchte o. Kräuter trocknen

FR 30. Mai              
ab 22:20 Uhr Löwe – absteigender M. – Siehe g.

SA 31. Mai              
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und alle fruchttragenden Pflanzen 
setzen oder pflegen; Reinigungsarbeiten, lüften; 

einkochen; umsetzen und umtopfen von Zimmer-
pflanzen; Butter rühren; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, 
dichteres Haar haben will – Ungünstig: Kompost 
ansetzen; Unkraut jäten; Wäsche waschen; Mine-
raldünger ausbringen körperliche Anstrengungen

SO 1. Juni
absteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 2.+3. Juni
bis 05:05 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Pflege bekommt Pflanzen gut; alle Gar-
tenarbeiten; Pflanzen gießen; Kompost ausbringen; 
chemische Reinigung; Haare schneiden, Dauerwel-
len und Farbe für die Haare; geschäftliche Verhand-
lungen, Einkäufe und Geldangelegenheiten
Ungünstig: düngen; Wäsche waschen

MI 4. Juni
ab 15:40 Uhr Waage – absteigender Mond –  
Siehe gestern und morgen

DO+FR 5.+6. Juni
absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Saatarbeiten Blütenpflanzen (auch Brok-
koli u. Karfiol); natürliche Schädlingsbekämpfung; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Blüten u. Heilkräuter sammeln u. trocknen; Massa-
gen – Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-voecklabruck@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck

Info-Telefon: +43 7672 78506 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Bügle für Sie Ihre Wäsche
(keine Bettwäsche).
€1,- pro Hemd; € 5,50 pro kg.
 0699 12636923.

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Sie haben keine Zeit oder Lust
Ihre Wäsche zu bügeln? Ich
übernehme das gerne für Sie
(Lenzing/Umgebung), € 15,-/
Stunde.  0677 64820819.

Hausflohmarkt, 
7. und 8. Juni 2025, Sa. von 9 -
17.00, So. von 9 - 13.00, Sa-
muel-v. Brukenthal Str. 39,
4863 Seewalchen/Rosenau

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Nikkor Z 14-30/4S Objektiv,
Super-Weitwinkel, 1A-Zustand,
Abholung oder Versand, VP:
€860,-  0664-8157716

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

66-Jähriger sucht eine feste
Beziehung für gute Gespräche.
Du solltest bodenständig, treu,
vollbusig, schlank, 150-170
cm, 30-65 J. sein, gerne Auto-
rin, Künstlerin, Bio-Bäuerin,
usw., bitte nur ernstgemeinte
Anrufe.  0660 9457757.
Bin 42, lebe auf einem Bauern-
hof am Land, direkt am See.
Suche nette Partnerin für Bezie-
hung (ohne Kinderwunsch), die
für vieles offen ist. Bin Rau-
cher, Brillenträger, whatsapp:
  0677 61351131
Gibt es noch irgendwo nette
und ehrliche Männer? KARIN,
63jährige sehr fesche, jugendli-
che Krankenschwester hat das
Arbeitsleben fast hinter sich
und hofft die große Liebe zu fin-
den. Ruf an, vielleicht finden
wir uns über diesen Weg. Agen-
tur Liebe & Glück
0664/88262264
www.liebeundglueck.at
Lisa 61 J. Eine Frau, die noch
viel Power hat. Ich liebe die Na-
tur, Sport, würde auch gerne
ein tolles Essen für Dich zau-
bern. Unsere Partnerschaft soll-
te ein Mix aus Zärtlichkeit, Lei-
denschaft, Romantik u. viel Lie-
be werden. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Witwe, 74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, mobil, die gerne kocht,
oder Ausflüge unternimmt, nur
diese große Einsamkeit ertrage
ich nicht mehr. Du, gerne bis
ca. 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729
Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
ALLROUNDER! Große Miet-
wohnung mit kleinem Vorgar-
ten in Vöcklabruck: da fällt im-
mer etwas an. Dafür gesucht
wird ein/e Alleskönner, der
auch das nötige Werkzeug mit-
bringen kann.
  0670 1887866
Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052.
Benzin-Rasenmäher, 
selbstfahrend, € 140,-; E-Ra-
senmäher klein, € 40,-; Gelen-
karmmarkise, Antrieb manuell,
€ 70,-; Internorm-Fenster, 4
Stk., neuwertig, günstig.
 0680 4030278.
Flachdach und Bau-
werksabdichter, Keller,
Fenster oder Türen mit Kunst-
off abdichten, Garage Bodenbe-
schichtung  0676 96655007
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
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Rund um Haus u. Garten

Tiere

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

We´ve been friends 
for so long...

WE´VE FORGOT 
WHO´S THE BAD 

INFLUENCE...

40Alles Gute zum 
wünscht euch eure 
Mädelsrunde!!!

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Die Österreichische Gesellschaft für Ei-
senbahngeschichte (ÖGEG) veranstaltet 
am 15. Juni eine abwechslungsreiche 
Sonderfahrt „auf des Kaisers Spuren“ 
von Ampflwang über Attnang-Puchheim 
ins malerische Gmunden am Traunsee. 
Der ÖGEG-Sonderzug verkehrt mit  
einer Dampflok und nostalgischen 
zweiachsigen Plattformwagen. 
Der „Kaiser“ fährt mit und natürlich 
sind auch Fahrgäste in Tracht oder in 
historischer Kleidung herzlich willkom-
men! Vom Bahnhof Gmunden geht es 

mit der Traunseetram zum Rathausplatz. 
„Genießen Sie dann einen Spaziergang 
auf der mondänen Promenade, gönnen 
Sie sich ein Essen in einem Restaurant 
am Seeufer oder erleben Sie eine 
idyllische Schifffahrt auf dem Traunsee 
mit einem der ältesten betriebsfähigen 
Dampfschiffe der Welt, dem Raddamp-
fer ‚Gisela‘ aus dem Jahr 1871“, lädt das 
Veranstalterteam ein.

Tickets und alle Infos unter 
www.oegeg.at (Termine 2025)

Bahn und Schiff Nostalgiereise am 15. Juni: 
Mit dem „Kaiser“ nach Gmunden

Top-Tipp

Foto: ÖGEG

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Christina Wenger
+43 664 8157662
c.wenger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Celepci Pflasterer Profi, Verle-
gung Jeder Art von Steinen; Sa-
nierung, Reinigung, Imprägnie-
rung   0664 9954854

Garten-/Obstbaumpflege,
Hecken-/Sträucherschnitt,
Gartengestaltung. Zele-aus
Liebe zum Garten.
info@ausliebezumgarten.at
 0660 4038386.

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Professionelle Baumpflege und
Heckenschnitt 0677 62496589
info@diebaumkraxler.com
www.diebaumkraxler.com

Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063

Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

Katze vermisst seit 6. Mai in
4623 Gunskirchen, dreifärbig/
langhaar/gechipt, Hinweise bit-
te an  0660 1207078

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Eckbank (121x160) mit Tisch
(100x100) und 2 Stühle,
€ 1.390,-; Gläserschrank,
€ 290,-; alles aus Naturholz,
handgefertigt!  0680
4030278.
Motorhispania RYZ P. UP,
06/2014, 16.890 km, neuer Zy-
linderkit, Zündung und mehr...,
VP € 1.650,-
 0677 62984511

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Antike-Fenstergitter, 
weiß, versch. Größen, 10 Stk.,
je € 50,-.  0680 4030278.

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt.
 0676 3131779

Aprilia CA4/1/00 Roller, Bj. 8/
2020, 1.700km, rot-schwarz,
VB € 1.100,-.  0664
3333990.
Damen-Fahrrad,  21-Gän-
ge, hellblau, kaum gefahren,
fast wie neu, günstig.  0676
7758259.

Derbi Senda DRD X-Tre-
me SM, 9/2012, 26.900 km,
vieles neu gemacht, Pickerl ge-
rade gemacht, Abholung in
Perg, VP: € 1.600,-  0660-
9414176
E-Bike,  tiefer Einstieg, Rück-
wärtsbremse, Bosch Power-
pack 500 E-Akku, 48 Zoll, Ak-
ku neu, € 680,-.  0680
5522480.

JAGUAR XJ6,  Daimler Sover-
eign, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauto, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 125.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0650 2094200, steht im
"Winterquartier" bei KFZ Limi
's Garage, 4072 Alkoven, Al-
kovnerstr. 28, = Jaguarspezia-
list, zur Ansicht

Renault Clio, schwarz, 90 PS,
Benzin, ESZ 4/2016, Erstbesitz,
Garagenauto, Servicegepflegt,
Pickerl 4/2025, unfallfrei,
168.500 km, VB € 5.500,-.
  0677 61735443

Wohnmobil Pilote P696
GJ Evidence, EZ 5/2021 (Erstbe-
sitz), 21.700 km, Leergewicht:
2.950 kg, 3 Betten, Topausstat-
tung, Toilette, Dusche separat,
Nichtraucher, keine Tiere,
€ 70.900,-, Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Verkaufe Roller Piaggio Med-
ley 125 ABS Sportausführung:
1A-Zustand, 125 cm, 2,5 Jahre
alt, Tacho nur 1.330 km,
€ 2.990,-   0677 62030359

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Hat wer Interesse an ei-
ner zwanglosen Motor-
radgruppe oder Stamm-
tisch im Raum Vöckla-
bruck, bevorzugt Chop-
per und Cruiser aller Mar-
ken, für stressfreie Aus-
fahrten?  0664/2810772

Bad Schallerbach: ruhige
Lage, Zentrumsnähe, Grundflä-
che 722 m², Privatverkauf, VB
€ 380.000.-,  0660 2772144

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 280.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Seewalchen-Steindorf:
private, renovierte, bezugsferti-
ge 2-Zi-ETW, 1. OG, tolle Kü-
che, Rest teilmöbliert, neue Bö-
den, ruhige sonnige Lage, eige-
ne Garage, HWB 85,
€ 255.000,-.  0664 2231874

Suzuki Swift, 1,2 Hybrid Shi-
ne, 27.500 km, Erstbesitz,
Nichtraucherauto, grau mit
schwarzem Dach, seitliche Zier-
leisten, Alufelgen, Baujahr
2020, 66 Kw, unfallfrei.
 0676 5891796

GWG Wohnung in Attnang,
85 m², sonnig, ca. € 800,-
warm, Küche, 2 Parkplätze,
Topzustand und Lage.
 0650 2181518

Vöcklabruck/Attnang-
Puchheim: Suche drin-
gend eine rollstuhlge-
rechte Wohnung im Zen-
trum, 60 m² Miete bis
€ 750,- (inkl. BK),
  0680 2331455
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JOBS

Stellenangebote

Stellengesuche

die Nummer Deins im Job Finden

Mitarbeiterin/Mitarbeiter 
im Reinigungsdienst

15 – 40 Wochenstunden
Einreihung in der Funktionslaufbahn GD 25 

des Entlohnungsschemas II.
Dienstantritt: nach Vereinbarung

Bewerbungen sind bis MO, 16. Juni 2025,         
12.00 Uhr beim Gemeindeamt Desselbrunn, 

inkl. Bewerbungsbogen, einzubringen.
Weitere Informationen: 0 76 73 37 13, 

www.desselbrunn.at 
Bgm. Michael Hochleitner

Stellenausschreibung
der Gemeinde Desselbrunn

MEDIENWORKSHOP

14.-25.7. Promenad
en Galerien Linz

Du bist an Medien interessiert und
möchtest Redaktionsluft im größten
Medienhaus in OÖ schnuppern?

JETZT ANMELDEN auf tips.at/medienworkshop

Kostenlose
Teilnahme

ab 16 Jahren

Foto hochladen & Husqvarna-Gutschein  
im Wert von € 1.500,- inkl. Gartencheck  

von Husqvarna Home Service gewinnen!

In Kooperation mit:

von Husqvarna Home Service gewinnen!

Jetzt online abstimmen auf tips.at/garten

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at

Bewerben aunter 0664 / 88 49 24 06
klecker@schmidt-reinigung.at
Nähere Informationen zu dieser Stelle: www.schmidtarbeiter.at/jobs

ZUVERLÄSSIGES
REINIGUNGSPERSONAL
(M/W) GESUCHT FÜR
4840 VÖCKLABRUCK
SPRINGER/IN, TEILZEIT, AB 20 STUNDEN/WOCHE, MO - DO 
MEISTENS VON 16:00 - 20:00 UHR, FÜHRERSCHEIN B ERFOR-
DERLICH, FIRMENAUTO VORHANDEN, € 12,00 BRUTTO/STUNDE

KOMM IN UNSER TEAM!
WIR FREUEN UNS AUF DICH!

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

powered by Tips

in der Personalsuche

Bewerben aunter 0664 / 88 49 24 06
klecker@schmidt-reinigung.at
Nähere Informationen zu dieser Stelle: www.schmidtarbeiter.at/jobs

ZUVERLÄSSIGES
REINIGUNGSPERSONAL
(M/W) GESUCHT FÜR
4890 FRANKENMARKT
TEILZEIT, 20 STUNDEN/WOCHE
MONTAG - DONNERSTAG VON 16:00 - 20:00 UHR
FREITAG VON 09:00 - 13:00 UHR, € 12,00 BRUTTO/STUNDE

KOMM IN UNSER TEAM!
WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Wir verstärken das Team von Star Movie
Regau um 15 bis 25 Stunden-Kräfte. Sie
arbeiten an der Kasse, Buffet und Saalein-
lass. Wir bieten Ihnen die Mitarbeit in
einem jungen Team mit leistungsgerechter
Bezahlung (nach KV mit
Überzahlung). Für weitere Infos
QR-Code scannen!

MITARBEITER/IN
STAR MOVIE REGAU

Teamunterstützung gesucht

3-4 Tage 30 h, jeden 2ten Sonntag frei
 

Samstag oder Sonntag

• Kellner/in m. Inkasso

• Wochenendaushilfen

im Zeitraum August - September
• Ferialjobs

       office@baeckerei-kandur.at 

Beim Stadtamt Gmunden wird gemäß §§ 8 und 9 
Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 

(Oö. GDG 2002) folgende Stelle zur 
Neubesetzung öffentlich ausgeschrieben:

Friedhofsverwalter/in
VB NEU, GD 18.1, Vollbeschäftigung 

(Einstiegsgehalt mindestens mtl. 3.030,80 Euro 
brutto/40 Wochenstunden)

Aufgaben, Verwendungsvoraussetzungen sowie nähere 
Details zur Ausschreibung entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage www.gmunden.at. Bewerbungen samt 

Unterlagen sind bis 15.06.2025 über das Online-Bewer-
bungsportal www.gmunden.at/aktuell/stellenaus-

schreibungen zu richten.

Achtung Frühaufsteher!
Zur Belieferung unserer
Zeitungsabonnenten suchen
wir tüchtige Zusteller für
Mondsee, Oberhofen und Zell
am Moos. Gute Verdienstmög-
lichkeiten bei ca. 2 Std. täglich.
Bewerbungen unter  0662-
823 023-55444 oder besuchen
Sie uns auf unserer Homepage:
www.salzburglogistik.at
Geschickte Person für Aus-
besserungsarbeiten am Boot
gesucht. Grundkenntnisse für
Bootsbau erforderlich.
 0660 7807954.
MitarbeiterIn Regalbe-
treuung - gf-Basis (m/w/d)
Linz, Vöcklabruck oder Braun-
au Wir bieten: Fixer Dienstplan
nach Abstimmung, Arbeitszeit-
raum Mo - Fr, bis zu € 550
Das bringst du mit: sehr gute
Deutschkenntnisse, körperlich
fit und stressresistent, volljäh-
rig, gültige Arbeitserlaubnis,
einwandfreien Strafregister
Bewerbung unter: Merchandi-
sing bewerbung@merchandi
sing.at oder  01 403862005
Sachbuchautor sucht Unter-
stützung bei Schreibarbeiten,
Libre OpenOffice Writer und In-
ternetrecherchen, für einige
Stunden pro Woche in Regau/
Vöcklabruck Bewerbung an
hepe3diogenes@gmail.com
Suche ab sofort zahnärztliche/n
Assistent/in, 25-30 Wochen-
stunden, 4-Tage Woche, Bezah-
lung über Kollektiv.
 06232 72572, Mail: info@
mondsee-zahnarzt.at
Suche verlässliche Reinigungs-
kraft, Raum Schwanenstadt,
Für 4 - 5 Stunden pro Woche,
 0680 2480371

Suche Arbeit in Privathaus-
halt, Reinigung, Hausmeister.
 0676 7261999.
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Verkaufsberater/in  (w/m/d) für Schmuck, Uhren und Lifestyle
vollzeit

SSiiee  bbeeggeeiisstteerrnn  uunnsseerree  KKuunnddeenn  dduurrcchh 

• engagierte und fachkundige Beratung

• aktive Kundenansprache sowie das Eingehen auf individuelle Wünsche und
Bedürfnisse

• ansprechende Präsentation und Dekoration der Verkaufs ächen

• scha en von Einkaufserlebnissen

SSiiee  bbeerreeiicchheerrnn  uunnsseerr  TTeeaamm  dduurrcchh 

• abgeschlossene Lehre im Einzelhandel, Berufserfahrung oder motivierte/r
Quereinsteiger/in

• positive Ausstrahlung, Freundlichkeit und Begeisterungsfähigkeit

• stilsicheres Auftreten mit tadellosen Umgangsformen

• Kunden- und Serviceorientierung sowie Leidenschaft für den Verkauf von
hochwertigen Produkten und administrativen Arbeiten

• Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit, sorgfältige, strukturierte Arbeitsweise

• sehr gute Deutschkenntnisse

Was diesen Beruf besonders macht 

Ein sicherer, auf längere Zeit ausgelegter Arbeitsplatz mit Tradition. Moderner 
Arbeitsplatz und ein familiäres Miteinander. Ein interessantes sowie 
abwechslungsreiches Aufgabengebiet. Selbstverständlich ein überdurchschnittliches 
Gehalt für motivierten Einsatz, Beteiligung am erzielten Erfolg.  

Sie erkennen sich in dieser Ausschreibung wieder, so freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung mit Foto,   

per Mail an ccnn@@ttiikkttaakk..aatt ooddeerr  ppeerrssöönnlliicchh in einem unserer Standorte abgeben! 

Werden Sie 
Teil unseres 

Teams! 
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Komm zu uns! (m/w/d)
Agrar Disponent:in

#DeineKraft

Wir bieten:
• Sicheren Arbeitsplatz in Deiner Nähe
• Sehr gutes Betriebsklima in einem engagierten Team
• Interessantes Aufgabengebiet im stabilen u. erfolgreichen Unternehmen
• Mitarbeitervergünstigungen
• Wir bezahlen über Mindestkollektivvertrag - abhängig von
Qualifikation u. Berufserfahrung

Die Herausforderung:
• Organisation und Disposition für Agrar
• Fachgerechte Beratung &
Betreuung unserer Agrarkunden

• Koordination von Lieferterminen
sowie Abstimmung mit dem Fuhrpark

• Laufende Markt- und Preisbeobachtung
• An- und Einkauf von landwirtschaft-
lichen Erzeugnissen

Dein Profil:
• Abgeschlossene kaufm. Ausbildung
• Berufserfahrung mit landwirtschaftl.
Background von Vorteil

• MS Office Kenntnisse
• Kommunikationskompetenz und
vertriebsorientierte Persönlichkeit

• Teamplayer mit Einsatzbereitschaft
• Abgeschlossener Präsenzdienst

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung online, per Email od. Post an:
Filiale Redl-Zipf, GF Dir. Norbert Hochrainer, Langwies 25, 4871 Zipf
Tel. +43 664 614 28 70, n.hochrainer@vb-gm.rlh.at, lagerhaus.at/voecklabruck

Wir Lagerhausgenossenschaften leben seit 1898 Regionalität und versorgen den länd-
lichen Raum in den Bereichen Agrar, Technik, Energie, Dienstleistungen, Baustoffe sowie
Haus und Garten. Du willst anpacken, etwas leisten und Deine Fähigkeiten einsetzen und
erweitern? Dann komm zu uns in die Filiale Redl-Zipf und erlebe, was #DeineKraft bewirkt.

Bereit,
in unser Team
einzusteigen?

die Nummer Deins im Job Finden

BRAUN Maschinenfabrik GmbH, ein weltweit agierender Anlagenbauer und Systemspezialist, 
setzt seit 175 Jahren Maßstäbe in den Märkten für Energie und Stahl. Als Teil einer 
österreichischen Firmengruppe haben wir Standorte in Österreich, China und den USA. 
Mit Passion, Erfahrung und Know-How realisieren wir weltweit Systeme und Anlagen für 
die hydraulische Energieerzeugung sowie Trenn- und Schleifmaschinen für die Eisen- und 
Stahlindustrie. Unsere engagierten Mitarbeiter bringen unsere Technologien und Projekte 
voran und sind damit die treibende Kraft des Unternehmens.

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort in Vöcklabruck, Österreich suchen wir Sie als

Buchhalter (m/w/x)

Ihre neuen Aufgaben:
•   Selbständige Durchführung der laufenden Buchhaltung 
•   Bearbeitung der Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung
•   Durchführung des Zahlungsverkehrs und Mahnwesens
•   Mitarbeit bei der Erstellung von Meldungen (z.B. UVA, ZM) und verschiedenen Statistiken
•   Mitarbeit bei der Erstellung des Monatsabschlusses und der Bilanz 

Ihr Profil:
•   Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (z.B. HAK, HBLA, HASCH, kfm. Lehre)
•   Buchhalterprüfung 
•   Mehrjährige Berufserfahrung 
•   Englischkenntnisse (Korrespondenz mit den Auslandsniederlassungen)

Was wir Ihnen bieten:
•   Eine Vollzeitstelle (38,50 Std.) mit einem interessanten, anspruchsvollen und abwechslungs-
     reichen Aufgabenbereich
•   Eine offene Unternehmenskultur, die eigenverantwortliches Arbeiten und Gestalten fördert
•   Die Stabilität eines erfolgreichen Unternehmens mit einer nachhaltigen und zukunfts-
     orientierten Ausrichtung
•   Mitarbeit in einem dynamischen und engagierten Team mit flexibler Arbeitszeitgestaltung
•   Modernes Arbeitsequipment und angenehmes familiäres Betriebsklima
•   Benefits (Betriebsrestaurant, Frischobst, E-Auto Lademöglichkeit, zahlreiche verschiedene 
     Firmenveranstaltungen, Mitarbeiterrabatte, Firmenradl, …)
•   Für diese Position bieten wir ein monatliches Bruttogehalt ab € 3.400,-- lt. Kollektivvertrag
 Metalltechnische Industrie mit Überbezahlung je nach Qualifikation und beruflicher Erfahrung.

Interesse geweckt? 
Wir setzen auf langfristige Zusammenarbeit und freuen uns über Ihre Bewerbung 
per E-Mail an Frau Bernadette Kampleitner unter karriere@braun.at.
BRAUN Maschinenfabrik GmbH, Eternitstraße 1, 4840 Vöcklabruck

Worauf Sie sich freuen können:
 ● Sehr gutes Arbeitsklima
 ● Engagiertes und multiprofessionelles Team
 ● Eigenständiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
 ● Weiterbildungsmöglichkeiten sowie bei Eignung Weiterentwick-

lung zur/zum Fachlichen Trainingsanleiter*in mit entsprechend 
höherer Einstufung

Diese Aufgaben erwarten Sie bei uns:
 ● Mitarbeit/Anleitung in der Kleinteilfertigung und Grünraumpflege
 ● Arbeitsakquise

Womit Sie uns begeistern können:
 ● Abgeschlossene Berufsausbildung in einem  

technischen/handwerklichen Bereich
 ● Führerschein B

Einreihung in Verwendungsgruppe 6 (laut SWÖ-KV)
Mindestentgelt brutto € 2.902,95 für 37 Wochenstunden inkl. SEG-Zulage

Berufserfahrung wird zusätzlich angerechnet

Kontaktdaten: pro mente OÖ | zH Mag. (FH) Pollak Denise | 4810 Gmunden | Neuhofenstraße 35
Tel.: 0664 88 547 228| https://www.promente-jobportal.at/jobs

Das Arbeitstrainingszentrum (ATZ) unterstützt Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen auf 
ihrem Weg zurück ins Arbeitsleben. Während des 15-monatigen Trainings in einer realistischen Ar-
beitssituation und Arbeitsumgebung kommt der Fachlichen Anleitung und Begleitung unserer Trai-
ningsteilnehmer*innen besondere Bedeutung zu. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Mitarbeiter*in für Facharbeit 
handwerkliche/r Allrounder*in (m/w/d)

für das ATZ salz.eisen Gmunden / ab sofort für 30 Stunden/Woche
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Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung und bieten dir abwechs-
lungsreiche und interessante Aufgaben mit attraktiven Bedingungen!

Wir sind eine führende gemeinnützigeWohnbaugenossenschaft, die seit
Jahrzehnten im Inn- und Hausruckviertel maßgebliche Impulse setzt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

Assistenz für die Gebäudeverwaltung
Mit deiner ausgeprägten Kundenorientierung und Freund-
lichkeit verfügst du über eine abgeschlossene kauf-
männische Ausbildung (HBLW, HAK, etc.), einige Jahre
Berufserfahrung, zeigst Interesse für die Wohnungswirt-
schaft und bist offen für eine entsprechende Aus- und
Weiterbildung. Ausgezeichnete Rechtschreib- und MS-
Office-Kenntnisse, sowie eine zielorientierte, selbst-
ständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise mit
Durchsetzungsvermögen zeichnen dich aus.

Innviertler Gemeinnützige Wohnungs-
und Siedlungsgen. reg. Gen.m.b.H.
Frau Simone Prokoph, MSc
Riedauer Straße 28, 4910 Ried i.I.
bewerbung@isg-wohnen.at

Im Sinne des GBG wenden wir uns gleichermaßen an Damen wie Herren.
Mindestbruttolohn lt. Kollektivvertrag Euro 2.874,90/Monat/38-h-Woche.
Gute MitarbeiterInnen können bei uns bei entsprechender
Qualifikation angemessen mehr verdienen!

www.isg-wohnen.at

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung und bieten dir abwechs-
lungsreiche und interessante Aufgaben mit attraktiven Bedingungen!

Wir sind eine führende gemeinnützigeWohnbaugenossenschaft, die seit
Jahrzehnten im Inn- und Hausruckviertel maßgebliche Impulse setzt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

Assistenz für die Gebäudeverwaltung
Mit deiner ausgeprägten Kundenorientierung und Freund-
lichkeit verfügst du über eine abgeschlossene kauf-
männische Ausbildung (HBLW, HAK, etc.), einige Jahre
Berufserfahrung, zeigst Interesse für die Wohnungswirt-
schaft und bist offen für eine entsprechende Aus- und
Weiterbildung. Ausgezeichnete Rechtschreib- und MS-
Office-Kenntnisse, sowie eine zielorientierte, selbst-
ständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise mit
Durchsetzungsvermögen zeichnen dich aus.

Im Sinne des GBG wenden wir uns gleichermaßen an Damen wie Herren.
Mindestbruttolohn lt. Kollektivvertrag Euro 2.874,90/Monat/38-h-Woche.
Gute MitarbeiterInnen können bei uns bei entsprechender
Qualifikation angemessen mehr verdienen!

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Mag. Jürgen W. Zahradnik
Leitenstraße 1, 4650 Lambach
Telefon: +43 / 7245 / 32 226
www.ra-lambach.at

// Möglichkeit zur Weiterbildung
// neue moderne Büroräumlichkeiten
// abwechslungsreiche Tätigkeit und

selbstverantwortliches Arbeiten
// sehr gutes Arbeitsklima

Per Mail an office@ra-lambach.at

ab sofort | Lambach | Vollzeit od. Teilzeit

Rechtskanzleiassistent/in

// Jahresgehalt 35.000 € brutto
(bei Vollzeit, 40 Stunden)

// Überzahlung je nach Qualifikation
und Berufserfahrung möglich

EntgeltUnser Angebot

Jetzt bewerben

// Klientenempfang
// Korrespondenz und Telefonate

mit Mandanten, Gerichten, Ämtern
und Behörden

// Schreiben nach Diktat
// Telefonbetreuung
// Terminplanung
// Einbringen von Schriftsätzen,

sowie Grund- und Firmenbuch
anträgen

// MS-Office-Kenntnisse,
ADVOKAT-Kenntnisse vorteilhaft

// sicheres und gepflegtes Auftreten
// sehr gute Grammatik- und

Rechtsschreibkenntnisse
// präzise Arbeitsweise und

Verlässlichkeit
// Verschwiegenheit

Ihre Aufgaben Ihr Profil

powered by Tipspowered by Tips

im Jobs mit 
Geschmack Finden
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SekretärIn für die Küchenleitung
am Salzkammergut Klinikum Vöcklabruck, Teilzeit (30 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Salzkammergut Klinikum, mit seinen
Standorten Bad Ischl, Gmunden und Vöckla-
bruck versorgt jährlich 47.000 stationäre und
rund 525.000 ambulante Patientinnen und
Patienten. Mitmehr als 1.000 Betten zählt das
Salzkammergut Klinikum zu den größten
Krankenanstalten Österreichs.

Nähere Auskünfte:Dipl. KH-Bw. Christian
Elger, MBA, Bereichsleitung Einkauf,
Tel.: 05 055473-22420.

Online-Bewerbung bis: 13.06.2025
aufwww.ooeg.at/karriere

Salzkammergut
Klinikum

Bad Ischl · Gmunden · Vöcklabruck
Universitätslehrkrankenhaus

Mehr Infos:

ELEKTRIKER /
MECHATRONIKER
im Bereich Mechanischer System-
u. Schaltschrankbau (M/W/D)
Vollzeit in Schörfling am Attersee

Flexible Arbeitszeiten

Junges, motiviertes Team

Ab €3.200,- brutto/Monat
Bereitschaft zur Überzahlung bei
entsprechender Qualifikation und
Berufserfahrung

aquafides.com
HIER

INFORMIEREN

Über AQUAFIDES
Wir sind ein europäisches, mittelständisches Unternehmen mit ei-
nem breiten Angebot von UV-Trinkwasser Desinfektionsanlagen.

Innovation, gepaart mit jahrzehntelanger Erfahrung in der Wasser-
aufbereitung, sowie eine eigene Entwicklung und Produktion, ge-
währleisten Produkte und Dienstleistungen höchster Qualität.

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

die Nummer Deins im Job Finden

Nähere Informationen erhalten Sie unter: www.verwaltungszentrum5plus.at 
oder telefonisch am Gemeindeamt: 07673 23 56-20.

Die Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinden Pitzenberg, Pühret, Rutzenham, Oberndorf 
und Schlatt schreibt die Aufnahme eines/r 

VERTRAGSBEDIENSTETEN 
FÜR DIE FINANZVERWALTUNG (m/w/d) 
als Karenzvertretung (für mind. 1,5 Jahre)
für Tätigkeiten in der Verwaltung der Verwaltungsgemeinschaft 5+ 
für 40 Wochenstunden (100 %) aus.

Dienstantritt: ab sofort; Entlohnung: GD 16.3 (GD 18.5 in der Einarbeitungszeit)

Tätigkeitsbeschreibung:
 • Gemeindehaushaltswesen
 • Kundenbuchhaltung – Vorschreibung der Gebühren und Abgaben
 • Personalverrechnung
 • Abgangsberechnungen für Volksschule und Kindergärten
 • Erstellung Voranschlag und Rechnungsabschluss
 • Förderungsabrechnungen, Subventionen
 • Teilnahme an Prüfungsausschusssitzungen und Protokollierung
 • diverse Abrechnungen

Eine schriftliche Bewerbung samt Lebenslauf, Abschluss- und Dienstzeugnis(se) ist bis 
spätestens 18. Juni 2025, 12:00 Uhr im Verwaltungszentrum 5+, Atzbacher Straße 20, 4690 
Oberndorf einzubringen.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Wir sind ein familiengeführtes 
Unternehmen aus Vöcklabruck 
und suchen zur Verstärkung 
unseres Teams einen

LKW-FAHRER  (m/w/d)

Anstellung ab sofort | 38,5 Std./Woche | € 2.884,30 brutto
 
Zu deinen Aufgaben gehören: 
– Transport sowie Laden mittels Ladekran von Schrott und Metall 
 
Anforderungen: 
– Führerschein Klasse C und E 
– C95 im Führerschein eingetragen 
– Fahrerkarte 
– Gute Sprachkenntnisse in Wort u. Schrift 
– Bereitschaft zu Überstunden 
– Gepflegte Umgangsformen 
– Verlässlichkeit 
– Sauberkeit 
 
Wir bieten: 
– Einen Arbeitsplatz in einem seit 1962 bestehenden Familienunternehmen 
– Hilfsbereite Arbeitskollegen 
– Pünktliche Entlohnung 
– Ordentliche Arbeitsmittel 
– Firmeneigene, beheizte Waschanlage 
– Gepflegter und moderner Fuhrpark sowie Absetzmulden 
– Tägliche Heimkehr 
– Fixes Fahrzeug (ausgenommen Urlaubsvertretung)

Bewerbung unter: 07672 72109 832 | simon.resch@rfe.at
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TESTFAHRT

Hyundai Inster: Ein bisschen Spaß muss sein
Gefühlt geht es bei der E-Mo-
bilität zumeist total ernst und
völlig humorlos zu. Zeit für fri-
schen Wind, Zeit für den neu-
en Hyundai Inster.

Die Testfahrer von Fahrfreu-
de.cc waren mehr oder weniger
schockverliebt in den kantigen
Kleinwagen und seine knuffige
Front, die markanten LED-Lich-
ter und die Pixel-LEDs amHeck.
Das optionale „Sienna Orange“-
Metallic des Testwagens ist die
finale Krönung.
Bei aller Niedlichkeit liefert der
Hyundai auch technisch voll ab.
Optionale Wärmepumpe, Vehicle
2 Load-Funktion, fünf Rekupera-
tionsstufen bis hin zur adaptiven
Variante und eine vorkonditio-
nierbare Batterie sindmehr als be-
achtlich.Die Testfahrer fuhren die
mit 49 kWh größere Version, 115
PS, 147 Newtonmeter Drehmo-

ment und eine maximale Reich-
weite von 370 Kilometern sind
weitere Eckdaten. Sein Antritt ist
freudvoll, 10,6 Sekunden für den
Sprint von0 auf 100km/hmehr als
ausreichend. Als klassischer Ci-
ty-Wusler ist der kräftige Durch-
zug sowieso relevanter.
Überland wird es zwar auch nicht
fad, Radarstrafen wird es aber eher
zwischen zwei Ortsschildern ge-
ben.Dort istder Inster,wenner sich
zwischen all den übergroßen
Schattenspenderndurchwuselt, der

garnichtmal soheimlicheStar.Via
adaptiver Rekuperation und kom-
fortablem Fahrwerk hat man es in
Summe recht gemütlich.
Der Inster ist quasi ein Raumwun-
der, verschiebbare Rückbank, ver-
stellbare Fondlehnen und um-
klappbare Lehnen von Fahrer- und
Beifahrersitz adeln das Interieur.
Der 10,25“ große Touchscreen
wird dabei von einigen Tasten
unterstützt. Kabellose Handyinte-
gration, induktives Laden, DAB-
Tuner, Navi, Keyless und ein kom-

plettes Aufgebot an Assistenzsys-
temen sind auch an Bord, in der
zweitbesten Ausstattung „Trend
Line“ serienmäßig. Derart startet
derHyundaibei29.290Euro.Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Hyundai Inster Trend Line
49 kWh

Motor: 49,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 115 PS
Max. Drehmoment: 147 Nm
Reichweite: ca. 350 km
Preis ab: 29.290 Euro

Der Hyundai Inster Trend Line 49 kWh Foto: www.fahrfreude.cc

Symbolfoto. Stand 25.04.2025. Alle angeg. Preise sind unverb., nicht kart. Richtpreise in Euro inkl. NoVA und 20% MwSt. Berücksichtigte listenpreismindernde Nachlässe: 2.500,– Finanzierungs-, 1.000,– Versicherungs- (bei Abschluss einer
KASKO Versicherung) 1.000,– Service-Bonus (bei Abschluss eines Service- oder Wartungsproduktes), 130 Jahre Bonus 2.400,–, Enyaq Coupé Prämie 2.700,–. Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Porsche
Bank Privatkunden-Boni mit Kaufvertrags-/Antragsdatum bis 30.06.2025. 130 Jahre Bonus gilt mit Kaufvertragsdatum 11.02. bis 30.06.2025 bzw. solange der Vorrat reicht und ist nicht mit dem „E-Mobilitäts-Bonus“ kombinierbar. Enyaq
Coupé Prämie gilt für Enyaq Coupé mit Kaufvertragsdatum 09.04.2025 bis 30.06.2025. Details auf skoda.at/aktionen bzw. bei Ihrem Škoda Betrieb.

Stromverbrauch: 14,8–21,0 kWh/100 km. CO2-Emission: 0 g/km.

Bei Finanzierung, Versicherung und Service über die Porsche Bank.

Ab 36.490,– Euro

100%

Zwei Charaktere.
Ein Preis!
Enyaq Coupé mit Panorama-Glasdach
oder Enyaq SUV

4844 Regau, Am Unterfeld 1, Tel. +43 7672 75112-0
Ihre autorisierten Service-Betriebe
4694 Ohlsdorf, Vöcklabrucker Straße 47, Tel. +43 7612 77477-0
4840 Vöcklabruck, Linzer Straße 38, Tel. +43 7672 75111-0
4820 Bad Ischl, Salzburger Straße 68, Tel. +43 6132 22888-0
4655 Vorchdorf, Lambacher Straße 44, Tel. +43 7614 7933-0
www.esthofer.com
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UNION-YACHT-CLUB

Olympia-Jollen bei Regatta
ATTERSEE/A. Der Union-
Yacht-Club Attersee (UYCAs)
war Veranstalter für die zur
Rangliste zählende Schwer-
punktregatta der Olympia-
Jollen (O-Jollen) am Attersee,
bei der auch der Landesver-
bandsmeister ermittelt wurde.

Die heurige Schwerpunktregatta
derO-JollenwaralsPre-Eventfür
die am kommenden Wochenen-
de stattfindende internationale
Österreichische Meisterschaft
ein Erfolg. Viele deutsche Gäste
nahmen die Gelegenheit wahr,
das österreichische Voralpenre-
vier kennenzulernen.
Das Feld umfasste insgesamt 29
Boote, davon 13 aus Österreich
und 16 aus Deutschland. Leider
war am Samstag „Aeolos“ nicht
gnädig, daher konnte aufgrund
des fehlenden Windes keine

Wettfahrt gesegelt werden. Auch
der Sonntag startete eher wind-
los. Am Vormittag gab es einen
Startversuch, der jedoch nicht
von Erfolg gekrönt war. Ganz
überraschend kam zu Mittag
Südwind mit bis zu 12 Knoten
und ermöglichte einen Regatta-
abschluss mit drei Wettfahrten.

Den Titel des Landesverbands-
meisters von Oberösterreich si-
cherte sich der Lokalmatador
Michael Fischer vom UYC At-
tersee, mit einem gesamt dritten
Platz. Sieger der Alpenseemeis-
terschaft wurde der Deutsche
Göran Freise vor seinem Lands-
mann Frank Hänsgen.<

Lokalmatador Michael Fischer Foto: Ernst Brandstetter

RUDERVEREIN

Internationale Regatta
SEEWALCHEN. Die Ruderer des
Rudervereins Seewalchen kehrten
mit großartigen Ergebnissen von
der internationalen Eurow Regat-
ta in Ottensheim, Linz zurück. Am
Samstag zeigten die Seewalchner
Ruderer starke Leistungen in den
Vorläufen: Mathias Mair und Eli-
as Hautsch (LIA Wien) gewannen
souverän ihren Lauf im Doppel-
zweier. Bernd Nußbaumer sicher-
te sich im Junioren-A-Einer mit
einem zweiten Platz die Qualifi-
kation fürs A-Finale. Auch Alex-
ander Stallinger-Huber wurde

Zweiter im Junioren-B-Einer und
holte später mit der Renngemein-
schaft den Sieg im Doppelvierer.
Am Sonntag folgten dann die ver-
dienten Erfolge in den Finalren-
nen: Mair und Hautsch erruderten
Bronze im Doppelzweier, Stallin-
ger-Huber gewann Silber im Einer
und krönte das Wochenende mit
Gold im Doppelvierer. Nußbau-
mer erreichte im A-Finale des
Einers einen starken fünften Platz.
Der Ruderverein Seewalchen gra-
tuliert seinen Athleten herzlich zu
diesen Leistungen.<

Elias Hautsch und Mathias Mair (rechts im Bild) Foto: RVS

STEIL BERGAUF

Erfolgreiche Läuferin
NEUKIRCHEN. Für Amelie
Muss geht es steil bergauf. Die
gebürtige Neukirchnerin, die
für den LCAV Jodl Packaging
startet und seit 2023 auch im
Berg- und Traillauf aktiv ist,
überzeugt derzeit mit beein-
druckenden Leistungen.

In den letzten Wochen sammelte
die in Salzburg lebende und stu-
dierende Athletin zahlreiche Er-
folge: Bei den Staatsmeister-
schaften in Innsbruck holte sie
gleich zwei Vizetitel – im Berg-
lauf und im Trail Classic. Am ver-
gangenen Wochenende legte sie
nach: Beim Schafberglauf lief sie
nicht nur als Siegerin ins Ziel, son-
dern verbesserte den Streckenre-
kord um 2:15 Minuten. Nur einen
Tag später gewann sie den Salz-
burg-Halbmarathon mit persönli-
cher Bestzeit von 1:19:36 Stun-
den. Amelie wird seit 2024 von

MartiniSportswearunterstütztund
trainiert regelmäßig am Gaisberg
– ihrem Salzburger Hausberg. Als
nächste Stationen stehen der
Großglockner-Berglauf im Juli
sowie der Dolomites Saslong
Halbmarathon in Südtirol auf
ihrem Rennkalender. Ziel: auch
künftig ganz vornemitlaufen – be-
sonders in der Berg- und Trails-
zene.<

Amelie Muss Foto: privat

GUTER ZWECK

Baggerseenlauf
REDLHAM. Am Sonntag, 1. Ju-
ni, findet der achte Redlhamer
Baggerseenlauf mit Kinderlauf
und Nordic-Walking-Bewerb
statt. Junge und ältere Sportbe-
geisterte laufen an diesem Nach-
mittag um den begehrten Tages-
sieg und dabei für einen guten
Zweck. Diesmal unterstützenwir
die Lebenshilfe – Arbeitsgruppe
Vöcklabruck. Beginnen werden
die Kinder und Jugendlichen ab
15 Uhr. Der allgemeine Lauf,
sechs und zwölf Kilometer star-
tet um 16 Uhr, ebenso die Nor-
dic Walker. Start und Ziel ist der
Ortsplatz Redlham.
Online Anmeldung unter
https://bit.ly/baggerseenlauf
oder per Email an samija.bru-
no@gmail.com oder telefonisch
unter 0660 4907642 möglich.
Nennschluss: 31.Mai um 17 Uhr.
Nachnennungen sind bis eine
Stunde vor Start möglich.<
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ATTERSEE

Sommergenuss am See: Kulinarik,
Kreativität und große Namen
STEINBACH/WEYREGG. Zwi-
schen See, Bergen und regio-
naler Vielfalt lädt der Atter-
see-Sommer 2025 zu exklusi-
ven Genussmomenten. Drei
Formate zeigen, wie stilvoll
Kulinarik hier gefeiert wird.

Wennsich imSalzkammergutdie
Sonne im türkisblauen Attersee
spiegelt, zeigt sich auch die Ku-
linarik von ihrer bestenSeite.Der
Sommer 2025 bringt drei beson-
dere Genussformate, die Küche,
Wein und Kreativität vereinen:
KATE & KON am Forstamt, die
Pop-up-Reihe im Hanslmann in
Steinbach und das Kulinarium
Attersee Summer Opening.
KATE & KON im Steinbacher
Ortsteil Forstamt bietet in idyl-

lischer Lage hochkarätige Kuli-
narikerlebnisse in stilvollem
Ambiente. Ein Highlight ist der
Besuch der mehrfach ausge-
zeichneten Spitzenköchin Hélè-
ne Darroze Ende Juni. Im Juli

folgt das Linzer Restaurant
Rossbarth mit einem sommerli-
chenGastspiel direkt amSee.Am
7. August präsentieren bei
„Nachbarschaftsliebe“ 25 Win-
zer ihre besten Weine – begleitet
von Musik und regionalen
Schmankerln.

Pop-up beim Hanslmann
Hanslmann in Steinbach wird an
mehreren Wochenenden zum
Treffpunkt für Design, Hand-
werk und Kulinarik. Beim Pop-
up imMai trifftKeramikkunstauf
Mode und die Küche von Hel-
mut Rachinger. Im Juli sorgen
fermentierte Spezialitäten von
Luvi Fermente, Sashimi von Lu-
kas Nagl und XO Burger für ku-
linarische Vielfalt.

Kulinarium Summer Opening
Das Kulinarium Attersee lädt am
Montag, 30. Juni, zum stilvollen
Sommerauftakt nach Weyregg.
Sechs Top-Restaurants servieren
regionale Spezialitäten und neue
Kulinarium-Weine – umrahmt
vonMusik und Seeblick.<

Beachclub Foto: TVB Attersee-Attergau/Klugsberger

Nachbarschafts-Fest Foto: KATE&KON

KULINARIUM ATTERSEE

Summer-Opening
WEYREGG. Am Montag, 30. Juni
2025, laden die Wirte des „Kuli-
narium Attersee“ zum großen
Summer-Opening beim Musikpa-
villon in Weyregg ein. Ab 16 Uhr
erwartet die Besucher ein genuss-
voller Abend mit sommerlichen
Schmankerln, feinen Weinen und

musikalischer Unterhaltung – di-
rekt am Ufer des Attersees.<

Die Kulinarium Attersee-Wirte laden zum Sommerfest. Foto: Helmut Klein

Kulinarium Attersee
Summeropening
Montag, 30. Juni ab 16 Uhr
Musikpavillon Weyregg, Seedorf,
4852 Weyregg am Attersee

GEWINNEN

Auf zum Ballhighlight
OÖ/WIEN. Am Samstag, 14. Ju-
ni, wird dasWienerRathauswie-
der zur prachtvollen Bühne für
eine Ballnacht, die Tradition und
Moderne verbindet: Der 122.
OberösterreicherBall findet statt.

Hochkarätige Künstler und Show-
acts sorgen für Stimmung. Mit da-
bei sind unter anderem das ptArt
Orchester, die Marktmusikkapelle
Haag, Tobias Pötzelsberger &
Band, das Linzer Musicalensem-
ble und die Poxrucker Sisters.
„Oberösterreichische Lebensfreu-
de gepaart mit dem wunderschö-
nen Ambiente des Wiener Rathau-
ses sind Garanten für einen unver-
gesslichen Abend“, lädt Landes-
hauptmann Thomas Stelzer ein.
Kulinarische Schmankerl, eine
Tombola und vieles mehr warten.
Karten, Programm und alle Infos:
www.oberoesterreicherball.at;
Tips verlost 5x2 Freikarten.<

Zu Mitternacht sorgen die Poxrucker
Sisters für Stimmung. Foto: Samuel Hanner
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KINDER

Kasperltheater
VÖCKLABRUCK.AmSamstag,31.
Mai, um 11 Uhr kommt der Kas-
perl in den Stadtsaal. Bevor der
Vorhang aufgeht und der Kasperl
mit seinen Freunden die witzigs-
ten Geschichten erlebt, werden die
Kinder spielerisch in das Kasperl-
haus eingeladen. Staunen, lachen,
hüpfen, mithelfen undmitreden ist
beim aktiven Mitmachtheater des
Kasperlhauses erwünscht. Karten
gibt es auf www.kuf.at, im Tou-
rismusbüro, sowie gegebenenfalls
an der Veranstaltungskassa.<

Reni BrandstötterFoto: Brandstötter/kasperlhaus.at

PUCH-TREFFEN

Mopeds und Fahrspaß
GAMPERN/STEINBACH. Die
Puch-Freunde Gampern laden
am Samstag, 7. Juni zum Kult-
Treffenmit Sternfahrt rundum
den Attersee, Boxenstopp, Mu-
sik, Gewinnspiel und nostal-
gischem Zweirad-Flair.

Am Samstag, 7. Juni, wird Gam-
pern wieder zum Mekka für
Liebhaber historischer Zweirä-
der: Die Puch-Freunde Gampern
laden ab 8 Uhr zu ihrem belieb-
ten Puch-Treffen beim Gasthof
Muhr „Wirt z'Bierbaum“ ein.
Höhepunkt des Tages ist die tra-
ditionelle Sternfahrt rund um den
Attersee, die um 10 Uhr startet.
Die Route führt über Seewal-
chen und Weyregg bis nach
Steinbach – mit einem gemütli-
chen Boxenstopp bei den Fisch-
grillern in Weißenbach. Gut ge-
stärkt geht es über Unterach und
Nußdorf zurück nach Gampern.

Am Zielort wartet ein stim-
mungsvoller Ausklang mit DJ,
Gewinnspiel, Verlosung und
bester Laune.<

Puch-Treffen 2025
Samstag, 7. Juni, ab 8 Uhr beim
Gasthof Muhr in Gampern.
Ab 10 Uhr: Sternfahrt rund um den
Attersee mit Zwischenstopp in
Weißenbach.

Legendäres Puch-Treffen Foto: Tom Leitner

OPEN AIR
SOMMER 2025

4083 Haibach ob der Donau
07279/85485, info@hoamat.net

Tickets in der Hoamat & bei oeticket
Infos unter www.hoamat.net

SUPPORT: Anna Coa & Astrid Wirtenberger mit Bandg

Jakob
Busch

SUPPO
RT:

Amelie
Ricca

präsentiert von

SCHATTENTHEATER

Lustiges Stück
ATTNANG-PUCHHEIM. Am
Montag, 2. Juni, findet um15Uhr
in der Stadtbücherei wieder ein
Kamishibai-Theater für Kinder
von drei bis acht Jahren statt. Das
Bildtheater dauert zirka 15 Mi-
nuten und ist kostenlos. Diesmal
gibt’s das lustige Stück „Furzi-
pups, der Knatterdrache“ zu se-
hen und zu hören. Die Bücherei
ist währenddessen ganz normal
geöffnet. Die nächsten Termine
sind am 7. Juli und am 4. Au-
gust, jeweils um 15 Uhr.<

Kamishibai-Theater Foto: Stadtgemeinde
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GALERIE PETRA SEISER

Ausstellungseröffnung
SCHÖRFLING.AmSamstag, 31.
Mai, wird um 19 Uhr die Aus-
stellung Bridging N. 1 in der
Galerie Petra Seiser eröffnet.

Loránd Hegyi, international re-
nommierter Kunsthistoriker und
Kurator, spricht zur Einführung.
Die Schau bildet den Auftakt einer
neuen Ausstellungsreihe des
Aragno Humanities Forums, das
sich dem kulturellen Brücken-
schlag zwischen Italien und Mit-
teleuropa verschrieben hat. In
Bridging N. 1 sind Werke von
Gianni Dessì, Andrea Fogli und
Ugo Giletta zu sehen. Alle drei
zählen zu den markanten Stim-
men der zeitgenössischen italie-
nischen Kunst. Fogli verbindet in
seinen Zeichnungen und Skulptu-
ren spirituelle und metaphysische
Bildwelten. Seine Figuren er-
scheinen wie von innerer Energie
bewegt, beeinflusst von mysti-

schem Denken, religiöser Symbo-
lik und barocker Ekstase. Dessì
arbeitet malerisch, grafisch und
skulptural. Seine Werke reflektie-
ren kunsthistorische Traditionen
und archetypische Formen, die in
bildnerischen Metaphern von
Ganzheit und Mythos münden.
Giletta konzentriert sich auf das
menschliche Gesicht – nicht als
Porträt, sondern als archetypi-
sches, entrücktes Urbild.<

Werk von Andrea Fogli Foto: Andrea Fogli

Titel Text Foto:Impro-Theater Wirtschaft in Regau lädt zum Impro-Theater mit N2O, am Frei-
tag, 13. Juni, um 19 Uhr im Pfarrheim Regau. Karten gibt es zum Vorverkaufspreis
von 10 Euro bei der Raika Regau und bei Möbel Fellner. Foto: Sabine Prötsch

DEPOTFEST

Buntes Programm
TIMELKAM. Die Freiwillige
Feuerwehr Timelkam lädt am
Samstag, 14. und Sonntag, 15.
Juni, zum traditionellen Depot-
fest ein. Am Samstag startet das
Fest um15Uhrmit einemTagder
offenen Tür, Kinderprogramm
und einer Feuerlöscherüberprü-
fung direkt vor Ort. Ab 20 Uhr

sorgt ein DJ im Festzelt für aus-
gelassene Stimmung. Am Sonn-
tag folgt ab 10 Uhr ein gemütli-
cher Frühschoppen mit der
Marktmusik Timelkam. Die
Veranstaltung ist einGreenEvent
mit Mehrweggeschirr, regiona-
len Produkten und umwelt-
freundlicher Organisation.<

BIERZELT

Traditionelle Maidult
VÖCKLABRUCK. Von Mittwoch,
28.Mai, bis Sonntag, 1. Juni, fin-
det am Freizeitgelände in Vöck-
labruck die 62. Maidult statt –
heuer wieder mit traditionellem
Bierzeltbetrieb.

Eröffnet wird das Fest am Mitt-
woch ab 17 Uhr, musikalisch be-
gleitet ab 19:00 Uhr von der Band
Big Band Theory. Höhepunkt des
Abends ist das Brillantfeuerwerk
um 22 Uhr (Ersatztermin: Frei-
tag). AmFeiertag,Donnerstag, 29.
Mai, trifft um 10:30 Uhr die Kut-
sche mit der Brauereimusik Zipf
ein. Um 11 Uhr folgt der offizielle
Bieranstich mit Bürgermeister
Peter Schobesberger und zünfti-
gem Frühschoppen. DJ Alex sorgt
ab 19 Uhr für Partystimmung. Der
Freitag, 30. Mai – ein Zwickltag –
steht ganz im Zeichen der Fami-
lien: Vergünstigte Preise im Ver-
gnügungspark laden zum Mitma-

chen ein. Im Bierzelt beginnt um
11:30 Uhr der Seniorentagmit Die
Mustangs, ab 19 Uhr spielt Vö-
cklaBlech. Am Samstagabend
bringt die Band Party Mafia ab 19
Uhr das Zelt zumKochen. Den ge-
mütlichen Ausklang bildet der
Frühschoppen mit der Stadtmusik
Vöcklabruck am Sonntag, 1. Juni,
ab 11 Uhr. Neben dem Musik-
programm sorgen kulinarische
Spezialitäten und Fahrgeschäfte
für beste Unterhaltung.<

Vergnügungspark Foto: H. Klein

FF PÖNDORF

Jubiläumswochenende
PÖNDORF. Die FF Pöndorf fei-
ert dieses Jahr ihr 111. Jubiläum.
Am Freitag, 6. Juni, findet um
19.30 der Festakt statt und an-
schließend spielt der Flachgau
Express im Festzelt. Am Sams-
tag, findet der Festakt und die
Segnung des neuen Löschfahr-
zeugs um 19.30 Uhr statt. Ab-

marsch zum Festakt und die Be-
grüßung derVereine ist um19:15
Uhr. Im Festzelt sorgen Vöckla-
blech für besteUnterhaltung.Am
Sonntag, 8. Juni, lädt die FF Pön-
dorf ab 10 Uhr zum Frühschop-
pen mit der Trachtenmusikka-
pelle Pöndorf und ab 17 Uhr fin-
det Tutto Gas Pöndorf statt.<

SCHLOSS KATZENBERGSCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL I WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von
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EUROPAMEISTERSCHAFT

Größtes Flipperturnier der Welt
VÖCKLABRUCK. Von 28. Mai
bis 1. Juni findet in der REVA
Halle Vöcklabruck die Euro-
pean Pinball Championship
(EPC 2025) statt – das welt-
weit größte Flipperturnier mit
384 Teilnehmern.

Die European Pinball Cham-
pionship bringt Top-Spieler aus
über 20 Ländern zusammen und
verwandelt die Region in eine
Bühne für internationalen Flip-
persport.
Flippern erlebt seit Jahren ein
Comeback – nicht nur als Kult-
spiel, sondern als anerkannte
Sportart. Neben dem Haupttur-
nier gibt es buntes Rahmenpro-
gramm. Die Besuchenden er-
wartet ein großer Freispielbe-
reich mit klassischen undmoder-
nen Geräten sowie eine Gastro-
Zone mit Sitzmöglichkeiten und

Foodtrucks. Besonders Familien
kommen auf ihre Kosten. Ein
Highlight ist ein spielbarer Le-
go-Flipper samt Kinderturnier
mit Lego-Preisen. Dutzende Ge-
räte stehen im Freispielbereich
bereit – darunter auch drei brand-
neue Flipper mit Europapremie-
re: Harry Potter, Dune und King
Kong. Auch Bastler zeigen krea-
tive Unikate, sogenannte „Ho-

mebrew“-Flipper, die es nur hier
zu sehen gibt.

Treffpunkt der Flipperszene
Die EPC zählt zu den fünf wich-
tigsten Turnieren weltweit und
lockt Spieler aus Europa, Nord-
amerika und Australien an.
Neben denWettbewerben gibt es
eine große Ausstellung der Flip-
perindustrie – mit Premieren,

Stars der Szene und der ersten
Europa-Präsentation von Spoo-
ky Pinball, vertreten durch die
Entwickler persönlich. Auch aus
Österreich nehmen Spitzenspie-
ler teil – unter anderem Markus
Stix, aktuell Nummer eins im
Land.
Der Startschuss für das Flipper-
Großereignis fällt am Mittwoch,
28. Mai, mit dem Warm-up-Be-
werb. DieQualifikationen für die
Europameisterschaft folgen am
Donnerstag, 29. Mai und Frei-
tag, 30. Mai. Am Freitagnach-
mittag erwartet die Besucher zu-
dem ein spannendes Vortrags-
programm. Der Hauptbewerb
findet am Samstag, 31. Mai statt,
bevor am Sonntag, 1. Juni, das
großeFinaleüberdieBühnegeht.
Kinder bis zwölf Jahre haben
freien Eintritt, Familientickets
sind ab 25 Euro erhältlich.<

Flipper-Automaten Foto: Vöcklabrucker FlipperSportVerein – FlippArena

INNOVATION UND NETZWERK

Unternehmerabend
SCHARNSTEIN. Am Donners-
tag, 5. Juni 2025, lädt WOLF
Systembau ab 18 Uhr nach
Scharnstein ein. Unternehmer,
Architekten und Entscheider er-
halten spannende Einblicke in
moderne Bauweisen und können
sich mit Branchenexperten aus-
tauschen. Nach einer Kurzprä-
sentation des Unternehmens
werden Referenzprojekte vorge-

stellt, gefolgt von einem Rund-
gang durch Betrieb und Produk-
tion.Dabei erlebendieGäste,wie
innovative Konzepte mit neu-
ester Technik umgesetzt werden.
Zum Ausklang lädt die „WOL-
Fühlbar“ zu Drinks und Gesprä-
chen ein.
Die Teilnahme ist kostenlos, je-
doch begrenzt. Anmeldung unter
www.wolfsystem.at<

Wolf Systembau in Scharnstein lädt zum Unternehmerabend Foto: Wolf Systembau

LICHTSPIELE

Filmpreis-Countdown
LENZING. Im Vorfeld der Ver-
leihung des Österreichischen
Filmpreises zeigen die Licht-
spiele Lenzing unter dem Mot-
to Countdown zum Österrei-
chischen Filmpreis ab Freitag,
30. Mai, eine Auswahl der no-
minierten Filme.

Der Schwerpunkt des diesjähri-
gen Programms liegt auf den No-
minierungen in der Kategorie
„Bester Spielfilm“. Am Freitag,
30. Mai, um 20.30 macht „An-
drea lässt sich scheiden“ den
Start, am Samstag, 31. Mai, um
20.30 Uhr folgt „Mond“. Am
Sonntag, 1. Juni, um 20.15 Uhr
wird „Mit einem Tiger schlafen“
gezeigt und am Montag, 2. Juni,
um 20.15 Uhr „The village next
to paradise“. Ergänzend dazu
wird amMittwoch, 4. Juni, um19
Uhr der Musik- und Tanzfilm
Aeon Oz von Heinz Kasper aus

Seewalchen am Attersee ge-
zeigt, der in der Kategorie „Bes-
te Musik“ nominiert ist. Den Ab-
schluss der Filmreihe bildet am4.
Juni ab 20.15 Uhr ein Kurzfilm-
abend mit den nominierten
Kurzfilmen „Lacrimosa“, „Land
der Berge“, „Skrff“ und
„Strangers like us“.<

Filmausschnitt „Mond“ Foto: Stadtkino Wien
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RÜCKBLICK

Attersee-Zeitreise
SEEWALCHEN. Am Donners-
tag, 12. Juni, um 19 Uhr wird
im Raiffeisensaal in Seewal-
chen auf die bewegte Geschich-
te des Attersees seit den spä-
ten 1940er Jahren zurückge-
blickt.

Attersee-Kenner Alwis Wiener
präsentiert seltene Fotos, Filme
und Erzählungen: Von den ers-
ten Campingplätzen und Strand-
bädern über den wirtschaftlichen
Aufschwung durch deutsche
Urlauber nach der Währungsre-
form bis hin zumAusbau von In-
frastruktur und Schifffahrt. Auch
die Bedeutung des Restaurants
Häupl und die Entstehung eines
sanften Tourismus mit Musik,
Wanderungen und Kulturpro-
grammen werden beleuchtet.
Journalist und Historiker Peter
Pohn hat für den Abend Zeitzeu-
gen aus der Region befragt. Ge-

meinsam mit Schauspieler Eu-
gen Victor und Sängerin Liane
Locker bringt er deren Erinne-
rungen auf die Bühne – ergänzt
durch Lieder aus den Wirt-
schaftswunderjahren. Altbür-
germeister Johann Reiter wirft
zudem einen Blick auf die heu-
tige Entwicklung, etwa durch das
Gustav Klimt-Zentrum, das an
die Blütezeit der Sommerfrische
anknüpft.<

Seeufer 1960 Foto: Sammlung Alwis Wiener

TRADITION

126. Pferdemarkt
SCHWANENSTADT. Am Sams-
tag, 14. Juni, ab 8 Uhr findet in
Schwanenstadt der 126. Pferde-
markt statt – ein Fest mit langer
Tradition, das Tierfreunde, Ge-
nießer und Familien gleicherma-
ßen begeistert. Im Mittelpunkt
stehen die Pferdeschau und die
Präsentation edler Tiere. Dazu
sorgen ein Bauernmarkt mit re-
gionalen Schmankerln, das
Platzkonzert der Stadtkapelle um

12.30 Uhr sowie Ponyreiten,
Kinderschminken und Zucker-
watte für beste Unterhaltung.
Handgefertigte Produkte, unter
anderem aus Alpakawolle, er-
gänzen das vielfältige Angebot.
Die Prämierung der Pferde fin-
det um 13 Uhr statt. Es gibt auch
eine große Tombola mit zahlrei-
chen Sachpreisen und Gutschei-
nen. Als Hauptgewinn winkt ein
Wochenende in Tirol.<

Neben der Präsentation der Pferde gibt es auch ein buntes Rahmenprogramm.

Foto: Stadtgemeinde

FUSSL.AT

17&co.
Hemd 39,99
Shirt 19,99

Cargoshorts 39,99

AM 8. JUNI IST

VATERTAG
DANKE sagen mit einer
Geschenkkarte & vielen
Geschenktipps aus der
Fussl Modestraße.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 29. Mai

FR, 30. Mai

SA, 31. Mai

SO, 1. Juni

MO, 2. Juni

DI, 3. Juni

MI, 4. Juni

DO, 5. Juni

FR, 6. Juni

Top-Termine

STREET FOODMARKET
ATTERSEE. Von 6. bis 9. Juni wird das Er-
lebnisbad in Attersee zum Treffpunkt für
Genießer: Der Street Food Market macht
Halt in der Gemeinde. Öffnungszeiten: Frei-
tag von 12 bis 22 Uhr, Samstag und Sonn-
tag jeweils von 11 bis 22 Uhr und Montag
von 11 bis 18 Uhr.

Fo
to
:S
FM

DAS PFINGSTSPEKTAKEL
EBERSCHWANG. Am 7. und 8. Juni fin-
det das legendäre Pfingstspektakel am al-
ten Sportplatz statt. Am Samstag heißt es
„Bühne frei für junge Blasmusik“ und am
Sonntag „Frühschoppen trifft Rocknacht“.
Veranstalter ist die Burschenschaft 1837.

Fo
to
:p
riv
at

Auflösung Sudoku

1 6 9 4 5 7 8 2 3
5 7 2 3 8 1 9 4 6
3 8 4 2 9 6 7 1 5
7 1 6 8 3 5 4 9 2
4 9 3 7 6 2 1 5 8
8 2 5 9 1 4 6 3 7
6 4 7 5 2 9 3 8 1
9 5 8 1 7 3 2 6 4
2 3 1 6 4 8 5 7 9

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-voecklabruck@tips.at

AUSSTELLUNG

Farben des Lebens
STEINBACH. Die Mitglieder des
Attergauer Farbenkreis präsen-
tieren ihre Werke über den Som-
mer in der Gemeinde Steinbach
am Attersee. Unter dem Motto
„DieFarbendesLebens“wirddie
Ausstellung am Freitag, 6. Juni,
um 18 Uhr mit einer Vernissage
eröffnet. Im Dorfzentrum/Ge-

meindeamt in Steinbach können
die Kunstwerke dann zu folgen-
denZeitenbesichtigtwerden:Am
MontagundDonnerstagvon8bis
12 Uhr, sowie von 14 bis 17 Uhr,
und am Dienstag, Mittwoch und
Freitag von 8 bis 12 Uhr. Die
Künstler freuen sich auf zahlrei-
che Besucher.<

St. GeorGen. Von 29. Mai bis 
1. Juni verwandelt sich Schloss 
Kogl im Attergau in eine traum-
hafte Kulisse für die GartenLust. 
Rund 150 Aussteller präsentieren 
P�anzen, Rosen, Kunsthandwerk, 
Dekoration, Schmuck, Textilde-
sign und Kulinarik. Das hoch-
wertige Rahmenprogramm bietet 
Fachvorträge, Workshops, Live-
Musik und ein Kinderprogramm. 
Gartenfreunde und Designlieb-
haber genießen vier entspannte 
Tage in besonderer Atmosphäre. 

Geöffnet täglich von 10–18 Uhr. 
Eintritt: 12 Euro, 4-Tageskarte: 
18 Euro, Kinder bis 16 frei. Infos: 
www.gartenlust.eu<� Anzeige

Gartenlust im Schloss Kogl Foto: Gartenlust

AuSStellunG

Gartenlust im Schloss

Mittwoch - Fornach: Kellerbier, Gasthaus
Doppelmühle, Emming 13, ab 17.00.

Donnerstag - Mondsee: Lauftreff, speziell
für Anfänger/Innen, TP: Volksbank, 18.00

Freitag - Attnang-P.: gemütliches Beisam-
mensein in der Tagesheimstätte, 14-18.00 und
Sitzgymnastik von 14.30-15.30. VA: Pensionis-
tenverband

Freitag - Frankenmarkt:  Second-Hand
Shop "Kauf und hilf", Hauptstraße 69, 14-
18.00

Samstag - Mondsee: Bauern- und Wochen-
markt, Marktplatz, 8.00

Atzbach: Erstkommunion, Pfarrkirche, 9.00.

Mondsee: Lauftreff, Volksbank, 18.00,
kostenlos!

Oberhofen/Irrsee: Kunsthandwerksmarkt
im Strandbad Laiter, 10 - 18.00, nur bei Schön-
wetter.

Seewalchen: 26. Fußballgaudi, Sportplatz
Schulzentrum, ab 10.00

Wolfsegg: Kinderbildungsfahrten "Ein kaiser-
licher Tag in Bad Ischl", VA: Kinderfreunde

Atzbach: Jubiläumsfest 160 Jahre Musikka-
pelle Atzbach, Peneder, ab 18.00; Festakt
19.30.

Regau: Bauernmarkt, Motto: “Pizza-
Weckerl", neue Markthalle, 14.30 - 18.30.

Seewalchen: Bezirksradtag, ab Feuerwehr-
haus Steindorf, 9.00, VA: Seniorenbund

Seewalchen: Fahrzeugsegnung und Abend-
unterhaltung mit "Brassilikum", Festwiese
Steindorf, ab 19.00, VA: FF Steindorf

Vöcklabruck: Konzert mit SALO und Low Li-
fe Rich Kids, OKH, Einlass: 19.30, Beginn:
20.30. www.okh.or.at

Atzbach: Steelbeat, Peneder, abends. VA:
Musikverein

EDI JÄGER "Es ist nur eine Phase,
Hase" - Kabarett über Midlife-Crisis und
Alterspubertät, sehr wahr und lustig! Kultur-
zentrum Frankenburg, um 20 Uhr. Karten und
Infos auf www.frankenburg-2025.at

Mondsee: Halbmarathon, ganztägig, Infos:
www.mondseelauf.at

Ottnang: Mit Kindern den Wald entdecken,
Spiegeltreffpunkt, 14 - 18.00. Gebühr € 4,-.

Schörfling, Galerie Petra Seiser, Wey-
regger Straße 11: Eröffnung der Ausstel-
lung "BRIGING N. 1", 19.00.

Seewalchen: Abschnittsbewerb mit dem
"Voigas Duo" und Abendunterhaltung mit "DJ
Dave & DJ Burn", Festwiese Steindorf, ab
9.00, VA: FF Steindorf

Wolfsegg: Dart Turnier "The Dartanions",
Stockschützenhalle.

Atzbach: Frühschoppen, Peneder, 10.00. VA:
Musikverein

Seewalchen-Rosenau: Brauchtumssonn-
tag, Evang. Pfarrsaal, 9.30 - 16.00. VA: Sieben-
bürger Nachbarschaft Rosenau

Steindorf: Feldmesse, anschl. Frühschoppen
mit der MMK Seewalchen, Festwiese, 9.00.
VA: FF Steindorf

Attnang-P.: Kamishibai "Furzipups, der Knat-
terdrache", für Kinder ab 3 Jahre, Stadtbiblio-
thek, Mitterweg 19, 15.00. Eintritt frei!

Regau: Fotoclub, Seniorenzentrum Regauer
Lauben, 19 Uhr.

Regau: Stammtisch für "Pflegende Angehöri-
ge", Seniorenzentrum Regauer Lauben, 16.30.

Seewalchen: Prostata-Stammtisch, Rathaus,
Sitzungszimmer 1+2, 18.30. VA: Gesunde Ge-
meinde

Atzbach: Seniorenstammtisch, Cafe Auszeit
+ Dorfladen, 14.00.

Atzbach: unentgeltliche Rechtsauskünfte -
Notar Dr. Thomas Zellinger, Gemeindeamt, Sit-
zungssaal, 9.30 - 10.30. Anm. bei Gemeinde
erford.!

Ottnang/H.: Amtstage - Notar Dr. Thomas
Zellinger, Gemeindeamt, 8 - 9.30.

Regau: Spielenachmittag - Lustige Spiele:
Brettspiele, Schnapsen, Tarock in angenehmer
Atmosphäre, Seniorenzentrum Regauer Lau-
ben, 13.30 Uhr.

Vöcklabruck: Vernissage mit Livemusik -
"Parallele Grenzen", kuratiert von Mohammad
Hajhashemi, vereint sechs zeitgenössische
Künstler:innen, im OKH, 19.00.

Atzbach: Neubürger-Abend-Feier mit den
neu zugezogenen Atzbachern, Sitzungssaal.
VA: Gemeinde

Attnang-P.: Pfingstspektakel Baseball -
Sofball - Musik und Familienprogramm am
Spitzberg - Welcome Night, ab 18 - 2.30.

Atzbach: Gemeinsame Radausfahrt, TP: Orts-
platz, 14.00. VA: Seniorenbund

Pöndorf: Gründungsfest mit Einweihung un-
seres neuen LFA-B - Freiwillige Feuerwehr Pön-
dorf mit 3-Tages-Fest, ab 18.30; Festakt mit
Totengedenken, anschl. Festzelt, Musik: Flach-
gau Express

Steinbach/A.: Vernissage - Ausstellung des
Attergauer Farbenkreis "Farben des Lebens",
Dorfzentrum, 18.00.
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Terminanzeigen

FR, 6. Juni

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Gesundheits-Tipps

Beratungs-Tipps

Top-Termine

Ausstellungen

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841
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Kind reist 

gratis*

Herbsferien
Special

Jedes Monat  
neue Fragen  

auf tips.at/quiz

Quiz

Wissen unter  
Beweis stellen  

& gewinnen!
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Vöcklabruck: Treffpunkt für Junggebliebene
zur Unterhaltung und gemeinsamer Aktivitä-
ten! Offener Stammtisch jeden 1. und 3. Frei-
tag im Monat, Cafe Kaiser, Stadtplatz, 18.00.
Info  0664 1547036 (Sprachbox).

Bezirk VB, Wochenend-Notdienst:
31. Mai und 1. Juni, 9 - 12.00
Dr. Sandro Stadler, Rainerstr. 36,
5310 Mondsee.
Info: ooe.zahnaerztekammer.at

Gampern: 2./3. Juni,
15.30 - 20.30, Veranstaltungszentrum 4kanter
Manning: 5. Juni,
15.30 - 20.30, Mehrzweckgebäude
Fornach: 6. Juni,
15.30 - 20.30, Turnhalle

Puchkirchen: 30. Mai, 15.30 - 20.30, Pfarr-
heim

Vöcklabruck: Wochenmarkt, Stadtplatz, je-
den Mittwoch, 7-13.00

Wochenend- & Feiertagsnotfalldienst:
Tierklinik Vöcklabruck:
  07672 28028
24 h Notfalldienst: www.veterinaere.at

GESUNDHEITSWERKSTATT
Bettina Kronegger
Praxis für Lebenslust und Lebensqualität:
* besser Miteinander - klare Kommunikation
* wer bin Ich, was will Ich
* Reflexion im beruflichen Kontext
* Körper/Geist/Psyche wieder gut miteinander
0664 1461381
www.gesundheitswerkstatt.co.at

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Sozialberatungsstellen:
www.shvvb.at,
Attnang:   0664 1607023
Lenzing:   0664 78462820
Mondsee:   0664 1606986
Schwanenstadt:   0664 1606994
Vöcklamarkt:   0664 8153455

Vöcklabruck: "der Korb" Sozialmarkt. 
 07672 90921

Vöcklabruck: fbz - FrauenBerufsZentrum.
 07672 26636

Vöcklabruck: Schuldnerberatung.
  07672 27776

Vöcklabruck: Verein Prohomine, Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit Depressionen.
www.pro-homine.at

OPEN AIR zu PFINGSTEN
Wham Bam Bodyslam (Bild) und James Choice
rocken die Open Air Bühne beim Finkstonball
Baseball & Softball Festival, am Samstag 7. Ju-
ni 2025. Attnang-Puchheim, am Spitzberg.
Mehr Infos: www.finkstonball.com

Attersee, Heimatverein, am Kirch-
berg: Ausstellung "Malerei zwischen Realität
und Abstraktion" von Anneliese Schinagl, bis
1. Juni

Attersee, Heimatverein, am Kirch-
berg: Ausstellung "Elisabeth Braun" Dauer:
6. Juni bis 22. Juni 2025

Frankenmarkt,  LMS: Ausstellung "Kon-
traste - wo Gegensätze Geschichten erzählen",
bis 4. Juli



Anzeigen Vöcklabruck

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT
REGIONAL
MEHRSPRACHIG

tips.at/shorts

Gewinnspiel
Jetzt gratis im App Store  

downloaden, Screenshot an  
gewinnspiel@tips.at senden 
 und eine Tips-Ballonfahrt  

für zwei Personen  
gewinnen!

MEHRSPRACHIG

tips.at/shortstips.at/shorts

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

in der Personalsuche
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